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Rehabilitationsmaßnahmen I 980
Einlübrung

Mit dem Begriff ,,Rehabilitation" wird einerseits die Ein-
gliederung bzw. Wiedereingliederung Behinderter oder von
Behinderung bedrohter Personen in das beruflidte, soziale
und kulturelle Leben bezeidrnet, andererseits umfaßt die-
ser Begriff aber audr alle Mirßnahmen der Rehabilitations-
träger, um dieses Ziel zw erleidlen. Nadr § l0 des Sozial-
gesetzbuches (SGB I) haben Personen, die körperlich' gei-
stig oder seelisdr behindert oder von einer Behinderung
bedroht sind, ein Redrt auf die Hilfe, die notwendig ist'
um die Behinderung abzuwenden, zu beseitigen, zu bes-
sern, ihre Versdrlimmerung zu verhüten oder ihre Folgen
zu mindern. Die als Leistungen zur Einglieder'.rng Behin-
derter in Betradrt kommenden Hilfen - sie umfassen
medizinisdre und berufsfördernde Leistungen, Leistungen
zur allgemeinen sozialen Eingliederung und ergäizende
Leistungen - sind in § 29 SGB I im einzelnen aufgeführt.
Der Leistungskatalog des SGB wurde - abgesehen von
den Leistungen zur allgemeinen sozialen Eingliederung -aus dem bereits 1974 in Kraft getretenen Rehabilitations-
angleichungsgesetz r) übernommen, das erlassen wurde, um
eine Angleidrung der von den einzelnen Sozialleistungs-
trägern gewährten untersdriedlidten Rehabilitationsmaß-
nahmen und -leistungen zu erreidren. Es enthält außer
einer Aufzählung der in Betradtt kommenden Leistungen
der Rehabilitationsträger u. a, audr Bestimmungen über
die Zuständigkeit der Rehabilitationsträger und deren Zu-
sammenarbeit.

Aufgrund von § 51 des Sdrwerbehindertengesetzes r) wird
jährlidr über die Durdrführung von Maßnahmen zur Re-
habilitation eine Bundesstatistik geführt, zu der die Träger
der Rehabilitation, d. h. die gesetzlidte Kranken-, Unfall-
und Rentenversicherung (einschl. Altershilfe für Land-
wirte), die Kriegsopferversorgung und -fürsorge, die Ar-
beitsförderung @undesanstalt für Arbeit) sowie die
Sozialhilfe auskunftspflichtig sind.

Die von der gesetzlidren Unfall- und Rentenversicherung,
der Kriegsopferfürsorge und der Bundesanstalt für Arbeit
durdrgeführten Rehabilitationsmaßnahmen werden bereits
seit 1971 statistisdr nadrgewiesen. Von l97l bis l9?3 wur-
den die Daten von der ,,Bundesarbeitsgemeinsdtaft für Re-
habilitation" und ab 1974 von der amtlidten Statistik er-
faßt. Für 1981 wird die Statistik um Angaben aus dem
Bereidr der Kriegsopferversorgung erweitert; ab 1982 wer-
den audr die Rehabilitationsmaßnahmen der gesetzlidten
Krankenversidrerung und der Sozialhilfe in die Statistik
einbezogen. Die Kriegsopferfürsorge, die bisher nur An-
gaben über Maßnahmen der beruflidten Umsdtulung ein-
sdrließlidr des zur Teilnahme an diesen Maßnahmen er-
lorderlichen schulischen Abschlusses meldete, wird ab 1982
sämtlidre Leistungen angeben.

Die medizinisdren Rehabilitationsleistungen umfassen
hauptsädrlidr ärztlidte Behandlung (2. B. in Krankenhäu-
sern, Sanatorien und Heilstätten), Versorgung mit Arznei-
und Verbandsmitteln, Heilmitteln einsdtl. Krankengymna-
stik ; ferner Bewegungs-, Spradt- und Besdtäftigungsthera-
pie. Auch die Ausstattung mit Körperersatzstücken, ortho-
pädisdren und anderen Hilfsmitteln sowie Maßnahmen der
Belastungserprobung und Arbeitstherapie zählen zu den
medizinisdren Leistungen. Die im Zusammenhang mit sta-
tionärem Aufenthalt gewährten medizinisdten Leistungen
werden nidrt nadr Leistungsarten gegliedert; Hilfsmittel
werden erst ab Beridrtsjahr 1981 erfaßt.

G"-o llber dle Angletchung der Lelstun8en zur Rchablllt!-
tlon vom ?. August r0?{ (BGBI. S. r$r); zuletzt geändert durdr
das Arbcltslördeiungs-Konsolldlcrungsgesetz und das 2. Haushalts-
strukturgesetz vom 2rl. Dezember 198f (BGBI. I S. la9? und 1523). -r; ceseti zur slcherung dcr Elngllcdeiung Sdrwerbehtndcrter ln
Arbett, Berut und Gesellsdtalt (Sdrwerbehlndertengesetz -Scfrwbc) ln der Fassung der Bekanntgabe vom t. Oktobcr lgl9
(BGBr. I S. 16{9); ! 5l ,neugefaßt durdr Arttkel ,0 des Ersten Gc-
§etzes zur Anderung statlstischer Radltsvor§drrllten (1. Statlgtlk-
berelnlgungsgesetz) vom la. März 1et0 @GBl. I S. 20a).

Wenn z. B. wegen des Sdrweregrades der Verletzung oder
der Krankheitsfolgen die gewohnte beruflidre Tätigkeit
nadt Absdrluß der medizinisdren Maßnahme nidrt fortge-
setzt werden kann, sind zusätzlich berufsfördernde Maß-
nahmen erforderlidr, die meist im Ansdrluß an die medizi-
nisdte Maßnahme oder im Zusammenhang mit dieser, mit-
unter jedodr audr unabhängig hiervon durdrgeführt wer-
den. Die berufsfördernden Maßnahmen umfassen u. a. Hil-
fen zur Erhaltung oder Erlangung eines Arbeitsplatzes,
Maßnahmen der Berufsfindung und der Arbeitserprobung
sowie der Berufsvorbereitung, ferner Hilfen der beruflidren
Anpassung, Fortbildung, Ausbildung und Umsdrulung.
Audt Hilfen zur Besdräftigung in einer Werkstatt für Be-
hinderte, die gewährt werden, wenn wegen Art und
Sdrweregrad der Behindemng auf dem allgemeinen Ar-
beitsmarkt ein Arbeitsplatz nictrt zur Verfügung steht, ge-
hören dazu.

Leistungen zur allgemeinen sozialen Eingliederung, die
von der Sozialhilfe und von der gesetzlidren Unfallversi-
drerung gewährt werden, sind bisher nidrt statistisdr er-
faßt worden. Das gleidre gilt für die sogenannten ,,ergän-
zenden Leistungen", die in aller Regel Geldleistungen dar-
stellen und deshalb bewußt unberüd(sidltigt blieben.

In der Rehabilitationsstatistik können Maßnahmen für
Behinderte und für Personen. denen eine Behinderung
droht, nidrt untersdrieden werden; die in dieser Statistik
erfaßten Rehabilitanden sind deshalb nidtt identisdt mit
dem Personenkreis der Behinderten in der Behinderten-
statistik, die erstmals zum 31. Dezember 1979 durdtgeführt- wurde und deren Rectrtsgrundlage § 51 Abs. 1 des Sctrwer-
behindertengesetzes bildet. In die Behindertenstatistik
werden nur Behinderte mit einer amtlidr festgestellten
Minderung der Erwerbsfähigkeit von 30 vH und darüber
einbezogen.

Ergcbnlsse
Über einc Mllllon ßchabilitetionsmeßnahmcn

Von den derzeit in die Statistik einbezogenen Rehabilita-
tionsträgern - das sind gesetzlidte Unfall- und Renten-
versictrerung, Kriegsopferfürsorge und Arbeitsförderung -wurden 1980 insgesamt 1 072 300 Rehabilitationsmaßnahmen
abgesdrlossen, das waren 80 ?00 oder 8,1 0/o mehr als 1979.
Wie in den Vorjahren entflel der größte Teil (8119 800 oder
?8 o/o) auf Maßnahmen der medizinisdten Rehabilitation,
meist als Kuren der gesetdidten Rentenversidrerung (9 von
10 Fällen). 200 900 Maßnahmen - ohne die Fälle, in denen
die Bundesanstalt für Arbeit Mitträger von Maßnahmen
anderer Rehabilitationsträger war - dienten der beruf-
lidren Eingliederung oder Wiedereingliederung in das Er-
werbsleben, und bei rd. 31 ?00 Fällen (30/o) umfaßte die
Rehabilitation sowohl medizinisdte als audt berufsför-
dernde Maßnahmen. Verglidren mit 19?9 war. dies eine
Steigerung um 5500 bzw, 210/o; die ,,rein" medizinisdren
oder berufsfördernden Maßnahmen erhöhten sidr relativ
geringer um 8,2 bzw. um 6,1 o/0.

Allein drei Viertel (823 500) der gewährten Leistungen
entflelen auf die gesetzlidre Rentenversidrerung (Renten-
versidrerung der Arbeiter und der Angestellten, Altershille
für Landwirte und knappsdraftlidre Rentenversidrerung),
die damit weitgehend das Gesamtbild prägte. Die Zahl der
von den Trägern der Rentenversidrerung abgesdrlossenen
Rehabilitationsmaßnahmen erhöhte sidr 1980 um 68 000
oder I o/0. An dieser Zunahme waren die medizinisdren
Maßnahmen (stationär durdrgeführte Maßnahmen der Heil-
behandlung wegen allgemeiner Erkrankungen oder wegen
Tuberkulose) allein mit 65 000 Maßnahmen (ebenfalls * 90/o)
beteiligt; ihre Zahl stieg damit auf ??5 200. Eine stärkere
prozentuale Zunahme wiesen die Fälle auf, in denen ein
Rehabilitand sowohl medizinische als auch berufsfördernde
Maßnahmen vom Rentenversidrerungsträger erhielt; diese
nahmen um mehr als die Hällte von 1500 auf 14 600 zu.
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Tabelle 1 : Rehabilitationsmaßnahmen nadr Trägersdtalt
und Art der Maßnahme

Trägc 1980

Art dd Maßnahmc Anzehl

5,0

0,,
0,7

76,8

72,3

1,1

1,1

0,0

t5,3

0,9

100

78,3

18,7

j,0

7,0

Dagegen gingen die berufsfördernden Maßnahmen der ge-
setzlictren Rentenversidrerung 1980 um I 800 oder 5 0/o auf
33 ?00 zurüd<. Die Heilbehandlungen der gesetzlidren Ren-
tenversidrerung werden in zunehmendem Maße als soge-
nannte Ansdrlußheilbehandlung durdgeführt. Hierbei
handelt es sidr um stationäre Maßnahmen, die bei be-
stimmten Diagnosen, z. B. bei Herzinfarkt oder nadr Ope-
rationen, in unmittelbarem Anschluß an Krankenhausbe-
handlungen gewährt werden.

Die Maßnahmen der gesetzlidren Unfallversidrerung um-
lassen Heilbehandlung und Berufshilfe; die Leistungen
entsprectren im einzelnen u'eitgehend denen der gesetz-
lidren Rentenversidrerung. Die Unfallversidrerung meldet
Rehabilitationsmaßnahmen, die wegen Arbeitsunfällen
oder Berulskrankheiten durchgeführt wurden, allerdings
nur dann, wenn erstmals eine Rente oder Abflndung ge-
zahlt wurde oder eine beruflidre Rehabilitation in Betradtt
kommt.

Auf die Rehabilitationsmaßnahmen der Unfallversidre-
rung entflelen im Berictrtsiahr ?5 000 oder ? 0/o der insge-
sami gewährten Maßnahmen; sie gingen gegenüber l9?9
um I 200 oder 2 o/o zurüd<.

Die Bundesanstalt für Arbeit hat für 1980 173 600 Reha-
bilitationsmaßnahmen, das u'aren 16 0/o aller gewährten
Maßnahmen und 8,? o/o mehr als vor Jahresfrist, gemeldet'

Mcdtrinisohe Meßnrhmcn
überwlegcnd ln lorttcrohrittcnen Lebcnseltcr

Wie im Voriahr war über ein Drittel der Rehabilitanden
zwisdren 50 und 60 Jahren, ein gutes Viertel zwisdren '10
und 50 Jahren alt. Aul Empfänger im Alter bis unter 40

Jahren entflelen 30 0/o der Maßnahmen, nur I0/o der Reha-
bilitanden waren älter als 60 Jahre. Allerdings wiesen die
Empfänger medizinisdrer und berufstördernder Maßnah-
men eirie unterschiedliche Altersverteilung auf: während
allein drei Viertel der berufsfördernden Maßnahmerr, wie
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Tabelle 2: Abgesdrlossene Rehabilitationsmaßnahmen 1980
nadr dem Alter der Rehabilitanden und nadr der Art

der Maßnahmel)

t) Ohnc Rehebilitationsma8nehmm, bci dcncn dic Budcmtdt für Arbcit d:
Mitträgcr bctciligt wt.

sctron im Vorjahr, Personen im Alter unter 40 Jahren zu-
teil wurde, standen die Empfänger medizinisdrer Maßnah-
men größtenteils im mittleren und höheren Lebensalter.
So entflelen über die Hälfte aller medizinischen Maßnah-
men auf Personen, die bereits das 50. Lebensjahr über-
sdrritten hatten. ll0/o der Empfänger medizinisdrer Maß-
nahmen waren sogar bereits über 60 Jahre alt; nur 19 o/o

waren jünger als 40 Jahre. Unter den Rehabilitanden, die
sowohl medizinisdre als auctt berufsfördernde Maßnahmen
erhielten, waren sedrs Zehntel zwisdren 40 und 60 Jahren
alt, ein Drittel war jünger als 40 Jahre, nur 5 0/o älter al§
60 Jahre.

Die Empfänger von Maßnahmen der in die Statistik ein-
bezogenen Rehabilitationsträger waren mit 8? 0/o ganz i.iber-
wiegend Erwerbstätige (Männer 91 0/0, Frauen 800/o). Je-
weils knapp ein Drittel der Rehabilitanden waren Fadr-
arbeiter oder Angestellte, ein Fünltel ungelernte Arbeiter.
Auf Selbständige, die vielfadr ihre Aufwendungen für Ku-
ren aus den Leistungen der bisher nodr nidrt erfaßten pri-
vaten Krankenversidrerungen bestreiten, entflel nur ein
kleiner Teil. Der Anteil der Beamten an den Rehabilitan-
den ist seit Inkrafttreten des 20. Rentenanpassungsgesetzes
l9?7 t), das die Beamten von Rehabilitationsmaßnahmen
der gesetzlidren Rentenversidrerung aussdrloß, rüd<läuffg;
er betrug 1980 nur nodr 0,1 o/0.

Ein Drittcl §kelett- und Muskclkrankhelten
In mehr als drei Vierteln aller Fälle (?? 0/o) war eine

Krankheit (nicht Berufskrankheit) Ursadre der drohenden
oder bereits eingetretenen Behinderung; bei den weib-

l) Gesetz zur ZwanzlSsten Rentcnanpassung und zur Vcrbcssc-rung der Finanzgrundlegcn dcr gesetzlldrcn Rentcnversldtcrung(Zwanzigstes Rcntenanpassungsgc8etz - 20. RAG) vom 2?. Junl
197? (BGBI. I S. l0{0).
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ABGESCHLossENE REHABrur roNsilAssNAHrEN l) l9E0

NACH ERWERBSTATIGKEIT UND STELI.UNG Iil BERUF DER REHABILITANDEN

rAt{ilLt cH

ohar An8.be S!lbstandr ge und lildurte

Bcamte

ln Ausbrldung Ao8cst?lltc

Ung!lerotc
fubertu

Facharbaler

0hn!
[,E I B LICH

l{rcitcrwerbstatrge
Bcamle

ln Ausbrldung

Ungclemte Arbcrtcr

Facharbatcr

l) ohna Rchabrlrtalronsmaßnahmn, bar danan dtc Bundasanslalt lu Arbatt als ilrllrägar brbtltgt war.

:l.tsrsch6 Bund2sanl 1202la

665 690

406 645

lidten Rehabilitanden betrug dieser Anteil sogar 83 0/0. In
8 0/o der Fälle war ein Unfall und in 7 0/o eine angeborene
Behinderung die Ursadre. Die restlidren I0/o entfielen auf
Berufskrankheiten, Kriegs- und Wehrdienstbesdrädigungen
und sonstige Ursachen.

Die Verteilung der Rehabilitationsmaßnahmen auf die
einzelnen Ursadrengruppen zeigt bei den medizinisdren
und den berufsfördernden Maßnahmen ein untersdried-
lidtes Bild. Während bei den medizinisdren Maßnahmen
Krankheiten als Ursadre mit einem Anteil von 89 o/o der
Maßnahmen dominieren, entfallen auf diese Ursadren-
gruppe nur 36 0/o der berufsfördernden Maßnahmen, ge-

Tabelle 3 : Abgesdrlossene Rehabilitationsmaßnahmen 1980
nadr Erwerbstätigkeit und Stellung im Beruf der Rehabilitanden r)

l) Ohnc Rch.bilit tionsm.Bndmcr, bci denm dic Bud*atrstdt fu Aöcit els MitEägGf, bctciligt war. - 2) EsScbnir d6 Mitrcmu 1980. - l) Auizubildcndc,
Arlanlingc, Pr.tliketm, Volontärc. - .) Angclcnßc, Gellcn, Mcista im Arbeitrvqhllltnis u. ä. - r) Eimhl, dam Ehcgetten, Mithclfcndc Familianmgchthficud soßtgc Bcrhäftigtc in da Ladwirschaft.
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Stcllung im Bcruf
(vor dcr Rchabilit tion)

19.,813,1

86,9
0,9

19,6
30,9
,0,1

0,1
t,5
2,E
1,0

0,5

1,5
0,8
5,1
3,1
0,1
0,9
2,8

X

0,1

3,2
0.5
1,5
,,5
0,,
0,7
1,7
x

0,1

3,5
0,7
5,1
j,1
0,1
0,9
2,1

9,0

91,0
1,0

1E,2
12,9
2i,3

0,2
2,0
2,1
1,2

Wciblich

Erwqbstätigkcit
dcn Rcha-
bilitando
zw6 waba-

tltig[52)

Nrchttrtrbsdtigc
E0,2

O,E
21.E
11,2) )

Mlnnlich

zMmmcninsgffit

Auh.l Anzahl Anzhl

@tn 80 670

Atrlcil uAntcil m
allm Nicht-

gm bry. bzw.

lm9?1
2f,3184
15,1 858

I 116
13 0.1{l
l5 655
8 009

88 783
15 733

168 399
306

27n
71 szt

2 117

AngBtclltc
Bcmtc . .

Sclbständigc ohne L$dwirtc
Ludwirtc5)
Ohnc Angabc

dm Rche-
bilitandcn
rumrlcn

@s 563
6 159

325975
3 069

allcn Nicht-
aw6bstlti-
grn bzw. Es-

7ß797
931 538

9 528N7t7
331 217
321 257

t 122l5n5nfi6
10 146

dcn Rcha-
bilitandcn
irogemt

allcn Nicht-
Ewcbstäti-

SelbstflüBc und Ladwrt?

Irogmt

zugmmen

Antcil e



Tabeue n: Abgeschlossene medizinische RehabilltatlonsmaBnahmen 1980 nach Alter und Art der
Behinderung der Rehabilitanden

Davon im Altar von.. . brs untcr. , Jahrcn

Art dcr Bchrndlrung

lnfGktrop und prasrt.ra Krenkhcitan

Störungrn dar Drüsan mit inndü Srkrction, Ermhrungs- und Stoffwchral-
knnkhcitcn, Kr.nkhriEn d6 Elutcs und dcr blutbildrnd.n Org.nr

Sili*hc Storungcn, Kr.nkhaitGn d!6 Ncryanaystrms und dcr Sinnaorgenc

KrrnkhaitGn d6 Krcisltulsystcms

Kr3nkhcitrn dcr Atmun$organr

Krankhcitcn dcr Vcrdauungsdgana

Kr.nkhütrn drr Nirron und dcr ablcitrndcn Hammgr

Kr.nkhlitcn d6 Sk.lltts, d!r Muskcln und d6 Bind.g.wtb.t

P6toparativc Zutunda

Amput.tion!n

Knochlnbruchr drr ob.ran Glirdmaß.n

KnochGnbnich. dlr untrrrn Glrcdmrßan

Sonstigr Krmkhcitcn od.r Schd.n

lnteemt

lnfrktiö$ und p.n3itio Kr.nkh.it.n

Stärung.n dr D@n mit inncrcr S.kr.tion, Emdhrun$- und Stoffw6hr.l.
kr.nkhait n, (onkhlitGn dG3 Blut6 und dcr bluttildsnd.n Og.nG

Saclisha Sttirungan, Krankhait n d6 Nary.roystam3 und dcr Sinn6üganG

Kr.nkh.it n d6 KnhhufsFt.m3
Krankhaitrn dr Atmungrdg.na

Knnkhritan dar Vardruungsrgana

Krmkh.it n dcr Niü.n und dü rblcitcnd.n Hfinmg.

Kr.nkhGitcn dt Sk.l.tß, dü Mu3kcln und dc Bindcg.mbä

Foctopdrtiv. Zutända

Amputationan

KnGh.nbnich. dGr obrr.n Gli.dm.&n
Knchanbrucha dar untarcn GliGdmrBcn

Somtig! Krmkhdttn oda Schülcn

Zusnmn

lnf.ktiäs und p.nsit n Knnkhlit n

Störungrn dcr Drutrn mit innlrar Srkntim. ErmhrunF- und Stoffweh3rl.
kr.nkh.it.n, Krmkh.it n dG Blutls und d.r blutbild.nd.n Orgrm

Scclircha Störung.n, Krankhtitan dG Nnrffiyrtami und d4 SinnBorgrna

Kr.nkh.it n d6 Kr.i3l.ufsFtlmr
Krmkhaitln dcr Atmung$rgana

Krankhaitan dcr Vardauungttrtna

Kr.nkhlitrn dcr Niran und dar ablaitandan Hamr.ulgc

Kr.nkh.it.n d6 Sk l.ca, dü Mutkaln und d- Blnd.tw.bd
Fortopr*ivlzuatrn& . . . .

Amputationcn

Knoch.nbreh. d.r obü.n Gli.dm.ß!n

Kreh.nbnbha d.r unt r.n Gli.dm8.ß
Soßtig. Krankhribn odr. Schtd.n

65
und mrhr

Insgcsrmt

27 119 3,2 100 2,6 t4,0 16,9 23,O 18,9 5,1 19,6

38 '!15
1 10 974

123 377

50 964

39 1m

I 132

28r O8r

36 023

t 108

r5938

20 819

86 692

22785

57 534

s 054

35 l4/t

29 591

1 574

152314

22 173

95t
t0 767

r5 988

+1511

86(x

15661

53 arto

37 323

t5 820

I EOg

3 558

120737

13 850

tsrt

5 t7l
{ Silt

a2 l8r

ßttn

tl,6

13,2

14,7

6,1

4,7

1,0

3it,5

4,3

0,1

1,9

2,5

10,3

4,5

1 1,5

17,2

7,O

5,9

0,9

30,4

4,1

o,2

2,1

3,2

8,9

1m

100

100

1@

r0o

1@

100

100

1m

100

100

100

1(x)

100

100

100

1m

100

1q,

100

1m
1@

100

tm

10

1(x)

100

1m

roo

1(X)

100

1m

100

'1oo

rm
1(x)

100

6,7

9,7

1,5

5,7

6,6

4,8

2,5

5,0

13,4

10,2

11,2

7,2

5,3

8,7

1,0

3,7

5,5

3,0

2,3

4,6

13,5

13,3

11,9

8,6

8,8

r0,8

2,9

10,1

9,7

7,2

2,8

5,6

12,3

3,7

8.9

5.6

31,3

35,4

23,0

26,?

34,9

Jo.s

30,r

35.8

24,9

23,4

24,9

24,0

35,3

37,0

25,6

26,9

36,8

30,2

32,0

36.r

25,1

25,5

27,6

25,9

25,5

33,7

21,5

26,1

29,0

3r.6

27,8

35,2

21.O

Itl,o
15,7

22,4

,t0,3

29,0

55,8

44,5

35,3

44,7

47,7

36,7

29,4

27,S

23,5

3r,5

36,2

27,6

55,6

47,1

3:l,9

47,5

44,5

37,0

29,0

22,3

22,1

fi,2

rt6,3

30.6

fi,2
38,8

39,8

4l,t
51,4

36,4

3r,8

393
25,1

32,9

7,3

3,5

12,5

9,2

5,2

7,4

9,0

5,2

5,3

7,3

5,8

8,2

1,0

0,rt

0,1

2,2

0,4

0,5

0,1

0,3

5,4

6,9

9,1

2,1

13,0

21,4

5,8

1'1,2

t7,4

11,3

10,3

15,9

15,3

14,7

15,5

12,2

o,3

0,1

t,3

0,4

o,2

o,4

o,4

1,2

6,2

9,4

9,6

14,4

tip773 r00 100 1,0 53

Mönnlich

18 515 3,1 100

12,6 29,O 412 ü,0 3,0

1,9 11,7 17,7 26,0 20,2 4,9 I 7.6

o,7

0,4

0,1

1,7

0,3

0,4

0,r

0,3

5,5

7,7

s,2

3,.

14,6

22,7

5,2

9,8

18,2

10,1

t 1,1

15,9

15,7

18,6

17,6

13,7

7,6

3.6

13,3

10,4

5,r

8,5

9,?

5,4

5,2

4,4

5,1

7,8

o,2

0,r

1,2

0,4

o,2

0,3

0,3

o,7

6,0

5,2

6,6

10,4

EOO93a lm r0o 1,1 1' r3,0 30,. 39p t,s 23

Wciblich

2,5

rt,6

15,8

I 1,0

1,7

2.4

1,1

38,0

1,7

0,0

1,5

1,1

12,1

100

a.l r9,o 15,2 16,6 16,0 5,4 23,4

1,4

0,5

o,2

3,2

o,7

0,6

o,2

03
52

5,2

9,1

t,5

r0,6

20ß

7,3

11,1

14,7

12,9

9,3

15,9

r3,0

6,5

8,6

10,6

6,9

3,5

10,6

6,6

5,7

6.1

8,1

1,7

5,8

13,2

8,4

8,7

0,5

o,2

1,1

0.5

0,4

0,4

0,5

1.9

?,8

14,2

t9,9

r8,6

ilxt 0,0 5, 11,9 2A9 't3,t 7A a,o

lnsgemt untr
20 20-30 30 -40 40-50 50-60 60-65

Anz.hl

Zurmm
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Anzehl

Mcdrzinischc Rchrbilitationsmaßnrhmcn
insgcsamt

Anähl

439 773 100
ls00 

e34 338 839100 100 242 331 100 172e26 
| 

100 69,t()8
1)

Angcborcnc Bchindcrung . .

Iüinkhcrt .. ..........::
Arbcitsunfall:)
Vcrkehrs- odcr andcrcr Unfall . ,... .

Bcrufskrankhert
Krregs- odcr Wchrdicnstbcschädigung
Sonstrgc Ursachc

0,5 I 1 863
85,7 131429O9,4 | 14 3440,1 | 12(00,9 | 1 0150,1 I 31j,0 6 036

Baußfordandc Rchabrlitationsmaßnahmcnr)
Ursachc dcr Bchindcrung weiblich

Anzahl
irogemt I

A"-hl I % |

7

30,8
i6,0

1,0
2,1

0,5
92,8
1,2
0,4
0,3
0,0
1 ,8 7

i10,5
88,6

7,3
0,4
0,7
0,0

4

61
3
5

c1

29.6
35,9

1,7
2,3
2,9
0,0

27,5

Anzhl I Y. Anzahl
mlnnlich

555
757
257
279
@2
360
963

74 617
87 303
13 24!.
9 716
5 781
1 ,+58

50 165

2 692
429 467
46 913
2019
4 587

329
14 927

54 072
62 416
12056I 123
3 736
1 .145

31 078

ms65
21 887

1 188
1 623
2045

t3
19 087

Tabelle 5: Abgesdllossene medizinische und berufsfördernde Rehabilitationsmaßnahmen 1980
nadr der Ursadre der Behinderung der Rehabilitanden

l) Elnschl. dcr Rchabllitattonsmaßnahmcn, die sowohl ctnc mcdrzinische als auch einc bcrufsfordcrnde Rchabilitation umfsscn und cinschl. dcr Rehabrtitations-
maßnahmcn, bcr dcncn drc Bundoanstalt fur Arbeit als Mitträgcr bcrciligt war.-2) Einschl. Unfällc, dic Vqkchrs- und Wcgcmfällc sind. - i) Eirochl. 6 wiiUii.t"Rchabthtlnden dcr Hauptfursorgcstcllen. - 1) Ohnc 6 wcrblichc Rchabilitandcn der Hauptfursorgcstcllcn.

folgt von angeborenen Behinderungen mit 31 0/0. Bei den
medizinisdren Maßnahmen ist diese Ursadre dagegen mit
einem halben Prozent der Maßnahmen nahezu bedeutungs-
los.

Angaben über die Behinderungsart (Diagnose des Haupt-
Ieidens) werden, mit Ausnahme der Kriegsopferfürsorge,
von allen in die Statistik einbezogenen Rehabilitations-
trägern gemeldet, und zwar sowohl für die medizinisdren
.r.ls auch für die berufsfördernden Maßnahmen.).

Von den medizinischen Maßnahmen entfiel ein Drittel
auf Krankheiten des Skeletts, der Muskeln und des Binde-
gewebes. Zu dieser Diagnosegruppe zäh1en u. a. vor allem
Bandscheibenschäden) Gelenksdräden und Rheumatismus;
bei den Frauen war der Anteil dieser Diagnosegruppe an
allen Krankheitsdiagnosen mit 38 0/o größer als bei den
Mannern (300/o). Beinahe die HäIfte der an diesen Krank-
heiten leidenden Rehabilitanden war zwischen 50 und 60
Jahre und drei Zehntel zwisdren 40 und 50 Jahre alt. An
zweiter SteIIe standen Krankheiten des Kreislaufsystems,
insbesondere Herzkrankheiten und Bluthochdruch; sie
machten 150/o aus. Audr bei dieser Diagnosegruppe war
der Anteil der Männer mit 1? 0/o größer als derjenige der
Frauen (11 0,ro). Über die Hälfte (56 0/o) der Rehabilitanden
waren hier zwisdlen 50 und 60 Jahren alt. Seelische Stö-
rungen, Krankheiten des Nervensystems und der Sinnes-
organe wurden bei 13 0/o der Rehabilitanden als Diagnose

1i Dle Bundesanstalt ltlr Arbelt (BA) verwendet, abweichend
von den übrigen Trägern, die die Behinderungsart nadr der ,,In-ternationalen Klassilikation der Krankhelten, Verletzungen und
Todesursachen (ICD)" signieren, einen zwelstelllgen Sdlltissel, derlür einige der damit erfaßten Behinderungsarten elne Zuordnung
zu entspredrenden Positionen der ICD nldlt zuläßt. Vlele der vonder BA gemeldeten Rehabilitatlonsmaßnahmen waren daher der
Restposltion,,Sonstige Krankhelten oder Sdläden" zuzuordnen.
Wegen der sictr hieraus ergebenden Verzerrungen - aul die Maß-
nahmen der BA entflelen 1980 820/r aller berulsrördernden Maß-
nahmen - beschränkt slch die Komhentierung auf dle Dla8nose-
struktur der medlzrnlsdren Maßnahmcn.

angcgeben. Diesen Krankheiten kam bei den Frauen mit
einem Anteil von 16 0/o größere Bedeutung zu als bei den
Männern (l2olo\.

Gegenüber 1979 hat sidr die Zahl der Empfänger medizi-
nisdrer Rehabilitationsmaßnahmen mit Krankheiten des
Skeletts, der Muskeln und des Bindegewebes um 3? ?00(* 160/o) erhöht. Die Zahl der Rehabilitanden, bei denen
eine Kreislaufkrankheit zu einer Behinderung führte oder
zu führen drohte, nahm um 5800 (+ 50lo) zw und die der
Rehabilitanden mit seelisdren Störungen, Krankheiten des
Nervensystems und der Sinnesorgane stieg um 7 700 (* 7 0lo\.
Demgegenüber ging die Zahl der Personen, denen medizi-
nisdre Rehabilitationsmaßnahmen wegen Knoctrenbrüdren
der oberen oder der unteren Gliedmaßen gewährt wurden,
um I 800 oder 5 o/o zurück.

Berufsfördernde Maßnahmcn
überwiegend zur §iefrerung des Arbeitsplatzes

Da rnit Ausnahme der Sozialhilfe alle Träger berufsför-
dernder Maßnahmen in die derzeitige Statistik der Reha-
bilitationsmaßnahmen einbezogen sind, vermiiteln die ent-
spredrenden Ergebnisse eine gute Vorstellung über die Ent-
wicklung des Rehabilitationsgeschehens in diesem Bereich.
Von den Leistungen der Kriegsopferfürsorge werden aller-
dings bisher nur Maßnahmen der beruflictren Umsdrulung
statistisdr erfaßt. Innerhalb der beruflidren Rehabilitation
ist der Bundesanstalt für Arbeit durdr das Rehabilitations-
angleidrungsgesetz eine Sdrlüsselstellung zugewiesen wor-
den. Die übrigen Rehabilitationsträger sind nämlich ver-
pflidrtet, die Bundesanstalt für Arbeit zu beteiligen, wenn
Maßnahmen der beruflidren Rehabilitation erforderlictr
werden. Dies gilt audl dann, wenn sidr der Behinderte in
einem Krankenhaus, einer Kur- oder Spezialeinrictrtung
oder einer anderen Einridrtung der medizinisdren Reha-
bilitation aufhält. Aufgrund des 20. Rentenanpassungsge-

Tabelle 6,: Abgesdrlossene medizinisdre Rehabilitationsmaßnahmen
nadr Art der Behinderung der Rehabilitanden

1979

Anzahl Anzehl Anzahl Anzahl

1a

4,5

13,3
15,2
6,2
4,9
1,1

31,4
1,3
0,1))
)1

10,6

3,8

4,5

11,6
17,7

7,2
6,3
1,0

28,5
1,5
0,2
2,1j,5
8,9

2,8

1,5

15,9
,1,5
1,6
3,0
1,1

35,6
1,1
0,1
2,0
1,7

13,1

?)

1,6

13,2
11,7
6,1
1,7
1,0

jj,5
I,j
0,1
1,9
2,5

10,3

2,5

1,6

15,8
11,0
1,7
2,E
1,1,

38,0
1,1
0,0
1,5
1,1

12,1

20 754

53 206
81 386
33 314
29 001
4 753

731 062
20 683

832
10 909
L5 945
1t 193

Art rler Bchtndcrung
1980

Anzahl

8 60/+71

417

17 603

Anzhl
Vciblich

26 ßO a 797

11 342

50 090

18 515

2278535 096

103 296
117 625
47 930
38 391

8 345

15 661

53 14
36 239
74 616
9 390
3 592

112355
13m2

159
6 117
5 219

17 326

123 3Tl
57 534
86 054
35 744
29 591

1 571

152314
22 773

951
t0 767
15 988
/H 51r

50 964
39 100
I 132

281 081
36 023

1 
'0815 938

20 819
86 692

37 3ZX
15 820

9 509
3 558

128 737
13 E50

15,+
5 l',zt
/+ 831

12 781

1,5

11,5
17,2

7,0
5,9
0,9

27 119

38 116

110 971

Infcktrosc und parasrlarc Krankhcitcn ....
Storungcn dcr Druscn mlt rnncrq Sckrction,

33 685
991

17 326
21 194
82 519

Krrnkhcrtcn des Skclctts, dcr Muskeln und dcs
gcwcbcs

Postopcrativc Zuständc
Amputatroncn ....
Knochcnbruchc dq obcren Glicdmaßcn . ....
Knochcnbruchc dcr untercn Ghcdmaßen . .

Sonstigc Krankhcitcn odcr Schädcn

Krukhcrtcn der Atmungprganc
Kianihcrten acr v.ra.uingörgant'.....'.
Krankherten dcr Nicrcrr und dcr ablcitcndcn

Scchschc Störungcn, Krankhcitcn des
und dcr Sinnaorganc . . ..

Krlnkhciten dcs Krcrslaufsvstcms . ..

-9-

dcr



Tabelre z: Abgeschlossene berufsfördernde RehabilitationsmaBnahmen 1980 nach Alter und Art
der Behinderung der Rehabilitanden t)

Davon rm Altcr von brs untcr , Jahrcn

Art dcr Bchind?rung
65

nd mchr

%

lnsgcsamt

36 937 15,3 loo O,7 9,4 19,0 35,4 32,8 2'7 0,0lnfu ktrosa und parasrtarc Krankhartrn

Storungcn dcr Drusen mtt rnncrcr Sckratton, Ernahrungi- und Stoffw6h§.1-
krankhrrt.n, Krankhcrtcn d.s Blutcs und dlr blutbildcndcn Organe

Slrlschc Storungan, Krankhatcn dcs Nrrvrnsystcms und dar Srnncsorgane

Krankhciten d6 Krrrsleuf systcms

Ktankhartln dar Atmungsorganc

Krankhcrtcn dcr VardtuungsorgnnG

Krankhartan drr Nrcrcn und dar ablcrtcndcn Harnwcgc

Krankhcrtcn d6 Sk!1.fts. dcr Musk.ln und des Brndcglw.b.s

Postopcretrve Zustande

Amputttronan

Knoch.nbruchc der obcrcn GIcdmaß!n

Knoch.nbrrch. dcr untcrcn GI.dmaß!n

Sonstrg. Kr.nkhcrtcn odcr Sch.dcn

lntgc!amt

lnlcktrose und parasrtare Krankhcttan

Storungcn dar Oruscn mrl rnncrcr Sckrctron, Ernahrungs_ und Stoftw@hscl_
krankhcrlcn, Kr.nkhrrten d6 Blutci und dcr blutblld.nd.n Organc

Saalschc Storungcn, Krankhartan d6 Ncrvlnsystemt und dcr.Stnncsorganc

Krankhcrtcn d6 Kr.rsl.uf systcms

Krankhcrten dar Atmunsorgena

Krankhotcn dar VardauungEorgana

Kr.nkh.rtcn dcr Nrd.n und dlr eblcrtand.n H.rnwcgc

Kr.nkh.rt.n d6 Skclctts, dcr Muskrln und dd Brndcgew.bcs

Postopcratrv! Zust.ndc

Ampubtronan

Knochrnbruchc dcr obctcn Glrcdmaßcn

Knochanbruchc der untrran Ghadmaßcn

Sonstrgc Krankhat.n odcr Schadcn

Zugmmn

lnf .ktosc und pa.rsrterc K.ankhcrtcn

Storungan dcr Drusen mit rnnlrcr SckrGtton, Ernahrungs'und Stoffw4h§Gl'
k..nkhcrtcn, Krankhcitrn d6 Blutd und dcr blutbtldlndcn Olgan.

Sechschc Storungcn, Krankhatrn d6 N.rvcßystcms und dlr Slnn6organ!

Krankhartcn d6 Kr.rshufsystcms .

Krankhcitcn dlr Atmungsdganc

Krankhcrtcn dcr Vardauungrcrganc

Krrnkh.itcn d.r Nrscn und drt ablcrt.nd.n H.rnw.gc

Krankhatcn d6 Skclct6, d.r Musk.ln und d6 Btnd.gcwcb6

Postoparatrvc Zushnda

Amput.tionan

Knchcnbruchc d.r oblr.n Glrcdmaßcn . :

Kn@h.nbruchc drr untcrcn Glicdmrßcn

Sonstig. K..nkh.rt.n odr. Schadln

3 297

43 257

7 092

2 941

3 918

I 732

59 964

712

328r'

1 226

3 299

74 346

2 406

28 006

5 548

2 419

3 424

1 190

44 681

685

2 861

r 039

2941

46 28s

891

r525r

I 544

528

491

542

15 283

g7

423

. r87

358

28 061

69 'l{lE

1,4

1 7,9

2,9

1,2

1,6

o,7

24,4

0,3

1,4

0,5

1,4

30,7

't,4

16,2

3,2

1,4

2,O

o,7

25,9

0,4

1,7

0,6

1,7

26,8

t,3

22,O

2,2

0,8

o,7

0,8

22,O

0,'l

0,6

0,3

0,5

&,4

l(xt

24,5

37,4

6,7

9,8

2,6

t4,3

8,6

11,7

3,8

6,8

65,9

27,',|

35,7

r 8,8

31,7

27,1

37,1

34,3

t7,6

25,2

18,9

16,9

13,2

t8,9

14,2

16,5

19,7

27,5

19,7

22,9

42,9

17 .l
22.s

19,5

6.6

20,2

15,4

16,5

19,3

24,5

21,3

24.5

c2.a

16,9

24,9

20,9

7,7

19,0

9,2

29,9

23,1

29,6

19,2

21,6

34,8

21,O

29,3

28,9

7,2

21,4

to,2

32,6

24,5

30,8

20.3

23,2

35,6

21,6

30,2

30,2

8,8

10.1

3,2

26,0

14,6

12,5

8,8

11,5

4,4

21 ,7

21,1

21,9

5.6

r 0,1

3,6

28.0

16.4

12,6

8,9

11,6

4,7

23.3

19,2

21,3

6,7

10,3

2,4

18,7

6,3

l l,5
8,7

1 1,0

2,3

'I 1.1

35,3

26,4

3,7

8.5

1m

loo

100

100

lm
100

100

r00

100

r00

r00

r00

o,7

2.O

2,2

1,0

0,4

0,1

0,0

0,0

00

100 30,2 23,1 15,4 17,6 12,2 1,1

't,3

o,2

2,2

'1,2

0,8

0,8

1,2

0,3

2,8

3,8

0,6

25,9

35,r

15,3

29,7

25.6

37,0

33,1

16,8

24.5

20,1

17.2

12,5

1,5

0,3

2,3

1,3

o,7

0,8

1,3

0,3

3,0

1,9

3,5

0,8

0,0

0,0

0,0

242071 100

Männhch

31 ',t78 l8,l r00 0,5 8,1 19.5 36,3 32,2 2,7 0,1

100

100

r00
't00

100
'100

100

100

lm
100

100

1m

100

1m

100

100

r00

r00

r00

r00

r(n
r00

rü)
100

1m

100

20,5

35,4

5.2

8,8

1,8

I 1,8

6,3

9,9

3,1

5,8

62,9

o.7

0,5

1,1

o.7

0.0

172G63 lm r00 25j 22,1 17,2 2O,2 13,7 1,3 02

Wciblich

5 759 8,3 1,5 n,A 16,3 30,8 35,9 2,6 0,0

35,2

41.2

12.O

14.4

8.5

19,9

I 5.1

23,6

8,0

t4,5

70,s

42,5

't !,9

12.O

16,3

21,2

20,0

16,4

14,2

44,8

18,2

9,r

8,4

4,7

1 1,1

1 1,6

7,4

20,2

!6,5

20,9

17,0

1 7,r

24.7

16,3

r 7,6

r8,7

4,6

11,1

30,1

36,9

31,1

40,9

37,1

37.3

37,7

24,1

29,3

12.3

14.O

14,4

25,6

0,9

0,1

1.7

0,8

1,6

0.6

0,9

0,9

7,5

6,4

0,3

o,7

0,0

o,2

0.0

0,s

10,2

11 ,2

1,4

0,6Zuamm

elr MrtraFr brrlOt war, tdch ohnc R*abrltatonrmaßDhmn fi. Hauptf!rcrwltallan

50 -60 60-65untar
20 20-30 30-40 40-50lnsgc$mt

Anz.hl
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50-60 60 und
mchr 5H0

175 615 61 038 42 493 26 237 27 346 16 640 1 861 74 749 37 436
I

19 079 6 957 6 093 3 870

Art der Maßnahmc

Tabelle 8: Abgesdrlossene berufsfördernde Rehabilitationsmaßnahmen 1980
nadr Gesdrledrt und Alter der Rehabilitanden r)

Männhch rüciblich
davon rm untervon davonim Altcr von ... bis mtc ... Jahrcnzusaln- zusam-untcr

20 20-30 30---40 ,lO-50

Ausbrldung und Umschulung . .

Anlcrnung und Einarbeitung ..
Fortbrldung
Hilfc zur Erhakung odcr Erlan-

gung ernes Arbcltsplarzes
Fordcrung der Arbcitsaufnahmc

t6 502
209
t1

setzes ist die Bundesanstalt für Arbeit seit dem 1. ?. l9?8
für die beruflidre Rehabilitation jener Versidrerten der
gesetzlidlen Rentenversidrerung zuständig, die weniger als
180 Kalendermonate Versidterungszeit aufweisen und keine
Rente wegen Berufsunfähigkeit, Erwerbsunfähigkeit oder
verminderter bergmännisdrer Berufsfähigkeit oder Knapp-
sdrafts-Ausgleidrsleistungen beziehen. Zwar darf die Bun-
desanstalt für Arbeit im übrigen berufsfördernde und er-
gänzende Leistungen zur Rehabilitation nur gewähren,
wenn ein anderer Rehabilitationsträger nidrt zuständig ist.
Sie wirkt jedoch audr in diesem Falle an der Durdrführung
der Maßnahmen mit, indem sie im Rahmen ihrer Beteili-
gungsverpflidrtung dem zuständigen Träger die erforder-
Iidren berufsfördernden und ergänzenden Maßnahmen vor-
sdlägt. Nadt einer Veröffentlichung der Bundesanstalt für
Arbeit waren von den 1980 abgesdllossenen berufsfördern-
den Maßnahmen über 90 0/o von den Arbeitsämtern einge-
Ieitet wordens). Unter bestimmten Voraussetzungen, z. B.
bei ungeklärter Zuständigkeit oder wenn sidr die Einlei-
tung der Maßnahmen durdr den zuständigen Träger zu
verzögern droht, erbringt die Bundesanstalt für Arbeit
Vorleistungen, die ihr später erstattet werden. über die in
der Statistik erfaßten individuetl gewährten Hilfen hinaus
erbringt die Bundesanstalt für Arbeit im Rahmen ihrer
institutionellen Förderung nodr Leistungen für den Auf-
und Ausbau von Rehabilitationseinrictrtungen sowie für
deren Ausstattung.

Die berufsfördernden Maßnahmen der Rehabilitations-
träger wurden audr 1980 am häufigsten - in fast zwei
Dritteln aller Fälle - in Form von Hilfen zur Erhaltung
oder Erlangung eines Arbeitsplatzes gewährt. Hierzu zäh-
!r'n insbesondere Beratung des arbeitsudrenden Rehabili-
1 rnden sowie seiner Vorgesetzten und Mitarbeiter, über-

5) Arbeits- und Berufsförderung Behinderter (berulllehe Reha-bilitation) im Jahr 1980; ,,Amtudle Nachrlchten der Bundesanstaltlür Arbeit,., Nr. u/1981.

120

nahme der Kosten für Arbeitsausrüstung und tedtnisdle
Arbeitshilfen. 64 400 Empfänger dieser Hilfen oder zwei
Fünftel waren noch nicht 20 Jahre alt, bei den Frauen
waren es sogar über die Hälfte. Die Ausbildung zu einem
Beruf oder die Umschulung in einen anderen Beruf waren
bei rund einem Fünftel der berufsfördernden Maßnahmen
die wichtigsten Leistungen, die als individuelle Hilfen ge-
währt wurden. In 13 0/o der Fälle umfaßte die berufliche
Rehabilitation Maßnahmen zur Förderung der Arbeits-
aufnahme.

Neun Zchntel wieder in das Erwerbslebcn eingcgliedert
Die Maßnahmen der bisher in die Statistik einbezogenen

Rehabilitationsträger haben eine Eingliederung oder Wie-
dereingliederung des Rehabilitanden in Arbeit, Beruf und
Gesellsdraft zumZiel. Als Ergebnis der medizinisctren und/
oder berufsfördernden Maßnahmen wird daher ermittelt,
in wieviel Fällen eine bereits ausgeübte bcrufliche Tätig-
keit fortgesetztbzw. eine neue aufgenommen werden konnte
und in wieviel Fällen dies aus gesundheitlictren oder per-
sönlichen Gründen nidrt möglidr u'ar. Angaben hierüber
liegen für sämtlidre medizinisdren Rehabilitationsmaßnah-
men vor, bei den berufsfördernden Maßnahmen allerdings
nur für Maßnahmen der Ausbildung und Umschulung, der
Anlernung, Einarbeitung und Fortbildung. Mit der Fort-
setzung erner Tätigkeit oder Aufnahme einer neuen Tätig-
keit konnten 87 0/o der medizinisdren und 84 0/o der berufs- \
fördernden Maßnahmen abgeschlossen werden. Der Anteil
der Frauen, die dieses Ziel erreidrten, war bei den medi-
zinisdren Maßnahmen mit Bg o/o und bei den berufsför-
dernden Maßnahmen mit g0 0/o jeweils größer als derjenige
der Männer (85 bzw.820/o). Bei llo/o der Empfänger medi-
zinisdrer Maßnahmen und 16 0/o der Empfänger berufs-
fördernder Maßnahmen war die Fortsetzung oder Auf-
nahme einer beruflidren Tätigkeit dagegen aus gesund-
heitlidren oder persönlidren Gründen nictrt möglietr.

19
77
4

8 950
118

1

16 945
609'119

7 720
118
32

16
7

791
4l

5

untq 60 ud
mchr

mcnmcn 20-30 3(}--40 40-50m

37 793
2735

685

109 776
24 686

893
773
170

595
805

15
3

lL 795
787
365

3 227
761
101

749
514

380
101

169
558

881
78
15

332
787

4339
744

4

083
238

58

845
855

5

687
679

25
2

291
536

363
194
34

38 727
5 589

24 623
4 923

11 7N
4 319

49 752
6724

r) Ernschl. dcr Rchabilitationsmaßnahmcn, dtc sowohl cine mcdizrnirchc als auch cinc bcrufsfordcrndc Rehabrlrtation umfassen, sowrc cinschl. 17 N2 MchrfzchAh-lungcn und ,,etngehcndc Ratcrtcilungen" durch dic Bundcsanstalt fu Arbcrt (jcdch ohnc Rchabilitationsnraßnahmcn, bci dencn drc Bundoarohlt fu Arbcii d;'Mit-rägcr bcteihgt wa!).

Tabelle S : Ergebnis der 1980 abgesdrlossenen medizinisdren und berufsfördernden Rehabilitationsmaßnahmen
Medrzrnrschc Rchabilitationsmaßnehmcn Bqufsfordcrndc

Ergcbnis dcr Maßnahmc wciblichlnsgcsamt i

Anr.hl % I

72 604

18 027

weiblich
Anzahl Anzahl Anzahl

Fortsctzung oder Aufnahmc
clncr Tätigkcit
ctner
clncr

Tätrgkcit
Tätigkcrt

nach berufhchcr
aus gesundhcrtlichcn

moglich .
cincr fätrgkcit aus pcrsonhchcn Grunäcn nichi

mogLch2)

86,7
a<

8,6

2,1

44 452

13 424

88,9
1,4

I,j
1,1

32562
x

5 939

1 251

15 679
X

7 213

511

445
697

223
835

85,jj,2

8,9

48 241
x

7 152

1 795

301 222
4 862

28 152

4 603

81,1
X

12,5

E1,9 89,9
x

7,0

3,1

11,9

j,1

20 15 X

7

r) Nur fur Maßnahmcn dcr Ausbildung, umschulung, Anlcrnung, Einarbeitung und Fortbildung.
dcs Ergcbnrsscs ,,Fortsetzung odq Aufnahmc erncr Tätrgkcrt aus so-nitrgcn Grunain nicht mötlrch;. - 2) Beim Vcrband Dcutscher Rcntcnvqsichcrungsträgc cinschl.

839 773 lUO I soo 934
I

100
1338 

83e 57 188100 100 19 752 100 17 436

11

1

1
1 1

7lE



t Zusammenfassende Übersicht
1.1 Rehabilitationsmaßnahmen nach Trägerschaft

GeBen6tand der Nachweisung

r)unl allverslcnerung

cewerbliche Berufsgenoea"nechrftcn 1 )
Landwirt schaf tliche Beruf sgenossenschaf ten
Geneindeunf alLversichcrun6sverbändc

Rent enversicherung

Verband Deutscher Rentenvarsichcrungstrager
Gesantverband der landwirtschaftl. AIters-
kassen

Haupt fürsorge stellen

Bundesanstalt für Arbert 2

darunter als Mitträger

Rehabrlitationsmaßnahmen ohne die i{aßnahmen,
ber Cenen die Bundesanstalt fr.rr Arbe:-t
aIs [,lttrager beterlrgt war

Rehabilitationsnaähanrnen ej-nsch1. der L:eßnahmen,
bei denen dr.e Bundesanstalt für Arbeit
aIs Mitträger beterligt war

55 931
15 131
7t 062

58 358
t7 863
76 221

5A 962
16 030
74 992

53 302
t4 146
6 883

52 292
13 406
5 364

55 141
13 942
7 138

5s 123
13 511
6 358

4LA
279
697

205
534
739

449 566
305 894
755 460

491 976
331 s08
823 4A4

männIi ch
ye ibI ich
zuaenmen

Anzahl

Prozent

918
413
331

t6
74

19 8o

803 741

t9 743

257

zusammen
zu6ammen
zusammen

männlich
weiblich
zu6ammen

zusammen

zu6anmen

männI ich
we iblich
zusammen

männli ch
weibl ich
zusammen

männI ich
weiblich
zu6ammen

männIi ch
weiblich
insge s amt

männlich
we iblic h
insge samt

681 397 675 951 736 193

L6 342 L1 609 t9 267

411 395
2A2 t65
693 560

45,3
31,1
76 ,4
74,5

337
t4

351

3t7
5

322

272

272

187

t2t

45 ,3
10,8
76 ,2
74 ,2

1,9

0,0

o,0

5,4
17 ,3
1,0
0,2

37,9
100

45,9
30,9
76 ,8
75,0

6
263

122 659
60 709

183 368

8 164
I 608
9 172

114 221
45 025

159 246

L4 41'7
2 701

17 118

109
47

157

b4z
758
400

4t7
380
79'7

0,0
0,0
0,0

12,1

17 ,3
1,4
0,3
1,6

11 979
53 854
71 833

10
1

12

t2
2

14
934

564 868
342 6'19
907 547

6 15 988
315 677
991 665

665 690
406 645

I o72 335

577 285
345 059
922 344

626 175
377 611

1 003 786

673 8s4
408 253
oa2 107

5,5

7,0
)tl
1,3
o,6

Unfalfversicherung 1

Gewerbliche Berufsgenossenschaften 1 )
Landwirtschaf tliche Beruf sgenossen6chaf ten
Gemeindeunf allversicherungsverbände

Rentenverslcherung

Verband Deutscher Rentenversicherungsträger
Gesamtverband der landwirtschaftl. Alters-
ka6sen

Haupt fürsorgestellen

Buncleeanetalt für Arbeit 2 )

daruntcr ale Mitträgcr

Rehabilitationsmaßnahmen ohne die l{aßnahmen,
bei- d.enen die Bundesanstalt f:r Arbert
a1s liittrager betertigt rvar

Rchabllltationemaßnairmen ernscl.I. d.er Iraßnahnen,
bei denen die Bundesanetalt fiir Arbeit
alr l.titträBcr bcteiligt war

590 581
340 986
93t 661

576 264
338 285
914 549

6,3
1,8
8,1
5,8
1,5
0,8

0,0
0,0
0,0

4,9
17 ,4

0,3

männI ich
we ibLi ch
zusammen
zusammen
zusammen
zusammen

9
I
7

5,
1,
7,

2
7

6,
1,
7,

5,6
1,4
0,7

5,8

0,6

männlich
we iblich

7
6
3

5

I

45
30
76

74

zusammen
zu6ammen

zusammen 1Q

männli ch
we iblich
zuaamEen

männlicb
vcibllch
zuaanmcn
nännlich
vclblich
zutlEoen

mannl ich
we ib1 i ch
insgesant

nännlicb
uelbllch
insgesamt

63 ,0
37,0

100

62 ,2
37,8

100

64,6
37,7

101,9

63 ,6
38,0

1O1,6

1,8

11,4

0,0
o,0
0,0

17, 1

I
I
9

0
0
0

62,1
37,9

100

oJ,l
38,1

101,2

2) Einschl. der Rehabilitatlonsmaßnahrnen, bei denen d
Bundesanstalt für Arbeit als Mitträger beteiligt
war .

62
38
00

I
I
9

1 ) Außerdem rurden von den gewerblichen Berufsge-
nossenschaften 1977 = 3 465, 1918 = 2 896,
1979 = 3 338, 19Bo = 3 326 Maßnatmen gseldet, die
nicht in die statistische Darstellung einbezogen
worden sind.

197 7 19?8 197)
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I Zusammenfassende Übersicht
1.2 Rehabilitationsmaßnahmen nach Ursache der Behinderung,

Stellun im Beruf und Art der Maßnahmen
Oegenltand der trachrallung

Rehabilitatlonsnaßnahnen ir"g"""rt 1 )

naoh de! Ureachc dcr Bchinilrrun6en
argcborcnc BchJ,ailcrua6en
Krankhcltcn
Bcru fekrankhcl. tcn
ArbciteunfäI1c 2)
Vcrkchra- unil andcrc UufäI1c
Kricge- uad Uchrclicnstbcechädigungcn
sonetigc Ureachcn

nach rler Stellung tn acrut l)
nicht erwerbstätig
1n Auebildung
ungclcrnte Arbeitcr
Facharbciter
Angcstcllte
Beante
Selbständige (ohne Landwirtc)
Landrlrte
ohne Angabe

nach Art der Maßnahncn
mcdlzinische Rehabilitation
medrzinische und berufsfordernde

Rehabi I i tation
beruf sf ördernde Rehabilitation

Rehabilitationsmaßnahmen in,rge"amt 1 )

nach der Ursachc dcr Behiailcrungen
angcborene Behinrlcrungen
Kraakheiten
Bcrufekrankhei tcn
ArbclteunfäI1c 2)
Verkchre- und andere Unflllc
Kricge- untl Uehrclicnstbcachätllgungcn
sonetlgc Ureachca

naoh drr §tc1luag in Bcruf l)
nLoht crvrrbetätig
la Auabllduag
uagrlomtc Arbcltcr
Facherboltcr
lagcatollto
Brelto
§clbatäattlgr (ohao Lardvlrto)I.-ndI|irt.
ohne Angabe

nach Art der Maßnahmen
medi.zinische Rehabilitaiion
Eedizinische und berufsfördernd.e

Rehebi. Ii tatl on
beruf sf ördernde Rehabilitstion

1) Einschl. der Rehabilitationsmaßnahmen, bei
denen die Budesanstalt für Arbeit als Mit-
träger beteiligt war. Außerdem mrden von
den gewerblichen Berufsgenossenschaften
1977 = 3 465. 1978 = 2 A96, 1979 = 3 338,
1980 = 3 326 Ma8nahmen gemeldet, die nicht

73 116
11 138
3 013

47 640

715
12
69
t1

2
58

o76
602
115
t42
2t0
64s
554

69
767

10
75
12

2
65

422
254
935
92t
308
173
-17 3

79
831

LI
74
13

1

7L

192
060
383
501
o25
818

54 058
730 905
1t 797

Aazahl

93t 667

129
7

168
283
259

21
15
27
18

728',755

Pro zent

100

78,2

2,7
19 ,0

922 344 1 003 786

776 215

1 980

I OA2 t07

807
839
397
12t
466
835
194
505

839 '17 3

501
519
2t3
475
473
759
077
819
831

142
13

186
303
300

1

14
30
10

690
006
807
291
624
317
870
246
835

144
9

211
333
324

1

15
30
10

t29
7

170
243
276

3
13
27
10

702
248
204
536
r66
656
777
999
056

7t9 624

25 500
177 412

22 3t2
180 408

27 622
199 949

32 113
209 62t

3
I
1

9
2
2
6

100

7,
76,
1,
6,

0,
6,

9
4
1

6
2
2
6

100

6
76
I
7
1

0
6

I
6
3
5
2
3
3

100

77
1

7
1

0
6

I
5
3
8
2
3
I

5
78

1

7
1

o
5

13 ,4
0,9

19 ,6
30t8
i0 ,0

1,5
2,8
1,O

3030

13
0

18

27,
2,

3,
2,

9
I
I
4
9
3
6
o
0

14,1
0,8

18,5
30 ,7)oo
0,4
1,5
3,O

14
1

18

)o
o,
1,
3,
1,

2
3
6
2
9
1

5
o
1

78 ,0 77 ,3 77 ,6

2,4
19,6

3,0
19 ,4

I
9

2
9

in die statistische Darstellung eanbezogen
worden sind.

2) Einschl. UnfäIIe, die Verkehrs- und wegeunfälle
sind,

3) Vor aler Rehabilitation.

1977 197 8 197 9
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unter 20
Insgesamt

Anzahl /" Anzah] /" AnzahI

Träger

2 Rehabilitations
2.1 Nach Alter,

Davon

Lfd
Nr, ?o-10

I
2

4,
6

Unfallversr cherung

Rent enversi cherung

Haup t fürso rgest eIlen

zu§ammen
männlich
weibli ch

14 992
5A 962
15 030

5 119
3 874
I 245

a23 484
491 976
331 508

4 to2
2 r40
L 962

12
12

43 262
23 236
20 026

160
160

263
263

183
122
60

oa2
673
408

4 883
3 698
1 185

196 124
472 349
323 135

3 915
2 044
1 877

4t 07s
21 950
t9 t2a

263
263

12 160
160

6 252
4 643
I 569

15,5
11,6

79 ,8
52,O
27 ,8

1 081
738
343

100
65,0
35,0

4 047
2 735
I 352

6,9
5,4
t,)

o,0
0,0

6,
5,

76,
45,

I
7
1

3
7
5

6,
4,
1,

Ins
8,6
7,2
1,4

43 ,2
2i ,2
20 ,0

643
249
394

6,8

42 ,8

19,9

0,2
0,2

/"

fur

100
62,1

für

zusamm en
männli ch
wei bl-i ch

zusammen
männ1i ch
weibli ch

zusammen
männ1i ch
weibli ch

76
45
30

,0
,6
,4

0
o

5
2
2

o
0

1

5
6

6,1

4,9
2,6
)7

1
6
1

6
1

4

4
3
1

7
8

0,2
0,2

9

10 Bundesanstalt
11
12

11
14

für Arbeitl )

_ .1)Ln68eSamE

16,9

5,6

72 634
43 292
29 342

368
659
109

to7
860*1
247b)

35 ,8
100
60,2
39,8

100 136
62 354
3'7 782

48 071
31 709
L6 362

48,0

16,3
100
62, j
37,7

100
62 ,3
37,7

at 467
49 318
32 549

88,7

Hänn1i ch
I'l eibli ch

1b untaJ-lversrcherung
17,o

19 Rentenversicherung
20

zusanm en
männ1i ch
weibli ch

zusammen
männ1i ch
weibli ch

68 310
53 4s8
t4 a52

421
538
283

)7
24

26

28
29

Hauptfürso rgest e11 en

Bundesanstalt für Arbertl )

1

Zusammen
Männlich
W eibli ch

Unfallversi ch erung

Rentenversi cherung

Haupt fürsorgeGtelfen

Bund,esanstalt für Arbeitl)

zusamm en
männ1i ch
weibli ch

zusanmen
männl-i ch
weibli ch

zusmmett
männlich
weibli ch
zuEammen
mäanlich
weibli ch

zusammen
männlich
weibli ch

0
0

0
0a) 0,0

0,0

70 961
42 206
28 761

t7'1
111
59

o41
644
39'7

115
976
140

813
086:l
1 27b)

17 ,0
11,3

100
61,8
38 ,2

79 't77
47 960
31 817

100
60,1
39 ,9

96 049
59 619
36 430

16,6
13 ,7

67,9
48,6
19,3

20,1
17,4
2,7

53,4
31 ,5
22 ,0

5 682
5 504
1 178

236
176
60

a22
'71r
111

21 360
19 sA1
1 773

la7
96
91

2 t84
L 286

898

46 990
30 9-tt
16 019

89 ,0

36,1

4,6
4,4

48
32
16

9
2
7

11
32
11
34
zq
t5
,7
,8
19
4o
41
42

41
44
45

3
4
9

11
I
2

zu6ammen
männ1i ch
weibli ch

Zus ammen
!!änn]l sI
Welbli ch

1) Einschl. der Rehabilitataonsmaßnahmen, bei denen
dre Bundesanstalt für Arbeit als Mitträger betea-
Ligt war.

a) Ernschl. 6 weibllche Rehabilatanden der Haupt-
für sorgestellen .

100
73,9
26,1

2 090
1 358

732

26 ,4
18, 1

8,4
100
66,9
33,1

667
086
581

40 294
29 174
10 520

14



far P.rsonen tn Alter von ... L,rs unter ... Jahren

maßnahmen 1980 insgesamt
Trägerschaft und Staatsangehörgkeit

10-40

Anzahl

gesamt

Lfd
Nr.

tl 236
9 958
1 278

06 603
65 980
40 623

54
54

7,O
0,9

0,0
o,0

18 310
15 863
2 447

t8 742
13 910
4 832

343 618
200 008
143 6tO

243 995
1s3 030
90 955

12,:

6,4
5,6
0,9

85,4
53,5
31,8
0,0
0,0

5,0j,7

53 ,3
38 ,2
0,0
t,r_

4 500
3 010
| 490

19,8
13 ,0

64 544
40 815
23 '7 33

t7 356
6 76'1

10 589

442
098
344

IJ

9
4

2,6
0,9

126
798
324

11
I
3

118
81
3't

841
305
s35

2
1

1

6,4
4,3

1,8
1,4
0,4

91
58
33

100
63
36

I
5
3

1

2,
4
5
5

?
B

9

10
11
12

13
14
1'

74,7
46,2
28,5

I
1

I
0
0

0
0

2
2

11,6
9,4
2,2

83 ,7
68 ,8
15,O

67, 2
2
0

23
23

26
41

69
26

142 641
94 676
48 005

17 ,4
13,1
4,3

100
66 ,4
33 ,6

245 802
ta1 076
9A 726

375 s09
223 ?39
151 '770

70 301
44 923
25 414

24 7AA
18 684
6 104

23 485
18 771
5 314

1 251
996
255

100
65,5
34,5

8,2
6,4
1,9

6,0
5,2
0,8

13
9
3

100
59 ,6
40 ,4

25 811
11 874
13 931

0,1
0,o
0,0

100
46,0
54 ,0

I
2

6,3
4,2
2,1

0,0
0,0

1Z
0,4

201
953
248

5
5

9
1

4,0
o,7

492
209
283

9 160
I 025
1 135

99 110
60 707
38 403

7,0
b,1
o,9

75, 3
46,1
29 ,2
o,o
0,0

16 4t6
14 105
2 3r1

234 t54

a8 429

!2,:

do
3,6

91 ,7
53,1
38,6

L'7 959
13 220
4 739

7 695
4 962
2 733

336 976
195 197
141 179

63 653
40 080
23 573

57 ,9
34,O

t'7 234
6 686

LO 552

23
23

16
17
18

19
20
21

?q
26
27
-O
?o
1a

4 376
2 910
I 4bb

30,8
19 ,9
11,0

100
46 ,7

85
53
32

I
9
4
4

0,0
o,0
0,0

0,0
0,:

0,0
o,o

2
2

54

3,4

0,9

22
)z
24

23 296
1'1 415
5 421 4,4

22 136
17 062
5 074

12 515
9 301
3 214

212 118
176 904
95 814

367 413
217 74t
149 732

69 232
43 945
25 287

100
63,
36,

24 944
11 656
t3 2AA

100
<o ?

40 ,7

8,
6,
1,

100
64,
35,

10,
8,
1,

100

1

3
9

131 620
s6 261
45 359

100
65,5
J4,5 53,3

Ausl:rle:

o76
933
143

7 493
5 273
2 220

11 061
I 415
2 646

18,8
17,5

67 ,7
47,7
20,1

lJ,)
10,9

100
76, 1

23 ,9

9,7
8,6

82,7
59 ,9
22 ,8

747
135
611

9
7
2

14,5
13,4
1,0

894
758
135

783
690

93

124
100

24

75, 2
55,8
19,4

6 642
4 ALL
I 831

895

160

349
109
240

611
497
114

50
43

7

86 ,2

70,5
13 ,6
9,3
4,3

7,6
6,2
1,4

100
74,6
25 ,4

0,2
0,1
o,1

100
25, 1

74 ,9

11
,2
3t
34
35
,6
17
38
39

40
41
42

41
44
45

13 084
to 172
2 9t2

j
5
I

7
3

b) ohne 6 weiblache Rehabilitanden der Haupt-
fürsorge ste I Ien .

40-50 50-60 60-65 65
und mehr

AnzahI % Anzahlfi Anzatrl fi Anzahl /" %

I 036
5 998
2 038

15-

1 069
878
191

100
82,1
17,9

967
2LA
649



Insgeeant
unter 2O

Träger

Maßnahme

AnzahI fi Anzahl fi Anzahl

Lfd
Nr.

2 Rehabilitations
2.2 Nach Alter, Trägerschaft,

Davon

20-ro

rt

Ins

11 ,5

11,2

14,9

10 ,7

2

3

4

1 Unfal-Iversicherung zusammen

Medizinische Rehabilitation
Medizinische und berufsför,lernde
RehabiIi. tatron

3erf,f sf örier;.Ce i.elab:-l :tation

Rentenverslcherung zusammen

Medizinische Rehabilitation
Medizinische und berufsfördernde
Rehabili tati on

Seruf sf örd.ernde Rehabilitation

Hauptfürsorgestellen zusanmen

Iiedi zrnische Rehabilitation
14edizini-sche und berufsf '.lcrnde

Rehabi 1i tati. on
Beruf sf drdernde Rehabili.tation

Bundesanstalt für Arbelt rr""*r"rl)

'74 992

64 6t2

7 617

2 763

oa2 Lo1

a39 773

32 713

209 621

5 119

4 664

433

22

4 toz

4 031

29

42

81 867

I 595

1 135
'72 03'7

43 262

36 897

614

5 751

100

100

100

100

6,8

7,2

0,8

I 643

7 216

I 132

29s

6

7

6

a23 484

775 t61

14 589

33'734

100

100

100

100

q?

4,8

4,2
17,0

0,5

0,5

0,2
0,1

o

't0

11

12

11

14

'16

263 100

263 100

183 368 100

12

72

'72 634

4,6

4,6

39,6

6,4
41 ,6

48 071 26,2

160 60 ,8

160 60 ,8

Medizinische Rehabilitation
Metlizini.sche und berufs' or itrnde
Rehabilitati on

Beruf sf ördeinde Rehabilr.tati.on
10 507

172 861

100

100

673

71 961

2 793

45 27A

26

26

6

17

18

19

20

frr"g"."mt1 ) 100

100

100

100

7,6

1,0

3,5
34,4

o?

5,3

13 ,9
24,6

Meclizinische Rehabilitation
Medizinische und beruf ::f brdernde
Rehabilitation

llcruii i ,rder',rde ilehabrli Lation

1) Einschl. der Rehabilitationsmaßnahmen, bei denen die
Bundesanstalt für Arbeit als Mitträger beteiligt war

100 136

44 t13

4 539

5L 444

16-



maßnahmen l98O insgesamt
Art der Maßnahme und Geschlecht
für Personen iE Alter von ... bi,s unter ... Jahren

,o-40

AnzahI

Besamt

tt 236

9 432

I 475

324

24 784

t42 6At

105 304

5 444

31 893

18 310

15 395

2 155

760

t8 742

t6 t42

1 585

1 015

37s 509

345 975

1o 141

19 393

a 442

7 616

605

221

t7 356

17 335

I
20

15, o

14 ,6

,9,4
11 ,9

4 500

4 t47

231

122

6,0

6,4

3,0
4,4

24 ,4

23,8

28, j
27,5

26 ,4

29,O

29 ,8
15,7

25,0

25,0

20,8
36, 7

7,2

34 ,7

41 ,2

31,0
9,3

11 ,3

11,8

7,9
8,0

I

2

3

4

106 603

95 A72

t 825

I 906

12,9

12 ,4

12,5
26,4

29,6

29 ,4

33 ,3
33,6

41 ,7

42,6

45,3
21 ,3

7,8

8,2

4,4
1,5

243 995

227 807

4 860

1t 328

285 AO2

243 202

9 739

32 A6t

343 618

329 833

6 613

7 172

t3 t26

64 54A

53 386

647

515

2,1

2,2

0,0
0,1

5

6

?
8

54 20, 5

54 20,5

t2 4,6

t2 4,6

23 485 12 ,8

25,9
12,0

23 8,7

23 8,7

0,8

2 0,8

0,7

1,8
0,6

2 9

10

11

12

2 LA3

22 605

2 724

20 761

1 943

11 183

18,5

6,5
190

1 061

13, 5

20,8
1i,1

13 ,2

12,5

16,8
,5, 2

I 251

70 301

67 533

1 068

I 700

13 0,o

0,o
L2 0,0

11

14

15

t6

6,5

8,0

j,j

o,8

2,4

3,O

1,9
0,1

25 Alt

24 951

607

253

1Z

18

19
20

und mehr
6540-50 50-60 60-65

fr AnzahL fr Anzahl rt AnzahI rt Anzahl fr

17-

1



unter 20
Inagesamt

fi Anzahlfi AuzahlAnzahf

Träger

Maßnahme

Lfat.
Nr.

2 Rehabilitations
2.2 Nach Alter, Trägerschaft,

Davon

20-ro

fi

Itränn

12, 3

12,O

15,3
10, 1

1 Unfallversicherung zusamnen

2 Medizinische Rehabilitation
J Medizinische und berufgfördernde

Rehabili tation
4 Berufsfördernd.e Rehabilltation

5 Rentenverticherung zusammen

6 Medizinische Rehabilitation
? Medizinischeund berufsfördernde

Rehabi 1i-tation
8 Serufsfördernde Rehabllitation

49t 976

451 024

L2 44t
28 511

58 962

49 910

6 600

2 452

100

100

100

100

100

100

3 874

3 528

332

l4

2 t40

2 0a6

25

29

6,6

5,0
0,6

7 249

5 991

1 011

247

100

100

100

100

0,4

0,2

4,7

4,0

4,1
16 ,3

23 236

18 082

5t4
4 640

1) 263

263

122 659

573 860

500 934

27 934

t45 814

100

100 r2

100 43 292

4,6 160

160

35,3 31 709

4,9
37,4

7,3

1,1

2,8

29,5

62 354

24 073

3 491

34 784

60, I

60, I

25, 9

24,4
26, 0

9

10

11

12

Hauptfürsorgestellen zu§ammen

Medizinische Rehabilitation
Medizinische und berufsfördernde
Rehabifitation

Beruf sf ördernde Rehabilitation

o\
Bundesanstalt für Arbeit zusaulmen -/

Medizinische Rehabil-itation
Metlizinische und berufsf ördernde
Rehabilitation

Beruf sf ördernde Rehabilitation

rnsgesamt 1 )2)

Meclizinische Rehabilitation
Hedizinioche und benrfgfördernde
Rehabilitation

Berufsfördernde RehablLitation

I 071

114 588

399

42 893

I 972

29 737

1'

14

15

16

1?

18

19

zo

100

100

100

100

9,3

4,8

12 ,9

23 ,9

49 318

5 614

756

42 944

1) Einschl. 6 weiblrche Rehabllitanden der
Hauptfürsorgeste I 1en .

2)' Einschl. der Rehabilitationsmaßnatmen, bei
denen die Bmdesanstalt für Arbeit als Mit-
träger beteiligt war.

18-



maßnahmen 1980 insgesamt
Art der Maßnahme und Geschlecht
für Personen 1n Alter von ... bis unter ... Jahren

,o-40

AnzahI

Iich

Lfal.
Nr.

16, 9

16 ,6

21,1

12, 4

65 980

56 725

L 642
7 613

54 20, 5

54

18 684 15,2

L2 4,6 23

t2 4,6

18 171 14, I 9 798

9 958

a 261

7 394

303

94 676

64 986

4 777

24 913

15 863

t3 120

2 017

726

26,9

25, i

30,6
29,6

28, 1

13 ,9

13 910

11 580

1 384

946

3 010

2 718

180

112

5 098

4 712

282

to4

8,6

9,4

4,3
4,2

23 ,6

23,2

21 ,0
38,6

40,7

41,8

44,3
20,9

5,1

5,4

2,7
4,6

1

2

4

1i ,4

12,6

1i,2
26, 7

31,1

i0, I

i3, 7

34, j

8,i

8,8

4,5
1,6

153 030

139 0s0

4 t92
9 788.

2 27t
ls 900

ta7 076

152 170

I 480

26 426

200 008

tag 522

5 514

5 9?2

1 530

I 268

40 815

39 Stz

554

449

6 767

6 74?

1,4

1,5

5

6

7
8

0,8

0,8

0,8

1,9

0,1

1,8

2,3

1,0
0,1

0,0
0,0

20

8,7

8,7

8,0

33,2

39, 9

31,1
10,4

996

44 823

42 530

891

I 402

2

10

11

12

17

14

15

16

2320, 5

0,09

1, 741

L6 943

21,6
14,8

14, 0

13,0

17 ,6
17, I

19,0
7,2

157

839 I

27, 8

i0,4

31,3
18, I

223 739

200 102

a 42A

L5 209

6,7

8,5

3,3
1,O

lL 874

11 459

2A3

132

17

18

19

20

60-65 65
untl mehr40-50 5o-60

fr Anzahl fr AnzahI fi Anza}l /"fr Anzahl

19-
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Insgesamt
uuter 20

Anzahl rt Anzahl /" Anzahl

Maßnahme

Träger
Lfd
Nr.

2

1

4

100

100

100

100

245

136

101

o

7,7

9,9
2,6

2 Rehabilitations
2.2 Nach Alter, Trägerschaft,

Davon

20-ro

fr

Weib

8,7

8,3

11,9
15,4

394

225

L2r

48

1 Unfallversicherung zu6ammen

Medizinische Rehabilitation
Medizinische und berufsfördernde

Rehabi 1i tation
Seruf sf ördernde Rehabi.Iitation

5 Rentenvereicherung zusammen

Medizinische Rehabili tation
Metlizinische untl berufsfördernale
Rehabilitation

Berufsf örclernde Rehabilitation

Haupt fürsorgeetel-Ien zusammen

Medi zi,nische Rchabilitatioa
Medizinische und berufsfördernde
Rehabilitation

Beruf sf ördernde Rehabilitation

6

?

8

16 030

14 702

1 017

311

2 436

5A 273

331 508

324 137

2 !48
5 223

60 709

100

100

100

100

L 962

1 945

4

13

0,6

0,6

0,2
0,2

8,O

0,9

6,8
45,6

20 026

18 815

100

1 111

37 7A2

20 040

L 042

16 700

6,0

5,8

4,7
21,3

27 ,0

33,7

26 ,7

9,3

5,9

18,6
26, 2

9

10

11

12

1) 29 342 48, j L6 362

11,2

49, 9

274

29 068

a2l

t5 541

1, Bundesanstalt für Arbeit zuoanmen 100

100

100

14
15

16

Meclizinische RehabiLitation
Medizini.sche und berufsfördernde
Rehabilitation

Seruf sföralernde Rehabilitation

rnsgesaml 1 )2)

Meclizinische Rehabilitation
Metlizinische und berufsfördernd.e
Rehabilitatioa

Beruf sf ördernde Rehabllitation

1?

18

19

20

408 247

338 839

5 601

63 807

100

100

100

100

32 549

3 081

379

29 049

1) Einschl. der Rehaballtationsmaßnahmen, bei
denen d-ie Bundesanstatt für Arbeit als ttit-
träger beteillgt war.

2) Otrne 6 weibliche Rehabilitanden der HauPt-
fürsorges teIl en .

-20-



maßnahmen l98O insgesamt
Art der Maßnahme und Geschlecht

für Personen im A1ter von ... bis unter ... Jahren

,o-40

AnzahI

Iich

278

t7t

a2

25

8,0

8,0

8,1
8,0

2 447

2 2?5

138

34

15,3

15,5

13,6
10, 9

4 832

4 562

20t
69

143 610

141 311

1 099

1 200

LsL 770

145 873

1 713

4 ta4

30, 1

i1,0

19, I
22, 2

43, 3

43 ,6

51,2
23 ,0

5,5

17,0
5,0

i7 ,2

43, 1

30 ,6
6,6

490

429

51

l0

23 733

23 574

93

66

255

25 47A

25 003

177

298

3 344

2 904

323

tt7

20,9

19,8

31 ,8
i7,5

9,3

9,7

5,0
3,2

1

2

,
4

5

6

7
8

1?

r8

19

20

40 623

39 147

183

t 293

12, 3

12,1

8,5
24, I

90 965

8A 757

668

1 540

27,4

27,4

31,1

29, 5

24, 2

26, 9

22.5
10, I

7,2

7,i

4,3
1,3

10 589

10 588

1

i,2

3,3

0,0

10

11

12

5 104 10,1 5 3l4t

18, I
9,7

9A 726

91 032

L 259

6 435

43 3288,8 0,4

1,4
o,4

0,0

0,o

4

4,O

5,8
0,2

1,

14

15
16

442

5 662

453

4 861

18, 6

8,3
413

2 915

33

222 4

48 005

40 318

707

6 980

11,8

11,9

I 2,6
10, 9

6,2

7,4

3,2
o,5

13 937

13 492

324

12r

3

40-50 50-60 60-65 unal mehr
65

fi Anzahi fi Anzah1 fr Anzahl fi AnzahL /,
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unter 20
1)Insgeeamt

/" Anzahl/" AnzahIAnzahI

Ursache
der Behinderung

Lfd
Nr.

2 Rehabilitations
2.3 Nach Alter, Ursache

Davon

20-ro

Ins

/"

1
2

t
4

6

8
9
0
1

Angeborene Behinderungen
Erworbene Behinderungen

davon durch:
Krankhei ten
Be rufskrankhei t en
Arb er tsunfä11 e

Arb er tsunfä11 e
V erkehrsunfäfI e

V e rk ehrsunfä1f e
andere Unfä11e
Kriegs- und WehrdienstbeschätliSungen
sonstige Ursachen

Insgesamt .

13 Angeborene Behinderungen
lrworbene Behinderungen

davon durch:
Krankhei t en
Berufskrankhei t en
Arbei tsun fä1I e'-A;;;tt;;";t11e (ohne verkehrsunfäIle)2

14

Verkehrsunfä1Ie
V e rkehrsunfäfI e
andere Unfä}]e
Krregs- und Wehrdienstbeschädigungen
sonstrge Ursachen

Zusammen

Angeborene Behlnd erungen
Erworbene Behinderungen

davon durch:
Krankheiten
Berufskrankhei ten
Arbeitsunfä}Ie .)
ArbertsunfäIIe (ohne VerkehrsunfälIe)-
Verkehrsunfä11e(eins chI. Ylegeunf ziIIe I i )

Vertcetrrsunfä}Ie (ohne ArbeitsunfäIle)
andere Unfäl1e
Kriegs- untl tlehrdi enstbeschätlig:ungen
sonstige Ursachen

Zusammen

1) Elnschl. der Rehabilitatronsmaßnahren, ber denen
die Bundesanstalt für Arbeit aIs Mitträger beter-
Iigt war.

831
11
74
59
15

7
5
L

7t

100
100
100
100
100
100
100
100
100

10 137
599

s 263
3 189
2 074
I 127

589
2

3A 677

1)

5,4
13,7
14,8
10, 9
0,1

54, 4

63 282
2 079
9 638
7 310
2 32A
3 664
7 659

565
I 140

7,6
18,j
12,9
12,3
15,4
48,1
30, 7
31,1
11 ,4

( ohne Verkehrsunfä1l e)ä
i e ins chl . Wegeunl ä11e .) .

(ohne Arbeitsunfälle)

( e inschl. Wegeunf ailIe ) -i(ohne Arbeitsunfäl-f e)

79 t92
1 002 915

100
100

060
383
501
384
717
621
404
818
L2A

25 473
56 394

11 109
a9 027

14 ,0
8,95,6

| 082 107 100

100

81 867 7,6 100 136 o?

Männ

56 764
6t7 096

100
100

15 114
34 204

49 318 7,3

12,3
9,0

62 354 9,3

37 '782 9,3

26
5

3
0
0
6
1

2
2
7
6

6
5

7
3
I
0
4
3
1

1

I

5 986
55 358

15
16
tl
18
19
20
21
22
)z

100
100
100
100
100
100
100
100
100

5 447
111

4 010
2 436
L 574

803
453

2
23 374

1,
6,
5,

15,

11,
0,

35 789
1 001
a 267
6 622
I 645
3 039
1 395

563
5 3t4

491 883
a 323

s8 969
48 722
to 247
6 058
4 084
1 774

46 005

673 860

50,

7,
12,
14,

16,
50,
34,
31,
11,

8,
35,

8,
6,

14,
40,
20,
4,

46
5

24

)q
26

27
28
)a
to
t1
t2tt
t4
,5
,6

Welb

22 428
385 819

100
100

10 359
22 190

4 123
33 659

2
I
4
9
1

1

3
7
3

9

18, 4
8,7

339
3

15
10

4
t
1

t7'1
060
532
662
870
563
320

44
123

100
100
100
100
100
100
100
100
100

4 690
488

t 253
753
s00
324,,:

I
!),

7,

10,

27 493
I o78
I 371

688
683
625
264

2
2 52625

1

2
I
5
0
0
0
5
2

408 241 100

L5 299

32 549 8,0

2) Einschl. verkehrs und wegeunfäIle der
Bwdesanstalt für Arbeit.

3) ohne Angaben der BundesansEalt für Arbeit.
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maßnahmen l98O insgesamt
der Behinderung und Geschlecht
frir lersonen rm [Iter von bis unter ... Jahren

7

2As 802

,o-40 r

AtrzahL

gesamt

9 342
1 33 339

11,8
13,j

20
26

15 473
350 036

1 393
68 908

46
25 765

7
9

1,8
6,9

0,1
2,6

1

2

111
1

L2
10

2
1

1

6

3
4
5
6
7
8
9

10
11

185
031
406
199
207
302
126
152
t37

13 ,4
9,1

16, 7
17,2
14,6
17, 1

20, I
8,4

236
1

19
L6

3

I

9

93s
742
273
225
048
998
098

85
315

329
2

18
t4

3

760
548
o75
418
65-l
464
805
821
559

39,7
22,4
24,3
24, 3
24, 2
6,1

14, 9
45,2
10 ,6

62 At1
516

4 217
3 212
t 005

56
104
184

1 014

t6 944
2 A6A
5 629
4 831

798
6

23
9

2868,6

13 ,2

10,2

14,0

15 356
269 446

146 581

70 301

25 478

24
11 850

28, 5
15,j
25,9
27 ,3
20, 2
1i,1
20, 3
4,7

13,1

26,6
6,2

16,4
16,5
16, 2
12, 4
20,0
36, 4
9,3

24, 2

19, 5
3 5,9

375 509 34 ,7

22,0
i4,2

0
2
6
1
j
1

4
5
4

6
5
7
4
6
7
9
I
4

7
4
5
5
6
0
I

10
1

2,
25,

7,
8,
5,
o,
0,
0,
0,

5,4
4,2
0,0
0,1
0,5
0, i

7,5
0,3
1,4
2,3
0,6

142 681

l ich 1')

6,5 25 gtL

2,0

2,4 12

7 450
87 2t6

13, 1

14, 1

23
28

538
s38

13
173

4
22

I 44
79

11
436

98
4t

0
9

0,
1,

11
14

68 531
801

It o77
9 391
1 686
1 051

9t2
t49

4 695

13,9
9,6

18,8
19,3
16, 5
17,3
22, j
8,4

29, I
18, 6
28 ,4
29, 7
22 ,0
13, 3
20, 4
3,9

189
2

13
10

2

426
316
L02
996
106
326
445
804
822

39 544
472

2 '?18

2 t71
547

34
4Q

t79
692

5 565
2 070
3 070
2 63A

432
1

5
I

131

1

6
4
2

552
725
468
257
804
834

69
973

223 739 33,2 44 823 5,7 Lt 474

6,2 13 937t5L 77O 37,2

38,5
2.7,8
22,2
22, 6
20 ,6
5,4

10,9
45, j
10, 5

13,3
3 8,6

0
7
6
5
3
5
0
I
5

I
5
4
4
5
0
I
0
I

24, 9
5,2

.,'
j6
17
1E
19

21
22
21

24

27
-o
20
3o
11z)

7q

tb

6 15, 2

27, I
4

140

licrr 5)

94 676 LA7 075

48 00s 11,8 98 726

4) Einschl. 5 weibliche Rehabilitanden der Haupt-
fürsorgestellen.

1 882
46 t23

8,4
12, 0

2 818
95 908

2 975
t48 795

249
25 229

22
13 915

12 ,6
24, 9

1,8

3,4

j,1
26, 1

16,5
20, 6

o,1
3,6

1,1
6,5

2a
26

42 654
230

t 329
808
521
251
2t4

3
I 442

90 354
190

2 54A
L 757

't9L
194
264

16

334
232
973
422
551
t42
350
t7

737

41,
7,

i2,
32,
31,

o

38,
10,

23 273
44

t 499
1 041

458
22
64

5
1))

10 379
798

2 559
2 193

366
5

l8
1

155

12, 6
7,5
8,6
7,6

10,7
16,1

4
3
1

9
4
7

4
4
I
4
3

6
1

9
9
9
I
4

11
1

6
0
1

I
I
j
6
9

16
6
5

2

7

5) ohne 6 weibliche Rehabilitanden der Haupt-
fürsorgestel Ien .

60-65 und mehr
6540-ro 50-60

% Anzahl fr Anzahl 1ßAnzahl fr Anzahlfi
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rnsgeearnt 1 )
unter 2O

Stellun8
im Beruf

Anzahl fr Auzahl fi AnzahI

Lfd

1 Nieht erwerbstätig
2 In Ausbildung
J Ungelernte Arbeiter
{ Facharbeiter
I Angestellte
6 Beanrte

7 Sel-bständige (ohne Lanttwirte)
8 Landwirte
9 Ohne Angabe

10 Insgesamt

144

9

2tt
333

324

1

15

30

10

100

100

100

100

100

100

100

100

100

6't 978

5 206

2 245

1 618

999

3

l2
365

3 441

46 ,9
53, 1

1,1
0,5
0,i
0,2
0,1
1,2

32, I

t2 519

3 489

2t 403

34 644

24 435

453

278

831

L 644

8,5
i5,'6
10, I
10,4

7,7
30,9

1,8
2,8

15,6

9,3

2 Rehabilitations
2.4 Nach Alter, Stellung

Davon

20-ro

%

Ins

7,6 100 136

Männ

7,i 62 354 9,i

tleib

Nr

943

807

839

397

t2l
466

835

194

s05

11

12

1,
14

15

16

17

18

19

Nicht erwerbstätig
In Au6bildun8
Ungelernte Arbeiter
Facharbeiter
Angest eII te
Beamte
Selbständige (ohne Landwirte)
Lanalwirte
Ohne Angabe

Zus ame n

Nicht erwerb6tätiB
In Auebildung
Ungelernte Arbeiter
Facharbeiter
Angeetellte
Beante
Setbstäntlige (ohae Lantkirte)
Lanclwirte
Ohne Angabe

t oa2 Lo7 100

673 860 100

63

6

122

287

155

1

13

15

0

414

688

804

558

405

t57
105

671

058

100

100

100

100

100

100

100

100

100

40 723

3 577

1 361

I O2L

174

3

6

2At

2 172

64,2
5i ,5

1,1
0,4
0,1
o,3
0,o
1,8

27,0

7 022

2 429

L4 670

29 343

6 343

397

226

601

t 323

11,1

36,3
11,9
10, 2

4,1
34,3

1,7
3,8

16,4

81 857

49 318

6

84

t 269

0,2
0,6

51 ,9

5 497

1 060

6 733

5 341

ta 492

56

52

230

32r

20

21

22
2'
24
25
26
2?
28
29

9

81

3

89

45

r68

529

119

035

839

716

309

730

523

447

100

100

100

100

100

100

100

100

100

27 255

1 629

884

597

825

i3 ,4
52, 2

1,0
I,j
0,5

6,7
i4, 0

7,6
11 ,7
11,0
18, 1

1,9
1,6

13,1

2

L4

2

Zusammen

*) Vor der Reha-bilitation.
1) Einschl. der Rehabilitationsmaßnatmen , bei denen

dle Budesilstalt für Arbeit als Mltträger betei-
Iigt war.

32 549 8,0 37 792 9,j

2) Einschl. 5 weibliche Rehabilitanden der Haupt-
fürsorgestellen .

40a 247 100

-24-



maßnahmen 1980 insgesamt
im Beruf? und Geschtecht
für Personen in Alter von .. . bis unter ... Jalren

tu-40

Anzahl-

BeFant

Lf at.
Nr.

5 913

34t
30 139

54 049

46 700

259

1 63s

2 4t5
I 230

t42 681

1:.ctr 2 )

94 676

ri.crr I )

3 082

244

38 496

93 719

42 695

191

3 682

3 514

1 4s3

14,0 187 076

11,8

27,8 223 739 11 474 1,8

877

485

841

7

652

at2
76t

0,7
0,5
0,5
o,6
5,0

11,6
9,4

552

562

967

L

180

732

221

0,6

0,6
0,3
5,6

11 ,9
9,0

4,1
j,5

14,2
16,2
14,4

10, j
8,0

11,7

787

374
'128

o75

820

256

334

796

632

8,1
i,8

i1,0
32, 1

26, I
17,5
27 ,4
25, I
15 ,5

16,4
4,0

37,4
34,9
41 ,7
27,8
41 ,5
41,1
1 2,4

7 839

11 705

17 608

27 798
'80

2 173

2 826

27)

5,5
5,3
8,6
5,s

13 ,7
9,4
2,6

15 161

L 429

2 047

1 808

832

3 544

982

0,6
0,6

5,3
11,7
9,3

65

107

86

79

116

135

11

4

7

1

23

6

L2

1

746

397

190

316

161

407

5'tL

417

304

5,4

70 301 6,5

1 456 2,3

44 823

10, 5

25 81t

5 439 8,6

2

,
4

,
6

7
8

9

101i, 2 285 802 26,4 375 s09 34,7

2 0?3

220

20 342

48 359

t9 a40

195

1 360

1 191

1 096

3,3
3,3

16, 6

16,8
12,8
16,9
10,4

7,6
13,6

4,9
3,5

31,3
i2,6
27, 5

16,5
28, 1

22, 4

18,0

5,7

32,9
J4,z
43,8
24 0

40, 9

41,6
1i,0

6 689

15 342

L7 453

64

I 817

1 755

207

5,4
5,3

5,5
1i ,9
11,2
2,6

3 619

21A

40 369

98 249

68 059

300

s 362

6 sL7

I 046

11

12

11

14

15

16

17

18

19

33,2 6,7 20

3 840

t2t
9 797

5 690

26 460

64

275

t 224

134

4,7
3,9

11,0
12, 4

15,9
20, 7
10, 1

8,4
5,5

I 705

130

27 232

13 3s6

44 125

65

652

4 282

179

10, 7

4,2
30, 6

29, I
26, 2

21,0
2i, 9

29, 5

20 t27
t79

38 821

18 067

67 t1z
LO7

L 209

s 900

2sa

24, 7

5,7
43 ,6
39, 4

39, I
34,6
44, i
40,6
10, 5

5,6
4,9
6,1
<)

13,0
7,4
2,7

6 383

5 016

2 226

10 345

16

355

t o7L

65

7,8 9 722 11,9 21

22
2'
24
25
26
2?
28

29

,o48 005

3) Ohne 6 weibliche Rehabilitanden der Haupt-
fürsorgestel Ien.

ga 726 24,2 i7, 2

60-65 und mehr
6540-50 5o-60

Anzah] fi AnzahL fi AnzahI frfr l*Anzahl

t5t '7'10

25

25 478 6,2 13 937 3,4



Lfd.
Nr.

Angestellte
Beamte
Selbstänitige (ohne Landwirte)
Landwi rt e

ohne Angabe

Insgesamt

Nicht erwerbstätig
In Ausbildung
Ungelernte Arbeiter
Facharbeiter
Angestell t e
Beamt e

Se1bständige (ohne Landwirte)
Lanclwirte
Ohne Angabe

Zusanloen

Nicht erwerbstätig
In Auebildung
Ungelernte Arbeiter
Facharb eit er
Ange6t eI1t e

BeaDte
Selbstäncli6e (ohne Landwirte)
Lantlwirte
ohne Angabe

144

9

2tl
333

324

I
15

30

10

943

807

839

39?

t2L
466

835

194

s05

3t 774

1 350

L3 707

26 5t7
5 456

34

144

70

130

113

I
198

306

318

1

15

30

10

169

447

132

880

66s

432

691

t24
375

68

3

167

257

301

1

l1
l7

1

839

571

709

774
643

LL4

257

981

224

2 Rehabilitations
2.5 Nach Ursache der Behinderung,

Erworbene

clavon

Krankhei.ten

Ins

79 t92 1 002 91s 831 060

Männ

18

2

91

218

t43

1 Nicht erwerbstäti6
2 In Ausbiltlung
J Ungelernte Arbeiter
{ Facharbeiter
5

6

7

8

9

10 L OA2 rO7

573 860 56 '164 617 096

9

o

491 883

11

12

1,
14

15

16

17

18

19

53

6

t22
287

155

1

13

15

I

414

688

804

558

405

157

105

671

058

18 514

908

9 51s

24 344

3 133

30

L2t
4t
58

44

5

113

263

t52
1

L2

15

I

900

780

189

214

272

t27
984

630

000

223

130

015

t40
026

835

144

646

724

20

21

22
21
24

25
26
27

28

29

lleib

81

3

89

45

168

s29
119

03s

839

716

309

730

523

447

13 260

452

4 092

2 L'13

2 323

4

23

29

72

50

L

76

39

158

2

L4

2

68
2

84

43

766

269

667

943

666

393

305

707

494

375

6L6
441

694

578

617

279

113

335

504

2

14

2

2

9

,o Zusammen

*) Vor der Rehabilitation.
1) Elnschl. der Rehabilitationsmaßnahmen, bei

denen die Bundesanstalt für Arbeit als Mit-
träger betelligt war.

404 ?47 22 428

2) Einschl. Vcrkehrs- und Wegeunfälle der
Bundesarstalt für rtrbeit.

3) Ohne Anga.ben der Budesanstalt ftir Arbeit

385 819 339 177

Angeborene
Sehinderungea

zu6ammen
Insgeoamtl )Stellung

in Beruf

-26-



ArbeitaunfäI1e KriegE-
untl

tlehrtlienat-
beechädlgunger

sonstige
Ursachenohne

Verkehrsunfä1 f1
VerkehrounfäI1e

einschl. 2\
l[egeunf äII€/,/

Verkehre-
unfä1Ie

( ohne
Arbeiteunfä11e )

aailere
IInfäl1e

maßnahmen l98O insgesamt
Stellung im Beruf? und Geschlecht
Behinrleruageu

durch

Berufe-
krankheiten

ge6ant

Lfd
Nr.

311

s10

7 239

6 246

| 842

10

2t4
a2

889

11 383

li"r, 4 )

2t9
85

92t
5 346

754
I

177

51

761

a 323

(\lic}r "

92

424

318

940

088

2

37

31

tza

539

I o49

tt 629

21 501

4 449

56

2 932

Ll 420

5 709

s9 384

402

975

9 722

20 784

2 493

52

2 608

6 577

4 709

4A 722

237

74

I 907

7t7
1 555

4

324

4 443

1 000

55

859

L 720

3 427

7 709

7

624

296

I 540

40 917

I 572

11 092

t2 737

4 tt6
69

325

33

267

7t LzA

24 354

1 070

6 993

11 110

I 964
55

2AO

26

1s3

147

949
2 991

3 92A

3 586

9

747

553

2 157

t5 Lt7

1 369

620

L 674

2 393

1 358

42

88

15

52

853

t66
537

664

054

38

56

11

25

94

10

261

553

617

94

32

L9

38

1 818

85

9

252

646

610

93

32

9

38

1

2

,
4

5
6

?
I
9

7 621

955

sl3
I 396

2 257

758

40

7t
l4
53

5 404

596

138

I 170

I 504

558

37

48

1t

22

10

11

12

17
14

15
16

1?

18

1g

3 060 10 662

4) Elnschl. 6 welbllche Rehabilltanden der
Eauptf ürsorgestellen.

6 058 4 084 I 774 46 005

l0

1 563 1 320 44 25 123

5) Ohne 6 weibllche Rehabilitanden der Eaupt-
fürsorgestellen .

to 247 20

82

90

271

501

477

2

153

267

6L7

4t3
107

274

135

600

l7
1

9

257

2A

367

160

495

I
I

3

t6 563

502

4 099

I 627

2 152

l4
45

7

ll4

9

I
9

7

7

21

22
2'
24
25
26
2?
28
29

4 470

-27 -

n
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2 Rehabilitations
2.6 Nach Geschlecht, Art der

l{ei bI i ch

o0o - 1r5
o1o - 019
040 - 044
14o.- 2r9
24o - 289

Pos.- Nr.
de!

rcD 1958

2ro
z9o - ,1,
29O - 299

,ot
,20 - ,e9

1 20 933
6 311

13 948

fntektlöse und pet3eltäre Krankhelten
derunterr Tuberkulore

Polloayelltla 2)
Neubildungen
Krankhelten iler Drtleen, dee §toffreohoel! trnal
dee Blutes 2)
derunter: Diabsteo nellitua

SeellEche Störungerr
darunterr Psycho6en

llkohol ismue
Krenkheiten ale8 Nerv€nBygtens unal aler
Sinneeorgane
darunte!r Multiple Skleroee

Zerebral,e opastlsche infantil€
Lähmung

Eplleps ie
Querechnittlähnungen j )Blindhelt 2)
Taubs turlDhe1t

Kre-nkheiten dee Kreielaufsyeteme
darunterr Zustend nech Herzmuskelinfarkt

Klankheiten der 
^tBungsorgeneXrankheiten aler Vertlauungsorgane

darunterr Lsbererklankungen
F.rankhelten der llioren und ableite:rden Harntrege
I(rankheitar, tler 0eschlechtsorgane 2 )
Krankherten der .Haut 2)
Kr".nkherten des SkoIetts, dor lruskeln und dDJ

3]. rr.l egarebes
lngebc.ene U1ßbi ldungen
Posboperat,ve Zur,tände 2)
Amputatronen 2)
Mangelhaf t beze:chneie Krankheiten 2 )
Berufskrankhelten 2)
Brüche des Schedels, der lYirbelsaule und ros

Ru'npfskele tte
darunterr Bruch und Bruchstückvc:lagerung

der r{S z)
K]rochentrrriche der oberen Gl lednaß,rn
Knochenbrüche der unteren GIiedme,3en
ilerrenkurrgen 2 )
Verstaucnungen, Zei'lungerr
lnnere Schädelverletzungen 2 )
Innere Verletzungen von Bruot, Bauch und Becken
Zerrelßungen unrl offene lluntlen dee Kopfee,
Halses und Runpfee

Zerleißun3en und offene Wunden der oberea
GIi,edmaßeli

ZerreiBungen und offene Wunden der unteren
Gliednaßen

Zerrelßungen und offene Wunalen nehrerer
f,örperte 11e

Oberflächllche Verlotzungen
Prellungen ruril Quctschungen 2 )
Folgen dee Eln<lrlngenB von Fremdkörper:u in
Körperöffnungsn

Verbrennungcn
Nerysn- unal Rtlokennarksverletzungen

darulterr Traunstlsche QuerEchnittlähmungen
Schädllche Folgen von lrznelnltüeIn
forleohe Folgea von Subetanzen z)
Sonstlgr lchäalllche Polgen

Iaegeraut

63 417
27 623
1 738

28 209

49 470
t9 384
1 048
7 449

L4 347
a 239

690
20 760

4t 566
10 181

3 9
2

57 477
2 966
1 929

21 013
672

10 943
554

2s 033
6 971

63 456
3 345

L2 019

91 208
23 12s

5 672
708

4 144

6 757

1 0s3

5 272

1 898

16 s33
3 210

56
26

37 3t6
32 739
t4 737570

757
844
185

,40

,4'
,49
,79
,88

19c - 4re
t1)

859
259
335
994

696
540
913
9t4
605

061
319
346
421
389

130
2A

53
42
17

039
7!2
642
732
815

38 831
5 587

t6 326
9 993
3 078

,i50 - ,19

57 {

5Bo - 
'')9600 - 67!

580 - 709
71c - 718

9
2
I

2
35

4
79

7

740 -
760 -

4 085
2 t36
4 042

-t'.'

t. ,0 - CC!

7r)
7 ('b
177
795

805

9oo - 907

336 453

I 622

1 1s6

5 865

3
7
1

5

79
95
58
59

5
64

859

14
631
986

192
1

22
3

45
6

909
205
858
592
088
155

544
174
937
566
47t
404

143
1

13

34
569

810 - 819
824 - 8?9
8ro - er)
840 - 84s
8rJ - e5.1
850 - 869
870 - 879

880 - 887

89o - 897

324
L7 t64
24 118
1 592
1 574
t 9'7!

92

30s
11 806
t8 929
I 211
1 158
1 505

7L

19

5 358
s 189

381
416
465

21

1 865

103

593

4132 3Ll

91O - 918
92O - 929
9ro - 9r9

4

9
567

4 t27

9
18

636
30

9
l4

493
2b

;
t43

4

148
24

54-1

84
18

426

64
6

r2L

940 - 949
9ro - 9r9

9ra
960 - 979
98o - 989
990 - 999

r o72 072 665 433 406 639

1) ohne Rehabilitationsmaßnahmen, bei denen die
Bundesilstalt für Arbeit als Mitträger betei-
Iigt war, sowie ohne 263 Rehabilitationsmaß-
nahmen der Hauptfürsorgestellen.

Inegesamt 1) MännlichAlt tler Sehinderung

-28-

2) Ausführliche Bezerchnug siehe Diagnose-
schlüssel S. 78.

2
3
1

1



der Maßna 1me
nedizinlsche u. berufsforriernde

Rehabili tation
berufsfdrde rnde
Rehab i1i tation

männI i ch we iblich zusammen männlich r,reibl,i ch zuEianmen männ1 i c h weibli ch

maßnahmen l98O insgesamt
Maßnahme und Art der Behinderung

ne

27 tL9
25 6LO

682
2A O7t

18 515
L7 642

347
7 347

L4 248
346

27
9

12 r3A
306
!7

9

22 410
L 667
1 029

t29

3 593
2'1t
345

30

- 116
- o1g
- o44

2 150
40
t:

18 817
1 396

684
99

zusanmen

123 3-17
27 175

50 964
39 100
t6 57A

28t

I 604
7 928

335
20 730

L 748

3

90

546

382

998
25
7L

453
133
799

779

119

541

250

642 97

12

395 376

174 170

159
585

36
17
65

6

45 44

74 69

97 86

Poe.- Nr.
der

rcD 1958

010

14o - 2rg

24O - 289
250

29O - 
'1529o - 299

,o,

,2o - )89
,40

580 - To9

710 - 7r8
740 - 7r9
760 - 766
770 - 7't7
78o - 796

799

800 - 809

805

87o - alg

880 - 887

89O - a97

446
754

38
I

22 745
5 92t

L5 66t
2 833

101 000
2 666

L2 823

5L 144
1 139

11 011

49 A56
I 527
1 812

9 974
923

6 390
494

253
99

060
430
185

7t5

172

345
t57

13

18 873
3 215

940

210
88

43
11

2 867
L 328

I 147
21

802
15

20 83s
292

t3 a2L
163

7 014
119

038
962

597
933
836

792
952

394
540
969
039
763

829
366

276
282
104

3 584
429

345
6

309
144
155
255
22r

183
774
tL6
143
134

tzo
370

39
tL2
87

54
175
13s

41
10

86 054
21 676

37 323
5 499

8s4
312

35 144
29 59t
t3 632

25e
400
167

I 132
2 8t9
3 535

3 558
2 1t6
1 519

155
L

247

t45
22

5 808
7 225

4 445
1 159

1 363
66

29
108

a7

6

709
290

223
356
153

115

138

25
67
48
t4

4

a

2
444
5sB
710
144
465

983
5

1 990

910
882
259
295
298

,4'
,45
,49
)'t9
188

190 - 4rB
4't2
-,

-5-6

15 820
9 509
2 946

574
703
016

4

35
44
l4
40

1

109

2 420
3 232
1 070
L 470

24
4 404

471
440
118

460
520
,70
580
500

19

1Z

99
7A

36
1

19
5

152 344
333

22 773
954

I 728
4 t74

128 737
550

13 850
154

Ll 199
935

159
L4
67

4t8
777
548

839
11

4
35

355
25t

51 374
| 47t

701
2 597

s8 499
1 661

37 406
858
618

2 220
35 583
| 443

13 968
613

83
3-17

22 916
214

7 447

31

081
883
o23
108
927
109

967

5 250

I 964

140
19

469

5 699

877

4 704

L 542

5
427

3 497

447
19

2 4t4

20

4

15 938
20 819
1 431
I 458
t 796

81

t0 767
1s 988
1 080
1 059
1 361

60

> Lll
4 831

351
399
435

1 049
2 653

to7
97
93

5

169
298
t2
15
13

!77
646

54
19
82

6

18
60
18

2
,r_

810
a?o
8ro
840
850
860

819
829
Br,)
848
854
869

2

ro7
880
355

95
a2
80

5

t44 132

499

L2

42

20

4

9
482
294

6
6

529
9

;
60

4
55

79?
136
6t7

127
557

5
13
75

4
13
73

9oo - 9o7
91O - 910
92o - 929

3
9

41
6

91o - 919
940 - 949
950 - 9r9

918
960 - 979
980 - 989
990 - 999

5

11

1

2

;
t:

6
4

403
7

;
126

62
3

111

338 839

;
56
15

3
11
51

6

4
5

51

;
2

2

78
16

358

4

49
13

2;
26 201

2
2

43

2
3
I27

839 773 500 934 31 710

29

5 509 200 589 138 298 62 291



Insgesarnt

AnzahlAnzahl 7"

Art aler Behinderung

3 Maßnahmen der medizinischen
3.1 Nach Alter, Art der Behinderung

Pos . - l{r.
der

ICD 1958

2ro
z9o - ,1,
29o - 299

,o,
,20 - ,e9

unter 20

'109

'17

von

0,o

0,0
12,6

1,3

3,9

2,6

Ins
ooo - 116
olo - 019
o4o - 044
14o - 2r9
24O - 289

Inlektiöse und pareeltäre Krankhelten
derunterr TuberkuloEe

Polio4relltle 1 )
Neublldungen
Krankhelten der Drilaen, deg StoffreohEele und
dee Slutec 1 )darunter: Dlabetes nellltus

Seellsche Störungen
dBruntert Psychoeen

Alkohol ismus
Krankhelten dea Nervensyetens und der
Sinnesorgane
darunterr ldultiple Sklerose

Zer€brele spastlsche infantile
Lähmung

Epil€ps is
Quorsohnj,tttähnr:.ngen 1 )
Blln<Iheit 1)
Taubetu.EEheit

Krankhelten deg Kreislaufsystems
dBrunter3 Zuatencl nach Herzmuakelinfarkt

Krenkheiten der Atnungsorgane
Krankheiten der Yerdeuungsolgane

darunterr Lebererkrankungen
Krankheiten der Nieren und ableitenden Harntege
Krankheiten iler Oeschlechtsorgane 1 )
Krankheiten tler [{aut 1 )
Kla::kheiten des SkeLettsr Cer Muskeln und des
Eindegerebeg

Ange bo:'e're L{1ßbr i dungen
Postopt-r-atLve Zustände t )
Anputationen 1 )
üangelhaft bezelchnete Krankhoiten 1 )
Berufskrankhelten 1 )
Brüche des SchädeIs, der ?irbeleäu1e und deg

Rumpfske Ie tte
darunterr Bruch und Bruchstückverlagerung

der rYS 1)
Knoch€nbrüche der oberen Gllednaßan
Knochenbrüche der unteren Glietlma.3en
Verrenkungen 1 )
Yeratauchungen, Zerrungen
Innere Schädel,verletzungen 1 )
Innere Verletzungen von Brust, Beuch unal Becken
zerreißungen und offene Wuntlen dee Kopfee,
Ea1ses und Ruopfea

Zerreißungen und offene Wunden der obcrea
0l iedmaßen

Zerreißungen und offene lYund.en der unteren
Gliednaßen

Zerreißungen und offene l[unden nehrerer
Körperte i Ie

Oberflächliche Verletzungen
Prellungen und Quetechungen 1)
Folgen iles Elntlringens yon Frendkörpern ln
Körperöffnungen

Verb!6nnungen
lferven- untl Rüokenrnelkaverletzungen

ilarunterr Trauaatisohe Querschnlttlähnungen
Schädllche Folgen ton llznel.nltteln
Torlsohe Folgen von SubEtanzen 1)
Sonatlgr schäalllche Polgen

38 446
I 754

384
35

101 000
2 666

12 423

418
4

44

27 r19
2s 610

642
28 071

8,0
0,0
0,2

698
3

16

i,2
3,O
0,1

4
4

6
o

0
3
5

4,
I

4
o

4,8
0,0
0,5

0,1
0,1
0,0

7
0

I
I
I
4
I
6

1

0

12,

0,
0,
0,
1,

0,1
1,1
o,7
2,0
o,2

1,1
1,0
2,0
0,0

0
1

1,2
0,1

974
923

I
0

0
0

9
4140,4'

)4'
,49
,79
,88

)9o - 4r8
412

460 - 519
,20 - 578
,70 - ,71
,eo - ,99
500 - 578
680 - 7o9
71o - l)e

t23 377
27 t75

309
t44
1s5
255
221

31

15 938
20 819
1 431
1 458
I 796

81

6
5
1

1

0
I
0
0
0

7
2

0
0
0
0
0

3
4 145

74o - 7r9
760 - 766
77o - 7't7
78o - 796

799
eoo - 809

805

50 964
39 100
L6 578

a 132
2 8t9
3 535

7 447

1 110
156
69

39
1

135

zöL

36
1

l9

081
883
o23
108
927
109

398
t2
97
60

t'?5
20

5
1

3
1

4
6

33
0
4
0
2
o

b,t
4,7
2,0
1,0
0,3
0,4

1,9

0,2
0,2
0,2
0,0

o,o
0,0
0,1
0,o
0,o
0,0
0,1

0,0

379 4,4

810
820
8ro
840
850
850
870

819
a29
8r9
84e
85.1
869
a79

1

094
904

98
9l

t72
1

880 - 887

89o - e97

9o0 - 907

96'7

5 250

| 964

0,1

o,6

0,2

110

341

223

27

19

2

91O - 918
92O - 929
?ro - ere

94o - 949
9ro - 9r9

9ra
960 - 979
980 - 989
990 - 999

9
482

4 294

r40
19

469

Ä
268

0,o
0,1
0,5

0
3

o,3

0,0_

6
6

529
9

Inegeaant

1 ) Ausführliche Bezeichnung siehe DiagnoseschlüsseI

30

839 773 100 I 695 100



Rehabilitatlon l98O
und Geschlecht

20-ro

geEamt

3 797
3 610

69
368

4 580
4 247

151
1 436

4,3
4,0
0,1
1,4

6 234
5 758

215
4 936

5 112
4 682

20t
9 463

3t4
40

536

35 901
796

4 862

29 464
1 149
1 783

15 505
4 236

3 551
131
79

4,2
1,5

0,2
0,1

8,6
8,2
0,2
0,8

2,6

o,1
2,0

8,5
0,3
0,5

0,8
0,10,1

5

1

7

2

0,
2,

0
9
1

2

2
1

0
5

5 307
5 301

3
I 316

21,3
21 ,2
0,o

i3,3

2

94

a4
29

91

5,9
0,7

21,5
0,5
4,1

0,3

0,2
0,4
0,1
0,0
0,0
4,i
0,1

0,
0,
0,
0,
0,

0,
100

1

3
60

2

10
4

58

7
7

o
4
0

o
2

4
0

0,
4,

2,
o,

3
1

I
1

0
6

37
0

o
2
0

6
I
9

9
7
2

0
3
1

3
3
4

6,

1,
0,
0,
1,

16,
0,
4,
0,
2,
0,

5,4
6,4

0,9
0,4
0,6

)7 q

0,2
5,4
0"2

0,2

4 9A6
694

12 039
2 373

t28
6t

t5 427
3 970

L 544
313

5,O
1,0
4,8
0,3
2,0

I

0,
a,

34,

0,
2,
0,

820
o26

202
1 811

22 063
380

4 236

I 2'?9
12'l

2 126
229

3 387
349

2 729
199

355
13

0,
0,
o,

0
0

98
4
I

26
2

5
0

0
0

86
166
29
14

96
283
40
47
23

0,1
0,3
0,o
0,o
0,0
6,8
0,5

79
342

49
74
6t

0,o

0,0
0,0
0,0

11,7

38
283

30
101
r16

1
,q

2
t9
15

I

4

271
85
29

o,
o,

0,

4;
2

2;
374

0,0
0,0
0,4

0,0
0,0
0,31,1

0
1

0
0
0

9
0

6
0
7

1

J

3

7
1

I
1

2
4

0,
0,
0,
0,
0,

6
6
6

0j
4

I
1
j
1

6
3

5,

2,

9
5

22
5

o,o
0,0
0,0
0,0
0,0

7,0
3,0

0,9
0,2
0,2

9
6,

o,

1 910
43

7 160
527

28 383
4 990

2 915
2 564

855

5 720
6 745
2 826

22 692
13 811
5 7r2

4 694
2 052

759

13 518
13 647
6 32A

1 878

68 808
17 331

I 912

4

190

t76

422

392
319
510

921
419
664

2 509
769

1 063

3 634
M7
1 009

6,
4,
I

I

o,
0,

38,
0,
3,
0,
a

0,

o,o
0,0
0,0
0,0
0,0
0,0
0,0

60s
13s
148

35

253

84

1

19
292

13
6

7 064
t45

| 792
148
996
t'70

2A 921
20r

5 728
170

3 372
245

84 522
256

12 888
276

6 347
649

133 945
224

t3 234
326

7 624
I 420

2s 200
39

1 862
59

1 345
396

1 031
2

418
69
68

2 209

0
1

o
o
I

933

2

899

310

)t

o,0

5,3
o,3
0,i
0,9
0,0

0,4

2,0

0,7

1,1 0,8

0,0

0,1

0,5

0,2

0,6

0,0

1 138

9

2 335
3 225

220
23t
301

29

178

860

;
64

1

27
2

70

507 0,8 7O0 2,

30
t 622
2 341

139
131
384
2l

4 433
4 949

359
415
368

10

158
217

94
97
73

1

1 504
2 009

159
79
73

3

0,0

0,2

o,8

0,3

414

1b

6
I
0
0
0
0

0

I

0

7
I
I

1

0

1

1

0
0
0
0

3
4
I
1

1

0

1

1

0
0
0
0

6
1

1

2
2
0

1

2
0
0
0
0

0
I
4

0
0
0

0
1

5

0
1

0

0,

0,
0,
0,

2
1

2

3
0

2
3
0
0
0
0

0,0
0,0
0,1

72

92
74
62

51
3

2261'76

350

1 452

495

5
126

1 073

0,1

0,3

0,1

0,1

0,4

o,1

52

269

80

?;
505

1

132
642

2
95

1 140

o
0
I
0

0
0
I

I o,o

158 0,1

4
1

138
3

47
5

140

345 975

4;
1

14

31

67 s33

0,1
0,0
0,0

0,0
100

31 0,0
I 0,0

138 0,1
243 202 100

9

105 30444 tt3
13 o,

24 95t 100

und mehr
65,o-40 40-50 5o-60 60-65

n 1 Anzahl

100

31

100

Pos N!
der

rcD 1968

- 116
10 - 019

- o44
140 - 2r9

40 - 289
250

29O - 
'1529o - 299

,o,

,20 - ,ag
)40

0,0

05
0,2

4
0

I
o

580
5oo
6Bo

0,1
0,1
0,0

,4'
,45
,49
)79
,80

,90 - 4r8
412

460 - ,19
520 - 57e
,70 - ,7'

o,o

3

0,3
0,1

599
67a
709

710 - 7r8
740 - 759
760 - 765
770 - 77'l
780 - 796

799

800 - 809

805
810
820
810
840
850
850

81r)
829
8r9
848
854
s69

0,1

o7o - 879

880 - 887

89o - 897

9o0 - 907
91O - 918
92o - 929

91o - 959- 949
950 - 9r9

958
960 - 979
9oo - 989
990 - 999

4
1

I



ooo - 116
010 - 019
040 - 044
14o - 2r9
240 - 289

Pos.- Nr.
der

rcD 1958

2ro
2go - ,15
2go - 299

,0,
52o - )89

Infektiöse und paresltäro Krankhelten
darunte!r Tuberkulo!e

Polioqyelltls 1 )
Neubllalungen
Krankhelten der Drüaen, deE Stoffr€ohsels unal
dee 3).utee 1 )darunter: Dlebetee luelIltus

Seellache Störungon
darunterr Psychoeen

AlkohoI ismus
Krankheiten des NorvensysteEa und der

S innee organe
darunterr MuItiple Skleroee

Zerebrsl.e spastische j,nfentile
Lähmung

Eplleps ie
Querschnittlähnungen'l )

,4'
149
)79
,88

)9o - 4)i
412

45o - 519
5?o - 578
,70 - 571

,80 - 599
5oo - 578
6ao - 7o9
71o - lre

,40
aaa

74o - 759
760 - 156

Bllndhelt 1

Taube tuomh e t
Krankheiten deg Kreislaufsyetems

darunter: Zustand nach Horznuakellnfarkt
Klenkheiten aler AtEungsorgano
Krankhelten der Yerdauungsorgane

darunterr Lebererkrankungen
Krankhelten der Nieren und atjleltenden Harnlege
drankheiten der Oeschlechlso:'ilane 1)
Krankheiten der Eaut 1)
Krankheiten des Sk€1e!ts, dor: l,{usk,)ln und des

E indegerebes
.l,nge borene Mißbildungen
Postoperative Zustanle 1)
Aaputat:.onen 'i )
Itrangelhaft bezerchnete Kraerl.erte:: i )
Berufskrankhelten 1 )
Brüche des Schä,1"1,s, der IYiri:.r1säu1e und i.es

Rumpfske Ie t te
darunterr lruch und :ruchFtUckverl.egerung

der WS 1)
Knochenbrüche der oL'ren GIi.L.dma[tsn
Knochetrbrüche der unti:r'en clii.edmr,ßen
Yerrenkungen 1 )
Verstauchungen, Zerrungen
Innsre Schbdelverletzungen 1 )
Innere Vel1€tzugen von Bruat,, Betuch untl Becken
Zerreißungen und offene l9unclen des (opfee,
EaI6e9 und Rumpfe6

Zerreißungen uncl offene Wunden der oberea
Gl iedmaßen

Zerreißungen und offene Wunden der unteren
Gliednaßen

Zerrelßungen und offene Wunden Eehr€rer
Kölpertel 1e

Oberflächliche Verletzungen
Prellungen ultl Quetschungen 1)
Folgen des Eindringens yon Frendkörp€rn in
Körperöffnung€n

Verbrennungen
llerven- unal R{IokenEarksverletzungen

darunterr Traunatische Que!schnlttlähmungen
Schädl1ch6 Folgen von lrznelnltteln
Torlsohs Folgen Yon SubBtanzen 1 )
Sonatlge schädllche Folgen

)i

77o - 777
lgo - 796

'l't9
30c - 809

UUb

810
824
8ro
840
850
860
870

- 819
- 829- 8r9
- 848_ 854
- 859
- 879

e80 - 88'i

890 - 897

9oo - 907

91O - 91e
92o - 929
910 - 9r9

940 - 949
9ro - 9r9

9ra
960 - 979
980 - 989
990 - 999

Insgeeeat

1 ) .{,usführliche Bezei.chnung siehe Diagnoseschlüssel

-32-

Insgesamt

Anzahl 7. Anzahl

Alt der Sehinderung

3 Maßnahmen der medizinischen
3.1 Nach Alter, Art der Behinderung

unter 20

trlänn

18 515
17 682

347
7 34t

22 '185
5 921

L 144
1 139
1 011

6 390
494

183
774
110
143
134

86 054
2t 676

4,5

6,4
6,3
0,0
0,2

3,4
0,1
0,6

357
354

1

2
0

I
5
7

3
0
1

1

0

10,
1,
0,
0,
0,
1,

3,4
o,1
1,1
0,9
1,8
o,1

7
1

2
8
2
0

14
26

1

o
2
o

1

2

3
0

2
3
o
o
0
0

i,7
0,1
1,5

o,0
0,2
o,0
0,0
0,0

7,0
5,9
2,7
0,9
0,1
0,4

0,0
0,0
0,1
0,0
0,0
0,0
0,1

162
22

'70

249

97

291

154

0,4
189

3
36

37
2

2
2
2

10
0
2

2
3

1

,06
a7
37

17
2

64

L6

1

4

0,1

17,
Z

0,7
0,0

o,0
0,1
o,0

2
3

35 144
29 591
13 632

4 574
'703

2 016

152 344
333

22 173
954

I 728
4 114

193
6

59
52

101
6

6

4
I

4
2
7
I

I

30
0
4
o
1

o

5 699

28

477

4 704

0,0

5,1

0,0
10 76't
15 988
1 080
1 059
1 361

60

465
65
43

L2l
I

1 582

o,2

0,9

0,3

1,7

2,7

5

3 49'1

6
4

403
-1

0,0
0,1
0,7

1;
201

0,2
3,6

0,3

7A
t6

358

o,o

0,2

100500 934 100 5 6t4



Rehabilitation l98O
und Geschlecht

Iich

429
910
113
94

2S'1
15

157

834

2 163
2 063

29
192

3 274
3 084

69
493

4 813
4 543

Lt6
1 453

20-ro

I 207
188

3 332
498

841
49

3,0

0,0 0,0

9t4
878

22
969

I 040
1 780

I 253
2 683

| 735
7t9

4,1

9,0
8,6
0,1
0,8

17,

6,

3,

3,4
0,1
5,5
6,8
2,4

14,

4.
0,
1,
0,

5,9
7,9
0,5
0,4
1,2
0,1

o,0
o,o
0,2
0,0
0,0
0,0
0,2

5,0
4,7
0,1
0,8

3 257 2a,4
3 253 28,4

3 0,0
1 536 13,4

t6
6
3

1

2

46
257

j,2
3,0
o,1
1,0

5,
1,

2,

i2,0
0,1
5,i
0,2
1,9
0,3

3
3

1,9
1,8
0,1
1,3

8,3
5,0
2,3
1,1

0,3

67 809 i3,9
1O2 0,1

a 197 4,1
277 0,1

3 5t2 1,8
1 308 0,7

1,8
0,1
0,1
0,1
0,0

737
507
107
686

1

I
I
3

2
2
0

0
I

5

5

2
4
I

0
0

5,1
0,8

18,

5,

2,1
0,2

5
0

i,1
4,3
0,i
0,3
0,4
0,0

9

o
,_

o
o

0,0
0,0
0,1

3 4,1
1,i

56
311,7

0,0

0,1

4 151
99

1 554

tL 644
r94

3 620

t9 092
35s

4 204

14 158
422

1 533

1 387
174

2 169
208

L 713
115

47 442
13 s39

1 036
224

313
641
570

9 447
LO A92
5 507

15 550
10 028
4 518

3 6s2
1 514

587

138
46
L6

135
t6

194

461
100
410

1 383
185
665

52
94
25

5
3

827
31

55
198

26
26
11

4 451
469

40
45
40

20 347
4 245

27
201
2t
56
70

0,0
0,1
0,0
0,0
0,0

23,9
6,8

2l
1

1t
10

11 481
3 t67

0
J

6

7
0
0

0
0

2

5

I

29
2
2

,:

I1

2
I

0,9
0,2

34 ,7
0,1
2,8
0,1
1,8
o,9

0,12;

7

25

4t
54
58

229
6

4,3
0,1
0,1

0,5
0,0

o,i
0,0
0,0
0,0

8,6
i,6
1,4

1,1
1,9
0,1
0,2
o,1

1,4
0,1

9

0
0
0
0
0

0,1
0,3
0,0
0,0
0,0
6,8
0,7
5,3
8,3j,7
0,7
0,2
0,6

0,0
0,2
0,0
0,0
0,0
3,4
2,8
6,2

3,5
0,9
0,1
0,4

27
7

0
4

438
383
397

3
5
2

2 fB9
87
92

173
306
588

3 469
45

t 023
729
249

52

6 976
68

3 524
150

1 208
160

48 708
90

I 012
239

2 427
510

t4 770

! 207
50

770
375

26
0
5
0
I
0

6
1

I

4

5
2
2

0
0
0

I
1

4
2
9
2

348 0,8

419

151
57
2L

763

460

2

565
048

87
55
53

3

42

214

63

l7
265

10 0,1

tt 459 100

7t3 960

9

169

775

313

1

125
558

47

1 331

4

0,7

0,0

1 598 1,1

10 0,0
1 999
2 AO9

185
194
245

24

3 067
4 4t5

301
32?
342

11

2 403
3 s2A

266
279
260

6

4'18
813
63
67
u:

0,7

j,5

1,0

0,3

0,5

r73

1 051

326

30

220

63

0,1

0,5

0,1

209

1 319

413

0,1

o,9

0,j
5

0

0

o,i
0,5

8;
908

0,0
0,1
o,6

0
9
2
2
2
0

2
2
0
o
0
0

0,0_

0,1

0,0
0,0
0,1

0,2

0,
1,

250

62
422

1

2
47

2

6
4

40

0
0
0

;
I

4
tt2
912

18
221

o,i
o,5

0,0
0,0
0,1

0
2

130

23

4
1

tt2
3

0,0
o,o
0,1
o,0

22
4

106

2;
7

14
1

57

5
7

106

200 702 100

und mehr
6540-50 ,o-60 60-65,o-40

24 073 100 64 9A6 100 752 170 100

-33-

42 530 100

Pos.- N!.
tler

rcD 1968

- 116
10 - 019

040 - 044
14O - 2rg

24O - 289
2ro

29O - 
'1529o - 299

,o,

0,1 ,20 - ,s9
,40

0
0

0
0
0

0

0

o
)
1,

q

0,

o,

1,

0,

,4',4'
149
,79
,88

,90 - 4r8
412

460 - ,19
,20 - ,7e
,70 - ,7'

0,
0,1

j,

1,
U,

5,

4,

Qr

0,4
0, I

0,

lBo - 199
600 - 578
680 - To9

710 - 7ro
74o - 759
760 - 766
770 - 777
780 - 196

799

800 - 809

806
810 - 819
82O - 829
81o - 819
84o - 848

0
850 - 854
860 - 069

0,
0,

870 - 8?9

880 - 887

o9o - 897

9oo - 9o7
91O - 91e
92o - 929

9ro - 9r9
940 - 949
950 - 959

958
960 - 979
980 - 989
990 - 999



Insgesamt

7, AnzahlAnzahl

.llrt tl€r BehintlerungPoe.- Nr
der

rcD 1958

2ro
29o - 

'1)29o - 299
,o,

)2o - ,89

3 Maßnahmen der medizinischen
3.1 Nach Alter, Art der Behinderung

unter 20

t,Je ib
11,4oo0

010
040
140
240

116
019
o44
219
289

Infektlöee und parreltäre Krankhelten Idaruntert Euberkuloee
rorrooyeilLa t )

NeublIdun6en
Krankhelten der Drilsen, ilee Stoffreohoels und;;;i;;;; ii-

d8lunter3 Dlabetoo oellltuc
Seelleche Störungen

dalunterr Psychoeen
Alkohol i smus

Krankhelten dee Nervensyetena und der
S inneeorgane
darunterr Multiple Skleroee

Zerebrele opestlsche infantile
Lähnung

Eplleps 1e
Querschnittlähnungen 1 )
Slintlhelt 1)
Taubs tu.EDhe I t

Krankheiten deg Krelelaufsyotens
derunterr Zustend nech H.erzmugkellnfarkt

Klankheiten aler AtDungsorgano
KrankheitBn der Yer<lauungsorgane

darunterr Lebererkrankungen
Krankheiten cler Nieren und ableitenden Harnlege
Krankheiten tler 0eechlechtsorgane 1 )
i(rankheiten der Eaut 1 )
i(r'3r:kheiten des Sk61etts, der }luske-ln urtd rles

Sindogerebeg
Angeborene Mißbr ldungsn
Posioporative Zustände 1)
Aoputetionen 1 )
Uartgelhaft bezeichnete Krankhaiten 1 )
Berufskrankhelten 1 )
Brüche des schddels, der fiirbelsäule und rieg

Rompfske 1 e tts
darunterr Brucn und Eruchetuckverlagerung

der I,YS 1)
Knochenbrüche Cer obe:en GI{edmaßen
Knochenbrüche der unteren Gliedmeßen
Yerrenkungen 1 )
Vers beuchu-ngenr Zerfungen
Innere Schädelverletz.rrngen 1 )
Innere Verletzungen von Brust, Bauch 'lnd Becken
Zerrelßungen und offerte llunden dea f-opfes,
BaIses und Rumpfee

Zerreißungen und offene Wunden der oberea
Oliealmaßen

Zerrerßungen und offene l9unden der unteren
CIiedEaßen

Zerreißungen unrl offene Wunden Eehrerer
Körperte i Ie

Oberf Lechllche VerIe tzungen
Prellungen unit Quetschurgen 1 )
Folgen dee Ein<lring€ns yon Freudkörpern ln
Körperöffnungen

Verbrennungen
I{erven- unil R{lckennerkayerletzungen

daruntert Ttauaatische Querschnittlähnungen
Schätlllche Folgen von .lrznelEltte1r.
Torlsohe Folgen von Substanzen 1 )
Souatlgc Bohätlllche Folgen

Insgeeeut

222
13

49 A56
1 527
t 812

29
1

I

I 604
7 928

335
20 730

15 651
2 833

352
344

2
4

)q

0,1

4,7
2,8
0,9

0,6
0,4

0,o

1,4
0,1
0,1
0,1
o,0

11,
0,
o,

7,
0,

0,1
t,r_

16 ,4

1,0
0,7
0,2

2
1

1

2
4

4,6
0,8

14,7 2 7,4
0,0
0,3

0,5
0,5

3 584
429

1

o

0
0
0
o
0

1

34
2

504
69
32

1

0
,40
t4,
145, 149
119
,88

,9o - ,158
412

45J - 519
52o - 578
5'to - 571
qqn - q.ln
500 - 678
5eo - 7c9
'l 10-'l ,B

t26
370

39
112
a7

4
2

I

0
1

0
0
0

37 323
5 499

0
6

0,0
2,475

90

15 820
9 509
2 946

3 558
2 1t6
1 519

22

7t

76c
EO

65
tt
95

840 - 848
B5o - 854
860 - 859
87a - e79

880 ; 88'/

-t-7

12A 737
550

13 850
154

11 199
935

205
6

38
I

74
l4

0
2
1

0
3
3

38
0
4
0
3
0

0,0
o,0
0,2

o,0
0,o
0,0

6,7
0,2

0,3
2,4
0,5

8,7

1,1
1,6
1,7

0,4

1,6

))

;r'C - 809

806

810 - 819
8?A - 829
gJi_t - 8))

890 - 897

900 - 907

5 171
4 831

351
399
435

27

26e
439

33
48
51

r 748

3

0,5

0,0

o,2

0,1

90

546

382

2
t26

2

13

50

69

4
91C - 918
9?o - 929
9ro - 9r9

4
55

797

62

6'1
0,1
2,2

0,4

0,0

0,2

94o - 949
9ro - 9r9

9ra
960 - 979
980 - 989
990 - 999

;
0
0

0
0
0

11

3

1

5111

1 ) Ausfirhrliche Sezeichnung siehe Diagnoseschlüssel
s. 78.

-34-

338 839 100 3 081 100

t



Rehabilitation 1980
und Geschlecht

20-ro

Iach
634
547

40
!76

306
163
a2

943

L 377
141

5 340
103
25'?

1 654
196

10 379
186
6t6

15 809
431
654

275
99

483

I 375
L 175

94
6 7'17

462
436

18
2 567

3
2
0
2

2
7
2
9

9
7

6
5
j

8,
7,

0,

6
0

0,8
1,0
0,1
0,1
0,1
0,0

193
431

26
37
97

6

85

37

7
74

;
0
0

0
0
0

o,
0,
0,
0,
0,
0,

00

2
9
2
3

4,1

0,5
1,5

0,8
0,6

1,6
1,3
0,1
3,8

4,4
0,7
8,5
0,5
0,7

i9,3

5,4
0,0
j,9
0,2

0,8
0,1
4,6

0,0
0,1
0,0
0,0
0,0
4,4
2,6

45, j
0,1
3,5
0,0
2,8
0,1

1,8

0,1
10,3

6,9
0,3
o,1

41,
0,
2,

0,

2
2

uo,l

5
2

0
0

3
2

0,1
0,1
0,0

0,,
0,8

0,0

0,o

2 050 15,
2 044 15,

6 780

5,0
1,1

5

2

26
0
1

3 999
593

739
115

1 218
t4l

1 016
84

2 709
58

7
1

15 10
o
0

252
553

310
727
2so

08s
307
720

77
21

72
30
69

2
6

2,2
0,4

438
78

1,8
0,3

127 12

0,5
0,0
0,0

0,1
0,0

35
72

4
9
2

083
12

o,2
0,4
o,o
0,0
0,0
5,4
o,1

41
85
t4
21
12

33
125

9
29
2L

I 036
745

11

9
45
46

20 966
3 '192

1

4
1

I
5

3 946
803

5
0

0
0

7
0

3
2

I
0

s08
89

6,7
0,1

2

1

2
0
1

0

0
0
0
0
0

0,o
0,1
0,0
o,0
0,0
8,8
0,8
4,6
3,0
0,9
1,2
0,6
0,4

7

159 0,6

046
538
t72
216

4A
56

73
39
13

16
7
3

0,o
0,0
0,0
0,0
0,0

15 ,8
3,2
4,2
2,2
0,7
0,9
0,2
0,2

2

10

55

t7

0,0

1 602
923
245
257
303
315

2
1

0
6
4

3
5
6

8,
4,
I

282
402
429
460
319
254

336
416

35
37
55

5

5
3
I

2
6
I
0
6
3

4,
2,
0,
1,
0,
o,

7
5
1

4
0
I
1

1
0

I,

o,
0,
0,

2
t

I
I
I
I
1

0

0
0

0
0
0

,,
25
I

34

4 171
2 755

821
L 126

583
398

6 r42
3 783
I 194
7 461

851
421

3,8
0,7
0,5
0,3
4,.1

4,5
0,0
2,0
0,1
0,3
3,3

o,0
7,0
7,1
0,5
0,2
0,1

3 595
100
769

19
707
118

tl 945
133

2 204
20

2 164
85

35 814
166

4 876
37

3 520
139

65 136
126

5 041
49

4 Lt2
112

10 430
17

655
9

575
2L

6t2
2

267
12
47

446

17,9
0,5

7
1

6
0
3
1

6
3
5
0
4
2

29
0
5
0
5
0

220 1,1

3,5
0,6

o,i
0,4

l7A 0,4 280 0,3

0,0

581 0,4 24O 1,8

2

0
2
I
2
5

1

2
0
0
0
o

725
-759

51
87
83

5

030
427
93

136
108

4

17

125

96

939
961

72
24
20

580
404

31
30
20
I

7
6
1

1

1
0

2
1

0
o
0
o

19

65

60

10
83

1

,:
4

18

0,1

0,3

0,0

0,2

0,1

0,0

0,1

0,1

5

33

2t

1;
1

7

0,0

0,1

0,1

0,1

0,4

0,1

9 t7 0,0

133 0,1

a2 0,1

,o
0
0
0

0,0
o,0
0,2

o,;
0,2

0
0
0

0,
0.
o,

1

l4
L6r

2
L2

232

1

I
7t

0,0
0,o
0,3

;
109

0,o
0,1

1

L7
1

13
I

13
0,

100

0,028

I
1

32

o,;
0,o
0,0

0,0

16

4

36

0,0

0
0
0

0,1

20 040

o,1

100 L3 492 1009L O32 100 145 873

Jahren.ter von ... bls unter

60-65 und mehr
6540-50 50-6030-40

nzahl % Anzahl I % AnzahI f" Anzahl I 7. Anzahl I 7.

40 318 100
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25 003 100

000 - 1r5
010 - 019
o4o - 044
14O - 2rg

Pos.- Nr.
der

rcD 1958

24o - 289
2ro

29o - 115
29o - 299

,o,

,20 - ,89
,40

,4'
,45
549
,79
,88

,90 - 4re
412

460 - 519
520 - 

'78570 - 57'
80
i00
;80

10
40
60
7o
80

5
6
6

7
7
I

7
7

-5-6-7
99
7B
o)

18
,9
55
77

960 - 979
98o - 989
990 - 999

796
799

800 - 809

806
810 - 819
82O - e29
8r0 - e19
840 - B4e
850 - 854
860 - 059

81o - 879

880 - 887

89o - 897

9oo - 9o7
910 - 918
92o - 929

9ro - 959
940 - 949
950 - 959

950



Ni cht
erwerbstätigInsgesamtArt der Behinderung

ooo - 116
010 - 019
o4o - o44
14o - 2r9
240 - 289

Pos.- Nr.
der

ICD 1958

2>O

290 - 
'1529o - 299

,o,
,20 - ,89

Infektiöee unal par.Bltä!€ Krankhelten
clarunterr Tuberkulose

Pollonye11tie | )
Neublldungen
Krankhelten der Drileen, deo Stoffteohecla und
dee Slutec 1 )darunter: Dlabetes ocllltur

Seellsche StörungoE
darunterr Poychoeen

llkohol isnue
Krankhelten dee Nervensygtemg und der
Sinnesorgane
darunterr Multiple Sklerose

Zelsbrale spastlschc infantile
LehEung

Epileps 1e
Querschnittlähnungen 1 )
Blin<lhelt 1)
Taubstuoeheit

Krankheiten dee Kreielaufsyetens
darunterr ZuBtBnd nach, Herznuokel.lnfarkt

Krankheiten de! ltDurtgsorgano
Klankheit€n der Yerdeuungsorgang

darunterr Lebere:kro,nkungsn
Krankhej.ten der Nieren und ableitenden Earnrege
i(rankherten der OeBchleohtsorgane 1 )
ärankheiten ier llaut 1)
Krankheiten des Sk6lettsr der }iuskeln und de§

3: r.:Lcgerrebes
.Angeborene !li3bi Idungelr
Postopcrative Zrtständo I)
Anputat:.onen 1 )
t[angelhaft bezei,:hnete Xrankheiten 1 )
BerufskrankhelterL 1 )
Brüche deg SchäileIs, rier Wirbelsdule und des

Rumpfske Ie tte
darunterr Bruch und Bruchstirckverlagerulg

der rvS 1)
Knoohenbrüche der rrbertn Gliednaßen
Kncchenbrüche der unteren Glieclme.ßen
Yerenkungen 1)
versteuchungenr Zer!ungen
Innere Schtrdelverl etzungen 1 )
Innere Verletzulgen vorr Brustr Bauch und Becken
Zerreißungen und offene TYunden dea Kopfes,
Halses und Runpfee

Zerreißungen und offele f,unilen iler obsren
011ed naßen

Zerreißungen und offene Wunden der unteren
OIiedEaßen

Zerreißungen uncl offene Wunden tsehrere!
Körperteile

Oberf lächliche VerIe tzungen
Prellungen unal quetschungen I )
Polgen deo Einilrlngens von Frendkörperar ln
Körperöffnungen

Ycrbrennungen
l{€ry€n- unal Bllokenuerkoverletzungen

darunterr traunetisohe Querschnlttlähnungen
Schäalllche Folgen von lrznelnltteln
Torllohc Folgen von Subotanzen 1)
Soaatlge Bchäa11ch€ Folgen

15 938
20 819

1 431
1 458
1 796

81

133
298
t6
l4

108
3

305
650

34
25
78

4

967

250

964

9

56

189

60

27 tt9
25 6tO

642
2A 071

9 630
9 557

24
15 483

38 446
I 754

1 931
519

4 593
254
372

540
92

3 Maßnahmen der medizinischen
3.2 Nach Stellung im Beruf)

In
Ausbi Idung

391
389

29

123
27

317
11
59

101 000
2 666

t2 423

9 974
923

53

,40,4'
,4'
549
179
,88

)9o - 4re
4',t2

460 - 519
,20 - ,'ls
,70 - ,7'
,eo - 5)9
5o0 - 578
680 - 709
71c -'118

t23 377
27 175

7 447

31

309
144
155
255
221

5
6

529
9

48
o

30
I

9

1

6
3

1

434
6

to7
32
30
44

t13

50 964
39 100
16 5'74

I 132
2 At9
3 535

281 9AL
883

36 023
1 108

L9 927
5 109

t3 942
60

2 414
51

820
741

6 145
1 368

15s
29

2 443
1 556

707

245
119

55

414
t82
209

19
9

52

740 - 759
760 - 756
771 - 777
73c - 796

i c)c)

8o0 - 809

806
111

7

810
820
8r0
840
8t0
860
870

819
8?9
8r9
e43
8r4
869
879

880 - 887

89o - 497

9oo - 9o7

910 - 918
92o - 929
910 - 9r9

94o - 949
9ro - 9r9

9'B
960 - 979
98o - 989
990 - 999

482
4 294

29

19

24

10

J
75

t2

140
19

469

4
1

10

I

1

Inageeaut

Vor rler Rehabilitation.
Ausführliche Bezeichnung siehe Diagnoseschlüssel
s. 78.

-36-

*

839 773 62 446 3 853



Rehabilitation l98O
und Art dcr Bchindorung

Ungelernte
Arbei t er

6 638
6 432

54
2 768

3 723
2 8A2

498
s 521

9 002
1 819

13 339
2 73A

26 349
623

5 022

47 711
1 075
2 225

2 5tO
125

3 266
224

62
45

1

t45

000 - 1r5
010 - 019
o4o - 044
14O - 2rg

?

2

6
6

2

36
2

43
I
1

2
3

397
05s

91
886

70
356
43
59
65

7
5
2

1'1

269
245

L2
220

635
187

424
r06

| 252
73
57

r13
15

t46
22

Poa.- Nr.
der

D6e

24o - 289
2ro

290 - 
'1'29o - 299

,o,

,20 - ,a9
,40

,4'
,45
,49
,'t9
,88

,90 - 45e
412

,20 - ,7e
570 - 

'7'

566
583
997

9

4

18
39
88

930
351

335
436

977
123
94

115
95

2

,1

25

25

1

1

3
I
;
5

0

26
5

91
3
2

:

:
1

:3

81

18
29
35

139
367

80
129
70'7

22 478
4 6'76

40 255
9 059

4'7 503
to 546

223
51

3 204
906

3 329
528

9 913
I 039
3 398

18 '729

15 703
7 00s

L7 29'1
t2 514
4 963

639

342

1 346
561

96

r 547
725
515

2 646
625

1 151

110
89
3B

1

5

1

85
12

24
t2

9,85

?

2

71o - 718't40 - 759
760 - 766
770 - 777
78o - 796

5

r46

909

280

2 468

1J

409

2 142

522

62
491

I 076

4

64

235

243

91
25
47

423

38

287

116

t,
20s

38

5

19

134

446

4t2

3
I
1

90

I
41

1 036
au

507

,Bo - 599
600 - 67e
680 - 7o9

799

8OO - 809

806

810 - 819
82O - 829
8)o - 859
840 - 848
o5o - 854
860 - 869

a?o - 879

880 - 887

89o - 897

90o - 907g1o - 918
92o - 929

6
2

275

55 091
t26

I 200
2t9

2 028
4t6

92 519
166

13 037
407

3 010
2'746

105 535
504

L\ 213
193

13 019
742

175
L

34
1

24
1

3 355
11

517
35

232
105

I 841
I

494
101
701
373

189
1

1
69
63

540

1 276 I t 416 496

I
2 956
3 682

252
214
304

13

4 613
6 353

385
441

29

2 28'1
2 526

r82
185
376
23

2 850
3 943

341
289
t52

3

1 810
2 22A

t27
175
147

4

7
t6

2

2

5

111

611

307

9

,oo
669

2
222

t 431

26
4

119

35
6

r97

27
I

7t

6
22

345

1

3
99

2

,
2
1

89
3

3
2

L4L
3

42

9)o - 919
940 - 949
950 - 959

958
960 - 979
98o - 989
990 - 9992t

Fa charbei te r B eant eAngeatell te
SeIbständige

( ohne
Landwirt e )

Landwi r t e ohne Angabe

161 A23 263 206 295 422 7t5

37

t4 648 29 63t I 029



3 Maßnahmen der medizinischen
3.3 Nach Geschlecht, Ergebnis der medizinischen

V'lciblich

ooo
010
o4o
140
240

1r6
019
044
219
249

Pos.- Nr.
der

TCD 1968

250
29o - 

'1529O - 299
,o,

,20 - ,89

Infektlöee un<l perteltäre Krankhelten
darunterr Tuberkuloee

Pollonyetlth 1 )lleublldungen
Kraakhelten der Drtlaen, dea Stoffreohscla r.urd
dea Blutcr 1 )darunter: Dlabeteo nellltua

Seellsche Störungon
daruntert Peychoaen

llkoholisnug
Krantheiten dee Nervensystena unal der
Slnneeorgane
daruntert üultlple Sklerose

Zerebrale epastlschc infantlle
Lähnuag

Eplleps 1c
Querechnittlähnurrgen 1 )Blindheit 1 )
Taubetuouhelt

Krankheiten des Krelslaufayctene
derunterr Zuetand nBch Eerznuakelinfarkt

Krankheiten aler l,tnungsorgane
Krankheiten der Vertleuungsorgane

daruntert Lebererkrankungen
Krankheitea tler l{ieren und ebleitenden Earnrege
Krankheiten der Oeschleohtsorgane 1)
Krankheiten der Eaut 1 )Krankheit€n des Skeletts, d€r lruokeln und des
Sindegerebes

Angeborene tr[1ßbildungen
Postoperative Zustänrle 1)
lmputationen 1 )
l[an8€Ihaft bezeichnete Krankheiten 1 )Berufekrankhelten 1 )
Brüche des Schädele, der WirbelsäuLe und des

Ru.npf skele tte
darunterr Bruch und Bruchotüokverlagerung

der wS 1)
trnoch€nbrüche cler oberen Gliedraßen
Knochenbrüche der unteren Gliedmaßen
Yerrenkungen 1 )
Yeratauchuagen, Zerungen
Innere Schädelverletzungen 1 )Innere Verletzungen von Bruet, Beuch und,Becken
Zerreißungen unil offene [hnilen ilea Kopfes,
Balees und Ruopfee

Zerreißungen und offene fluntlen der oberer.
Oli.ednaßen

Zerreißungen und offene Wunden der unteren
ClietLoeßsn

Zerrelßungen und offene 'flunden nehrerer
Eörperteile

Oberf Iächliche VerIe tzungen
Prellungen untl Quetsohungen I )Iolgen tlee Elndringens von Prendkörpern in
Körperöffnungen

Yerbrennungen
lferren- unil R{lokennarkoverl e t zungen

darunterr Traumatisohe Querschnittlähnungen
Schäalllche Folgen von .lrznelrltteln
Iorlaohc Folgeu von Subotenzen 1 )Souetlgc eobädIlchc Folgcn

Inageaeut

27 119
25 6t0

6A2
28 07t

18 515
17 642

347
7 341

B 604
1 928

335
20 730

L5 661
2 A33

51 t44
1 139

11 011

446
754

101 000
2 666

12 A23

38
I

22 785
5 92t

183
'774
TL6
143
r34

86 054
2t 616

49 A56
1 527
1 AL2

,40,4'
,45
149
,79
,e8

,90 - 45e
412

460 - 519
52o - 578
,70 - 57'
580 - 599
500 - 678
680 - 7Og
710 - 7r8

740
760

9 974
923

5 390
494

3 584
429

309
L t44

155

22r
r23 377
27 175

tzb
370

39
112

87
3't 323
5 499

50 964
39 100
76 578

35 t44
29 591
13 632

15 820
9 509
2 946

a 132
2 Bt9
3 535

574
703
016

59
65-t

28r

36
1

19
5

081
BB3
023
108
927
109

344
333
71 3
954
728
L14

12A 137
550

13 850
154

11 199
935

4

2

t52

22

B
4

3 558
2 116
1 579

77o - 777
Ieo - 796

799
8O0 - 809

810 - 819
82O - 829
8ro - 8rg
840 - 848
850 - 8r4
850 - 859
870 - e79

880 - 887

890 - 897

9oo - 907

91o - 918
92o - 929
9ro - 9r9

940 - 949
9ro - 959

9r8
960 - 979
980 - 989
990 - 999

1 447

31

961

5 25A

5 699

28

477

| 14A
806

3

15 938
20 a19
1 431
I 458
I 796

B1

to 767
15 9BB
1 080
1 059
1 361

60

5 r71
4 83t

351
399
435

21

1 964 1 582

90

5464 704

382

9
482

4 294

5
427

3 497

4
55

797

6
6

529
9

6
4

403
7

t40
19

469

7A
r6

358

;
126

2

62
3

t 11,

1 ) Ausfrihrliche Bezelchnung siehe DiagnoseschlüsseI

Ins6eeant MännlichArt <Ier Sehi.nderung

-38-

839 773 500 934 338 839



Rehabilitation l98O
Rehabilitation und Art der Behinderung

Fortret odler

einer Tätigkeit

t2 284
to 937

628
13 3s0

7 993
7 250

320
3 332

4 29t
3 687

308
10 018

574
551

9
93

636
576

2
113 t4

4 72'1
4 67t

18
3 729

2 t37
2 079

22
10 326

1 334
7 315

3
460

2 113
2 to5

3

637
608

11
206

5 221
5 210

718
255

495
206

223
49

1 2'17
547

864
750

40
055

o92
524
394

7A2
366

495
181

3t4
68

223
54

91
T4

969
58

387

1 452
225
340

1 64Q
299

54

207
26

86
t6

1 305
298

187

)20 - ,o9
,40

,90 - 458
412

414
396
206

460 - 519
,20 - ,78
570 - 

'7'599
67s
709

PoE.- Nr.
der

rcD 1950

- 116
o1o - 019- o44
14o - 2)9

24O - 289
?5O

74o - 719
760 - 766
77o - 777
780 - 796

799

49 800 - 809

806
810 - 819
e2o - 829
8)O - A5<)
840 - 848
850 - 854
860 - 859

4 87o - 879

36 13'1
7 8A4

14 A52
2 589

46 630
801

I 871

47 093
L 137
1 590

I 534
110
425

7 669
577

4 767
315

2 9o2
262

293
42

808
149

497
149

608
4

85
95

21 2
52

56s
52
38

93 723
1 938

10 461

2 651
94

543

2 093
55

1 413

558
39

130
299

0
0

29
29

580
500
580

- ,15

,,o

273
873
110
2t1
186

lbJ
589

81
121
120

110
284

29
90
66

L2
60
13

6

2t
194
26
30
25

11
130
20
16
I

10
64

6
14
L7

,4t
,45
,49
,79
,88

99 9t9
21 494

66 993
16 936

32 926
4 558

4 42A
I 096

3 715
947

713
t49

2
1J

5
1

L

3

6
5
4

5
18

3
4
1

909
6

319
42
68

058

139

o4

5

9
28
I

9

4
4

7
42
10

5

64
2t6

7
4

58
5

101
6

220 188

11
2

32t
10

409
45

Lt4
158

412
4

90
3

46
100

99
2

1

4
L

4
3

184
26

188
63
29

22
13
L4

18 041
4 370

3 500
766

949
215

805
189

t4 541
3 604

46 671
34 A47
t4 163

3t 832
26 2t4
tl 622

14 A39
I 633
2 54t

032
747
649

866r 002
593

166
145
56

2 659
2 647
1 531

2 032
1 979
I 2tt

627
668
320

602
459
235

7 502
2 710
3 253

4 ,176
660

1 852

3 326
2 050
L 4OL

159
24
72

107
t2
47

40'7
70

153

52
12
25

249
29
74

158
4T
79

64
1)
57

42
2

43

262 656
775

28 403
904

L9 384
3 298

t40 475
278

16 740
780

a 464
2 612

t22 taL
497

11 653
t24

r0 920
685

t27
30

470
33
99
26

5 135
20

I 924
28

14

992
10

546
5

42
t2

9 977
68

4 74t
t26
330
621

5 925
29

3 190
t04
139
490

4 t52
39

1 551
22

191
t37

710 - 718

6 241 4 795 | 446 133

13

481 44

314 10

100 33 885 66s

lb

;
59

5

t4 356
17 963
12'75
I 324
1 292

64

9 834
3 930

9-1A
973
9?3

4A

73
244

I
4

67
5

I 289
2 054

r20
111
384

9

753
414

66
242

4

536
640

45
45

102

3

220
558

2A
19
53

3

116
42A

20
16
4A

3

11 9

a22 749

2 L'l
522
033
297
351
319
t6

73

4 838 4 351

I 7!6 L 402

13

42

8

109 96 13 23 L9

284 234 50 a4 77

2r9 158 6l 19 t4

7 880 - 887

7
4t4

3 7t7

5
5

nrl

111
10

378

59
8

287

4
40

6'13

52
2

91

5
3

324

15
5

51

9
1

18

3
2

11

5 89o - 897

900 - 907
910 - 918
92o - 929

9ro - 9r9- 949
950 - 959

958
960 - 979
980 - 9e9

1

5
24

3
374
o443

1

5
27

2
1

11

3

1

49
468

1

83
7

24
6

69

I
38

3s6
11

112
to
73'i82

2
3

2

1

10

2
I
9

98 13 ,i
2

10
2

2
2

11

72A 445 427 223 301 222 20 697 15 835 4 862 72 604 44 452 2A ß2 t8 027 t3 424 4 603

elaer Iätigkeit aus
persönlichen

Grünilen tricht möglich

einer Tlitlgkelt nach
benrflicher För&cnrag

nöglich

elner Tätlgkelt aua
6eauadheitli chen

Grtitrde! ulcht nö61ich
n&innI. weib1. zua. 5§nn1. veib1. zt B. näanI. weib1. zu6 . männl. reibl.
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3 Maßnahmen der medizinischen
3.4 Nach Ursache der Behinderung,

Poa.- Nr.
d€!

rcD 1968
eiten

Ins
oo0
010
040
140
240

2ro
29o - 

'1529o - 299
,o,

,20 - ,89

1r5
019
o44
219
289

819
829
819
848
814
869
879

Infektiöse und parreltäre Krankhelten
deruntert Tuberkulose

Po1ionyelltla 1 )
t{eubildungen
Krankhelten tler Drileen, deg Stoffreoh6ol! unal
deo Blutee 1 )darunterl Dlabetee aellitua

Seellsche Störungeu
darunterr Psychosen

Alkohol isnus
I(rankheiten dee Nervensygtens und aler
Sinneoorgane
derunter: Multiple Skleroae

Zerebrale epastlechc lnfantlle
Lähoung

Eplleps 1e
Querschnlttlähnungen 1 )Bllndhelt 1 )
TaubotutlDheit

Krankheiten des Kreislaufsystens
darunter! Zuetand nach Herzmugkellnfarkt

Erenkheiten der l,tEungsorgane
Krankheiten der Verdeuungsolgane

darunter: Lebererk!s,nkurgen
Krankheiten aler Nieren und ableitenden Earnrege
Krenkheiten d.er Oesohleohtsorgane 1 )
Krankherten der Ilaut 1 )
Krankheiten des SkeLetts, der Muskeln uncl deg
Bindegerebes

Angebor€ne :drt3bildung€n
Postoperative Zustände 1 )Anputationen 1 )
l{engelhaft bezeichnete Krankheiten 1 )Berufskrankheiten 1 )
Bniche des Schdde16, der V{irbelsä.ule und d€s

Runpfske 1e t ts
darunterr Bruch und Bruchetüokverlagerung

der wS 1)
i(noctr€nbrüche der oberen GliednaSon
Knochenbrüche der unteren Gliedmeßen
Terrenkun6en 1 )
Verstauchungen, Zerrungen
Imere SchädeLverletzungen 1 )Innere Verletzungen von 3rust, Bauch unal Becken
ZeEelßungen unti offene llunrlen al@s Kopfes,
Ealees und R'.unpfes

Zerrejßungen und offene Yunden der oboreD.
0liedoaßen

Zerreißungen und. offene Wunden der unteren
GliedEaßen

Zerleißungen un<l offene Wunrlea Eehrerer
trörpertell€

Oberflächliche Verletzungen
Prellungen und Quetschungen 1)
Folgen des Elndringens ron Fremdkörpern in
Körperöffnungen

Yerbrennungen
l{erven- und R{ickennarksverletzungen

<larunterr Treumatische querschnlttlähmungen
Schäill1che Folgen von lrznel,roltteln
torleohe Folgen von Subotanzen 1)
§oaetlge ochädliche Folgen

27 tl9
25 610

6A2
28 071

27 LL5
2s 6LO

681
28 005

3A 446
a 754

38 267
I 718

35 929
I 559

179
36

101 000
2 666

t2 423

405
53

103

92 625
2 545
I 354

9 974
923

377
12

9 597
911

9 289
908

50 964
39 100
16 574

287
126
74

50 617
38 974
16 504

50 172
31 329
15 242

8 t32
2 Ar9
3 535

124
17

26A

I 008
2 AO2
3 267

7 973
2'743
3 188

309
t 144

155
255
))1

t23 317
21 175

97
42

3
3
2

540
82

2t2
1 1Q2

152
252
219

122 A3'7
27 093

203
1 063

93
247
20a

12t 396
26 498

7

4

I
66

L6
27
75

909

262
247

6

,40
,4t

100 595
2 6t3

t2 720

279

,45
149
,79
,88

,9o - 458
412

460 - 519
,20 - 578
)70 - 57'
,80 - ,99
600 - 578
580 - 709
710 - 7r8

740 - 759
/ou - loo!'ta _ 777
'73Q - 796

799
8O0 - 8O9

805

36
1

t9
5

081
883
023
108
927
109

281 609
623
685
!04
864
108

472
260
338

4
63

1

271 950
676

34 465
2A1

t9 324
319

35
I

79
5

7 44'7

31

4 7 443

31

557

13

e10
820
8ro
840
I50
850
870

15 938
20 a19
1 431
1 458
I 796

81

15 938
20 8r5
1 430
1 458
1 791

81

201
536

41

353
33

880 - 8e7

89o - 897

900 - 907

961

5 250

L 964

967

5 250

1 964 15

5
4

,r_

91O - 918
92O - 929
9ro - 9r9

9
442

4 294

I
7

20

6
6

529
9

6
6

524
9

140
79

469

t40
19

460

55
t4

193

9
4A2
2944

94o - 949
9ro - 9r9

958
950 - 979
9ao - 989
990 - 999

1

9

Inageaent

1 ) AusfühTliche Bezeichnung sighe DiagnoseschlüsseI
s. 78.

4 555

Iaagceaat Angeborene
Behlnderunger^rt 

der Bchl,nderung zusanmen

-40-

439 773 835 218 743 757



ohne
Yerkehrsunfä11e

V erkehrsunfä]'] e
eins chI .

trVegeunf ä1le

Verkehrs-
unfäI1 e

(ohne
Arb ei tsun fä11e )

andere
UnfäII e

be s chddlgungen

Kri egs-
und

t'/ehrdi enst-
sonstige

rsach en

Rehabilitation l98O
Art der Behinderung und Geschlecht

Berufs-
krankheiten

gesamt

100
100

13

10

rc

3 15
14

1

2

750
737

5
69

24

2

54
1

11

16
4

69
33
t'?

16
22
I

5
1

4

9
2

7

7
1

1

B

13
1

2

,r_

58
6
2

a'7

23
1

6

,:

4
9
5
2
I

2
I

10
a?

62
3

3
6
2

2

2

32
5

1b
7
4

6
1

27

40
155

7
6

a7

2 39'l
153

7 6t1
56

4 241

187
3

102

51

I
2

,r_

5
3
1

1

6

1

243

36
B1

:

113

18
52
67

437
2

70
6'13

12

540
2

155
11

9

5 342
3

42.4
4

nu2

55
t2

22

763

5 L2r

1 598

| 2t9
t52
376

1 556
I 178

40
15

I
16
10

5
1

I

LA6

t23

341

177
2

206390

3
11
13

2

1b1

1

21
4

L7
5
3

?

14
t4

62g
4 7A9

501

13

2

76
1

1bö

t7

1 757

108
40,:

2864 717 1 699 t4

1

6
2

9
1

I

1

1

:
2

3

1

1

a

3

;

2

:

.

3

2

12 434
t4 770
I O94
1 165

476
25

3 213
5 t72

274
237
491

10

44
225
t2

4
355

L2

2

4

46;
3 458

1

l0
808

2d2

6

4

6

36

3
4

51

5 602 47 978 L3 279

41

522 360 20 963

Pos.- Nr.
der

rcD 1958

000 - 115
o1o - o1g
040 - 044
14O - 2rg

24O - 289
250

29O - 
'1529o - 299

10,

,20 - ,89
,40

14'
,45
,49
179
,88

t90 - 458
412

460 - 519
520 - 

'78,70 - ,1'
580 -
600 -

599
6te

680 - Zo9

71o - 718
74o - 719
760 - 766
770 - 777
78o - 796

799

800 - 809

805

87o - 879

880 - 887

89o - 897

B1O - 819
820 - B?g
Ito - e19
840 - 848
850 - 854
850 - 859

9oo - 9o7
910 - 918
92o - 929

9ro - 9r9
940 - 949
9ro - 9r9

9ra
960 - 979
98O - 989
990 - 999

1

2
L



3 Maßnahmen der medizinischen
3.4 Nach Ursache der Behinderung,

von
Poe.- Nr.

der
ICD 1968

000
010
040
140
24o

116
019
o44
219
289

t8 5t2
L7 682

347
7 3t9

50 887
I Lt2

L0 914

5 695

2A

877

4 '704

eiten

395

10

Männ
InfoktlöBe un<l parteltäre Krankhel.ten

darunte!t Iuberkuloaepolioqyelltle 1 )N€ubildun6en
Kranl(helten iler Drileen, des Stoffreoh6el! unal
dee Blutea 1 )tlerunter: Dlabetes mellitua

Seellsche Störungen
da,runterr Paychosen

Alkohol ismue
Krankhelten dee Nervensyateas und der
Sinneaorgane
darunterr Multlple Sklerose

ZerebraLe epestleche infantite
LähDung

Epllepsie
Que!6chnittlähmungen 1 )Blindheit 1 )
Taubstu.Erhelt

Krankheiten des Krelglaufsyetens
darunter! Zustand Irach llerzEuskellnfarkt

trranLheiten der l,tEungsorgano
Krenkheiten der Yerdauungsolgane

darunterr Lebererkrankungen
Krankheiten der Nieren uni ableitenden Harntege
I(rankheiten der Oeschlechtsorgane 1 )Krankheiten der Eaut 1 )Krankheiten des Skeletts, der Muskeln und 4es
Blndegerebes

lngeborene MlBbiLdungen
Postoperative Zusüände 1 )
Anputetionen 1 )
Itrengelhaft bezei:hnete Krankheiten 1 )Berufskrankhelten 1 )
Brüche des Sohädalo, der Wirbelsbule und des

Ru.mpf eke le tte
daruntert Sruch und tsIuchatückverlagerung

der wS 1)
Xnochenbrüche der oberen GlledrDaß,-.n
Knochenbrüche der unteren Gliecloa;len
Verrenkungen I )
Verstauchungen, Zerrungen
Innere Schädelverletzungen 1 )
Innere Verfetzungen von Bruet, Bauch und Becken
Zerreißungen und offele l9un«len des Kopfes,
Ealees und Ruopfeo

Zelr€ißungen und offene f,unden der oberea
011ednaßen

Zerrelßungen und offene Wunden der unteron
Ollednaßen

ZerrelBungen unrl offene Wunden Behrerer
Körpertelle

Oberf lächl1che Vcrle tzungen
Prellungen und quetEchungen t )
Folgen <lee Eintlringene yon Freadkörpern i.n
Körperöffnurgen

Verbrennungan
llerven- untl Rtlokennarkavelletzung€n

darunterr Traunatisohe Querschnlttlähoungen
Schäalllche Folgen von lrznelnttteln
Torlaohe Folgeu von §ubetanzen 1)
§oaatlgr lohäillicho Folgen

Iaegcaaot

22 785
5 92t

127
2A

22 658
5 893

5t 744
1 139

11 01 1

257
27
9'7

6 390
494

515
682
347
341

I
7

'1 22

7
7:
7

2t
5

887
066
344
284

084
776

824
242
305
207
3?7
105

250
290 - 

'1290 - ?9
,o,

t2o - ,89

5
9

44 709
1 068
6 919

,40,4'
,45
,49
179
,88

,90 - 45e
412

460 - ,19
520 - 57e
,70 - 57'

680 - 709
71o - 718

4 574
703

2 016

4 494
694

1 881

6 729
487

5 886
484

4 472
590

1 423

7
261

80
9

135

4

183
774
116
143
134

138
747
11s
140
133

132
71t

68
135
t23

86 054
2t 676

85 62A
21 606

84 54A
21 440

218
111

70

776
85

117
2

n:

34 926
29 480
t3 562

34 545
27 948
L2 4t5

152 344
333

22 t73
954

I 728
4 174

1s1 568
248

22 056
952

s 644
4 174

45
27

1

3
1

426
70

58o - 
'995oo - 6T8

35 144
29 s91
t3 632

5 699

477

4 704

I 542

74o ' 759
T6a - 766
i1c - i77
lec - 796

799
800 - 8og

46

2t

I

810
820
er0
84C
850
850
870

819
829
8r9
848
8)4
869
e79

806

880 - 887

89o - 897

900 - 907

10 767
ls 988
1 080
I 059
1 361

50

to 767
1s 985
1 080
1 059
1 355

60

L2l
367

28
30

2'12
24

3

5

4

910 - 918
92o - 929
9ro - 9r9

5
427

3 497

5
427

3 497

4
5

13

6
4

403
7

6
4

402
7

78
15

358

7A
16

352
L2

131

| 582 12

940 - 949
9ro - 959

954
960 - 979
980 - 989
990 - 999

5
3

'1
1

6

1) lusführliche Bezelchnung slehe Diagnoseschlüssels' 7o'

Erw

Art der Sehlnderung Insgesamt Angeborene
Behinderungen

zu§ammen

-42-

s00 934 2 692 494 242 429 467

1



Rehabilitation l98O
Art der Behinderung und Geschlecht

Berufs-
krankheiten

lich
91
9t

7

24
23

4

495
488

2

7A

I 544
113

s 960
35

3 883

7
2

2

:7
1

39 39
4
1

73

20
I
6

L2

1

10)\6
;
2

r
r1

2t
4

13

4

10

2

:

10

3

2
I
2
2
7

2

1

22
4

15
5
3

101
3

92

3
9

l2

1

31
2

2
5
2

,2

12
4

63
L1
I

11

39
10

13
20

1

t4
920
124
269
427
113

1

3
42

6
13
10

1?
1

1

3
1

1

1
2

t2
3

54

278 343
2

49
6r9

'1

3 815

L9

717

4 6t2

L 329

1 181

8

t47

87

233

! 227

60

23
73

:

239 240
2

75
6

a4

194 3 290
2

512
3

,rr_

11

1

6
2

9

58

14

13
12

51b
4 069

6200

I 887
11 709

834
878
384
l9

1 7t7
3 660

199
146
339

I

aa

160
11

1

279
9

t2
'13

6
4

70

t

:
2

1

I
590

32

13
413

2 890

,ri
6

50
I

t44

1

1

;
I

5

6

4

,,,
1

:

4 547

erunAen

e

ohne
Verkehrgunfä11e

Verkehreunfä11e
einschl.

l?egeuafä1 Ie

Verkehrs-
unfä}1e

( ohne
Arb ei tsunfä11 e)

and.ere
Unfä11 e

Kri egs-
und

Wehrdi enst-
bes chädiguDgen

sonsti ge
U rsachen

38 090 I 423

-43-

792 329 L4 927

Pog. - l{r.
d€r

rcD 1958

ooo - 116
010 - 019
o4o - 044
14o - 2r9

24O - 289
2ro

29O - 
'1529o - 299

,o,

,20 - ,89
,40

14'
,45
,49
,79
,88

,90 - 4r8
412

460 - 519
520 - 

'78,70 - ,7'
580 - 599
600 - 67e
680 - To9

71o - 718
740 - 7r9
760 - 755
770 - 777
78o - 796

799

800 - 809

805
810
B?-O

8r0
840
050
850

819
B'29
819
84tl
851
859

870 - 879

880 - 887

I 90 - 897

9oo - 9o7
91o - 918
92O- - 929

9ro - 919
940 - 949
950 - 959

95e
960 - 979
980 - 989
990 - 999

15
l4

1

1

9
1

1

'1

3
1

I



Insgeeamt Angeborene
Behinderunger:Art rler Sehlnrlerung zusammen

3 Maßnahmen der medizinischen
3.4 Nach Ursache der Behinderung,

ei ten

Iteib
000 - 116
olo - 019
040 - 044
14O - 2r9
24o - 289

Poa . - I{r.
der

rcD 1968

2ro
29o - )15
29O - 299

)o,
,20 - ,89

799
800 - 809

BO6

860 - 869
B7o - 479

880 - 887

890 - 897

9oo - 9o7

Infektiöse und parasitäro Krankhelton
darunter: Tuberkuloee

Poliomyeli.tis 1 )
Neubi ldun6on
Krankhelten der Drü§€n, dee Stoffreohaele und
des Blutes 1 )darunter: Diabotes EeIlltus

Seelische Störungen
derunter: Psychosen

AIkoh oI ismus
Krankheiten des Nervensystems unal der

S innes or6ane
darunter: LIultiple Sklerose

Zerebrale spaEtische infentile
Lehnung

EpiI e ps ie
Querschnittlähmungen 1 )Blindheit 1 )
Taubs tunnheit

Krsnkheiten des Krelslaufsystems
da.runter: Zustand nach Herznuskellnfarkt

Krcnkireiten der ltmungsorgans
Krankheiten der Verdauungsorgane

darunter: Lebererkrankungen
Krankhciten dcr liieren und ableitenden Earnvege
Kranj.:ircitcn der Geschl,echtsorgane 1 )
Krankhcrten der Haut 1)
Krankherten des SkeIetts, der Muskeln und d6s

SindcGcnebcs
Angeborene i,liEbilCungen
Postoperatj,ve Zuständo 1)
Anputatronen 1 )
i;ansclhaft bczeichnete Krankheiten 1 )
Bcrufskrankheiten 1 )
Brüche des Sch.idels, der Wirbelsäufe urd des

Runrpfskolo tts
darunterr Bruch und. Bruchstückverlagerung

rler M 1)
Knochenbrüche der oberen Gliedmaßen
r(nochenbrliche der unteren Gliedma3en
Velrerri;rtli;el 1)
Vers be,uclrunl;en, Zerrungen
Irrnere Scharlelverlotzungen 1 )
Inncre Verletzunßcn von 3rust, Bauch und Becken
Zerroj.ßungen und offene V'Iunden des Kopfes,
HaIses und Rumpfes

Zerrerßungen und offene Wunden der oberea
G 1 iednaß en

Zerrej.Sungen und offene iTunden d.or unteroe'
G1 iednaß en

Zerreißungen und off€ne Y/unalen Eehrerer
Kcirper te iIo

Oberf lirchliche Verle tzungen
Prellungen und Quetschungcn 1)
!'olgen des Eindringens von FreEdkörpetlr ln
Xdrporöffnungen

Verbrennungen
Nerven- unil Rückenmarksverletzungen

darunterr Traunatische Querschnlttlähuungon
Schädllche Folgen von Arznelaitteln
Torische tr'olgen von Substanz€n 1)
Sonsti6g achäilllche Folgea

I 604
7 928

335
20 730

a 329
7 661

331
20 62544

I 603
7 928

334
20 6A6

521s 661
2 833

15 609
2 e25

L5 745
2 7A3

49 856
1 52'7
I 812

49 704
1 501
1 805

748
UA

6

140,4'
3 584

i10
r16

5

52
15

2

7

1t4't2

47 976
L 477
1 435

3 403
424

7l
352

25
tt2

36 838
5 458

15 627

726 74
370

39
35s

31
L!2
87

112
86

37 323
5 499

37 209
5 487

3 468
424

69
15

4

15 751
9 494
2 942

9 34t
2 A67
3 501
2 053
1 365

44
I

133

3 514
2 108
1 386

149
)t>
l8e

,9o - 45e
412

t,5o - ,19
,20 - 578
570 - 

'71500 - 5')9
600 - 678
680 - 7o9
710 - 7)e

15 820
9 509
2 946
3 558
2 rL6
1 519

71'O - 7r9
/OrJ - /bo
770 - 777
7Bo - 't96

-8
-81
-8

o

128 737
550

13 850
154

tl t99
935

696
t75
22t

2
L9

1

128 041
375

13 629
152

11 180
934

25 126
374

13 160
74

10 947
214

810
820
8r0
e40
850

19
29
19
48
54

3

5 t7L
4 831

351
399
435

21

3

5 17t
4 830

350
3c)9
435

2L

80
169

13
16
81

9

! 748

90

546

342

;
l

1 748 162

90

546

382

4
55

797
910 - 918
92o - 929
9)o - 9r9

4
55

797

4
1

7

;
6

32
2

62

940 - 949
9ro - 959

958
960 - 979
98o - 989
990 - 999

;
126

2

;
126

2

62
3

111

62
3

1083

Insgesaut

1 ) Ausführliche Sezeichnung siehe Diagnoseschlüssel
e ,o

-44-

338 839 1 863 336 976 314 290

3



andere
UafälIe

Kriegs-
und

Wehrdienst-
schäaligungen

sonstige
Ursachen

Verkehrs-
unfä11e

( ohne
Arbeitsunfäl1e)

ohne
V€rkehrBuDfä11e

Verkehreunfä1Ie
einschl.

tegeunfäIIc

Rehabilitation l980
Art der Behinderung und Geschlecht

Berrrfs-
krankheiten

lich

I 651
2L

358

255
249

3
4L

853
40

2

1

1

4

1

1

?

;
:

t9
2
1

,:

5

2
1

1

9
9

9

I
15
I
1

:
2
1

3

I

1

:

5
1

2

l
2

:
83

13
ö

1

518

9

?

1

85

10

7

2

:
31

1

1

l

;
300

80
5

1

77

,:

,:
1

299
24

107
t29
65

11
1

3

1

5
1

1

151

40
I
I

86

15
65

1

3
86

3

:
t6

2

3
2
I

94

2l
54

1

901

6;
1

26

24

6
49
13

2 0s2
1

312
1

275

1

5

6
16

9

)

,i
720

223

496
5t2

75
91

158
2

a2
1
)

3 551
3 001

260

o,

6

39

36

108

2
2ra

ui
1

?
13

46

509

269

5;
568 1

;
:

5 0365309 8881 015 4 456

-45-

730

E.- lIr.
d6r

1 958

o-1fi
0-019

040 - 044
14O - 2r9

24O - 289
2ro

290 - 
'1'29o - 299

,o,

141
,45
,49
,79
,88

,90 - 45e
412

460 - ,19
52o - 57e
,70 - ,11

,e9,2o tio

-5-6-7
580
6oo
5Bo

99
7e
o9

710 - 7rO
740 - 759
760 - 766
770 - 7't7
780 - 795

799

800 - 809

806
810
820
8ro
840
850
860

819
829
8rg
848
854
869

87O - 879

880 - 887

89o - 897

9oo - 9o7
91o - 918
92o - 929

9ro - 9r9
940 - 949
950 - 9r9

958
960 - 979
9eo - 989
990 - 999

Arbei tsunfätIe

3

1

1

L2

I
2
1

JI

2

2

;

.I



Ursache der Behinderung

Verweildauer in etationärer
Heilbehandlung

von . .. bie unter .. . Monaten

Insgesamt Männli ch Weibli ch

zus. männI.

3 Maßnahmen der medizinischen
3.5 Nach Geschlecht, Ergebnis der medizinischen Rehabilitation,

Fortsetzung

einer Tätigkeit

weibI.

2 692 1 563 I 646

835 218

1 AngeboreneBehinderungen

2 ErworbeneBehinderungen

davon durch:

Krankheit en

4 Berufskrankheiten

) Arbeitsunfälle

9 andere UnfäI1e

10 Kriegs- und Wehrdienstbeschädigungen

11 sonstlge Ursachen

12 fnsgesamt

13 unter 1

Lfd
Nr.

14

15

16

1?

18

19

1

3 81s 2 169

498 242 336 976 724 630 425 054 299 576

429 467 314 290 646 816 366 s81 280 235743 15'7

5 602

6L 257

4 58'7 1 015

46 9t3 t4 344

3 652 2 89A

7 445

818

551

27A

413

58

24

590

319

t4

531

12 246

I 540

3 7Q6

392

623

5 298

2 951

1 343

94

11

10

59

53 844 41 598

9 888 42 693 34 1535 ArbeitsunfäI1e (ohne Verkehrsunfäl}e) 47 978 36 090

Verkehrsunfäll-e (einschl. WegeunfäI1e 13 279 I 823

8 VerkehrsunfäIfe (ohne ArbeitsunfäI1e) 1 757

7 4 456 11 151

530 L 2t0

L 174

306

792 730

329 31

74 927

'7 840 I 962

670

141

62

6'75

| 227

7 s22

b

839 773 500 934 338 839 72A 445 427 223 301 222

79t 2'18 463 459 327 At9 692 702 399 s40 293 162

t8 4t? t4 07t 4 346

360

20 963

9 802

891

192

101

768

6 036 t1 62A 12 330

72 690 9 739a

o 7 046 5 703

12

18

24

12

18

24

30

221

51

39

93JO und mehr

821 449 486 918 334 531 7t3 523 415 893 29? 63020 Insgeeamt

_46_



Rehabilitation 198O
Ursache der Behinderung und Verweildauer in stationärer Heilbehandlung
oder Aufnahme

einer Tätigkeit
nach beruflicher Förclerung

mög1i ch

zu6 wei bi.

173 113 60 302 t74 L2A 265 236

Lfd.
Nr.

4 802 72 302

4 527 63 880

732

5 649

4 000

7 649

351

226

35

162 | 429

4 862 72 604

4 138 65 381

66 2 943

42 t 625

357

1t2

53

109

44 2'?8 2e o24

3A 322 25 554

580 152

3 923 L 726

2 978 | 122

I o45 604

249 102

142 84

5Z

29

4 574r7 762

t4 1'72

13 188

to 202

20 524

18 889

52

474

334

140

t72

77

848

20 697

19 650

553

4LO

22

15 '722

14 362

39

422

307

| 166

I 290

951

339

24

1 070

1'?73

970

2ta

19

44

881

t3 424

9 692

3 970

96

320

199

121

171 11

4 603 12

3 A41 13

418 14

158

23

3

16

jZ

18

19

413

52

27

25

31

t7

752

5

6

7

B5

115

141

55

L'7

686

ls 835

t4 912

487

368

22

50

2

6 9

103 2

7612

2

3

9

623

1 030 3q9 1 0s8

44 452 2A t52 t8 027

39 315 26 0't2 13 539

2 072 911 2 t9t

| 206 4t9

253 104

35

38 25

'19 30

43 039

12t

99

20

72

66

s63

76

11

4

L6 648

einer Tätigkeit
aus persönlichen

Gründen
nicht mög1ich

einer Tätigkeit
aus gesundheitlj-chen

Gründen
nicht mög1ich

männI. weibl.wei b1 zuE.zu Ei männI.männI

20 642 L5 794 4 848 70 636

-47
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Hännlioh lleiblich

zr]a. männI.

Altcr von .. . bia untcr ... ,Iahrea

Staat eangehö ri gkcit

Ste1l-ung im Bcruf IaegeeantLfd.
Nr.

3 Maßnahmen der medizinischen
3.6 Nach Geschlecht, Ergebnis der medizinischen Rehabilitation,

Forteetzung

eincr Tätigkeit

weib1.

I 695 5 6t4 3 081 6 526 4 25t 2 2751 unter 20

Insgesamt

! Nicht erwerbstätig

10 In Ausbildung

11 Ungelernte Arbeiter

12 Facharbeiter

1, Angestellte

14 Beamte

1, Selbständige (ohne Landwirte)

16 Lantlwirte

1? Ohne Angabe

'18 Deutsche

19 Ausländer

fr

40

qo

bU

65

20

30

40

50

60

2

3

4

5

6

44 113

1 05 304

243 202

345 915

67 533

24 95t

839 173

62 446

3 853

t6t a23

263 206

295 422

'115

14 644

29 63t

I 029

808 678

31 09s

24 073

64 986

152 170

200 102

42 530

11 459

500 934

13 673

2 750

a5 264

223 A26

141 462

507

12 090

20 040 37 873 t9 769 18 104

40 318 94 332 s6 953 37 379

145 873 302 839 171 436 131 403

91 032 21'7 651 133 814

25 003 56 821 35 515

83 837

21 306

5 485 b 918

4 279 33 444

2 326

14 486 13 911

7

I

6! und mehr t3 492 12 403

48 773 37 723

338 839 728 445 421 223 301 222

1 103 3 284 2 356 928

'76 s59 135 184 67 776 67 404

39 380 224 314 189 155 35 149

153 960 280 048 133 597 146 451

208 s90 405 185

2 558 t2 700 10 374

15 217 L4 414 28 397

8 302 24 999 18 235

6 145 1 884 6 205 4 745 7 420

478 14t 330 537 703 446 408 988 294 458

*) Vor der nehabilltation.

-48-
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Rehabilitation l980
Alter, Stellung im Berufiund Staatsangehörigkeit
oder Aufnahme

einer Tätigkeit
nach beruflicher Förderung

mö91 i ch

zus

139 t07 32

1 569 439

Lfd.
Nr.

3 004

6 546

a 478

903

58

20 691

733

741

1 130

6 324

2 420

5 099

584

110

36

4 862

357

33

2 449

5 203

t4 gra

I 540

7 365

2 521

19 299

326

14 68t

21 056

12 9AL

L07

1 488

I LO4

t 562

11 345

3 216

665

2 144

2 165

4 047

3 700

1, 269

3 391

LA O27

4 691,

ta2

a97

1 625

3 400

1

2

468

902

803 1

4

5

6

7

4 928

28 152

958

13 424

2 547

65

3 g4'7

5 970

514

206

50

168

12 56',7

306

59s

552

s20

911

311

1 048

4 603 8

5 49Q

72 868

105

359

1 549

2 213

3 267

2 729

1 447

2 154

9 990

30 958 19 613

6 7SO

11 237

1 480

10

225

26

65

L9 704

108

4 337

9

5 324

6 431

221

9 310

85

5 371

2 3t9

15 835

733

22

376

9 093 3 603

72 604 44 452

2 104

1 331

37 1O

11

9

5 t1B

9 954

'714

| 2A3 18 737

6 573

6 599

913

235

1,04

197

t6 767

629

399 1'

14

1'

tb

17

18

102

2L

15

4 553

1 306

6 408

2t

192

444

7I

204

11

64

t4 55t

660

29

44

29434

69 361 42 035 2't 326

1 124

2 417

4 200

einer Tätrgkeit
au6 BesundheitLichen

Gründen
nicht möglrch

einer Tätigkeit
aus persönlichen

Gründen
nrcht mög1ich

werblzus männ1 weibl zus. männ1männI weibl.

1 593 t 284 309 3 243

-49
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Inegesamt Männlich ldeibli chArt der Behlnderung

3 Maßnahmen der medizinischen
3.7 Nach Geschlecht, Verweildauer in stationärer

unter I

ooo - 1r5
o10 - 019
o4o - 044
14O - 2r9
24O - 289

Pos.- Nr.
der

rcD 1958

250
?90 - ,15
29o - 299

,o,
,2o - ,89

740 - 759
760 - 766
770 - 77'.1
1eo - 796

799
800 - 809

806

880 - 887

890 - e97

goo - 9o7

910 - 918
92o - 929
9ro - 9r9

Infektiöse und parasitäre Krankhelten
darunter: Tuberkulose

Poliomyetitie 1 )
Neubildungen
Krankhel.ten der lrüsenr tlee Stoffreohsels unal
des Blutes 1 )darunter: Diabetes oellltug

Seellsche Störungen
darunterr Psychosen

AIkohoI isrnus

Krankheiten des Nervensystems und der
S innee organe
darunter: L{uItlpIe Sklerose

Zerebrale spastische lnfantile
Lähmung

Epi Ie ps ie
Quers chnittldhmungen 1 )
Slindheit 1 )
Taubs tumnheit

Krankhelten des Kreislaufsystems
darunter: Zustand nach Herznuskelinfarkt

Krankheiten der Atmungsorgane
Krankheiten der Verdauungsorgane

darunter: Lebererkrankungen
Xrankheiten der Nieren und ableitenden Earnvege
Krankheiten der Geschlechtsorgane 1)
Krankheiten der Haut 1)
Krankheiten des Skeletts, dor Muskeln und deg

Sindegetrebes
An6eborene Iüißbildungen
Postoperative Zusteinde 1)
Amputationen 1 )
Nrangelhaft bezerchnete Krankheiten 1 )
Berufskrankhelten 1 )
Brüche des Schädels, der Wirbelsäule und des

llunrpf ske 1e tts
d.arunter: Bruch und Sruch§tückverlagerung

der Y/S 1 )

Knochenbruche der obersn Gliednaßen
Knochenbrttche der urtteren cIiedmtLlJen
Vcrrenktrngen 1 )
Vero taucllungenr Zerrungen
Innere Schäde1verlr:tzungen 1 )
Innere Verletzunßen von Brust, Bauch und Secken
Zerreißungen und offene Wunclen des Kopfest
HaIses und Rumpfes

Zerreißungen und offene Wunden dsr ob€rea
Gliedmaßen

Zerreißungen uncl offene Vluntlen der unterea
.GI leclmaßen
Zerreißungen und offene lYunden Eehrerer
Körperteile

Oberflächliche Verletzungen
Prellungen un<I Quetsohungen 1 )
Folgen des Eindringens von Fre!0dkörpern in
Körperöffnungen

Verbrennungen
Nerven- uncl Ri.lckennarksve"letzungen

clarunterr TrauEatischö Quersohnittlählnungen
Schädliche Folgen von Arznelnltteln
Torischs Folgen von Substanzen 1)
Sonstige Echädliche Folgen

18 304
77 471

7 338

I s39
7 864

335
20 723

16 197
14 7LL

681
28 023

10 675
9 856

346
'7 325

5 522
4 855

335
20 698

38 436
I 751

22 771
s 918

38 404
a 143

22 756
5 913

15 548
2 830

26 843
25 33s

642
2A 061

100 938
2 669

12 799

965
83

51 094
I 138

10 988

91 561
2 596
4 412

43 355
1 096
3 932

4A 206
1 500

s80

9 958
922

6 385
493

3 583
429

I 343
918

3 412
42't

49 844
I 526
1 811

4 93t
491140,4'

,45
349
179
,88

19o - 4r8
412

460 - 519
52o - 573
,70 - 571
qAo - 6qq
5oo - 578
580 - 709
71O - 718

3s 109
29 540
13 601

4 572
702

2 013

t52 230

22 128
739

I 7t4
925

t23 334
2'7 166

85 020
2t 66'?

37 3t4 r23 t5t 85 881 31 270
5 499 27 !40 21 645 5 495

309
143
155
?E(
221

183
773
tt6
143
t34

126
370

39
1t2
a7

304
135
t47
239
2t9

180
766
109
135
t32

124
369

38
104
a7

15 815
9 s06
2 944

3 557
2 tt6
1 519

50 947
39 073
!6 560

35 132
29 567
13 6t6

50
39
16

I
2
3

9t6
o2a
544

124
417
529

ao7
488
943

556
115
516

I 130
2 818
3 535

4 573
702

2 0t6

15
9
2

3
2
L

281 010
883

36 009
973

19 920
1 934

1 52 305
333

22 165
830

I 725
1 154

t2a 704 280 904
550 883

13 843 35 960
143 875

11 195 19 909
780 1 540

L2A 674
550

13 832
l JO

11 195
615

6 907 5 244

896 809

2 936

1 431

5

3 26t

1 73t

I 623 6 101 4 658 1 449

810
a20
B]0
840
850
850
870

819
829
Bi9
848
854
e69
879

30
9 278

1A 265
1 051

913
1 715

73

3

2 743
4 271

244
244
4t6

21

2

7 865
14 883

885
845

1 533
64

1

5 454
tL 293

674
533

I L1t
47

1

4tt
590
201
212
362

17

6
3

27
535
994
807
125
299

52

a7 794 7t7 '77

241325 2854 2573

300 1 467 | 2t5 252

9
433

3 022
389

2 47r

4
44

551

9 54
320 34

2 to6 444

940 - 949
9ro - 959

958
960 - 979
g8o - 989
990 - 999

6
6

436
9

6
4

336
7

;
100'2

6
6

359
1

6
4

,r7

t2'7
19

429

70
t6

321

57
3

to2

108 57
18 15

399 300

;
80

1

51
3

99

Insg€saEt

1 ) Ausführllcho Sezeichnung siehe Dlagnoeeschlüssel
s.78.

50

821 449 486 918 334 s31 79r 278 463 4s9 327 At9



rer He lbehaail

,t

und mehr12-246-12
2\6. mennl. wea bI .zus . mannl. weibl.zus.männl-. hrea bl- .

Rehabilitation 1980
Heitbehandlung und Art der Behinderung

s.- Nr.
der,-6 rcD 1968

zu8

2
2

7
7

5 t67
4L

4 504

305
2A3

1

16

1a

6

4 305
22

3 942

4 121
26

3 857

2 960
2 960

10

241
2A!

2

5 064
050

1

I
13

3

48

32
50

6

25
,t_

35
36

6424
23

4
1

4
I

;
2

259
259

3

l

I
3

I

9

7

1

82
1

26

,1

701
701

345
345

11

010
- 116
- 019
_ o44

11
1t

;

6

t4t
L4

73'1 132

14o - 2r9

24O - 289
2ro

29O - 
'1529o - 299

,o,

,20 - ,89
,40

,4'
,45
,49
,79
,88

,90 - 45e
4',t2

460 - ,19
52o - 578
570 - 57'
,80 - ,99
500 - 578
580 - 709

0

I

L

1

1

1

9

3 378
l9

3 195

749
7

662

56
1

19

462
19

562

425
3

785
1

30
I

98
1

2
1

I

38
3

721
2

2
5
7
I
r

, rr_ t2
1

4
7
7

15
t

25

6
4
3

6
4
3

1

125

l2

ö
46

;
50

ni
77

I
6
2

1

6
2

2
1

L

:
1

4

111

22

:

1

I
2
2

2t

15

I

3

1

1

10

3
9
2

2!

34

9
2

3

1

I

t:
5

11
2

42

49

138
2l

100
18

20
39
t2

t2
2t
11

I
18

1

5
;

28
3

80

t66

13

269
472

38
2!
48

4

29

58

6L

l9

;
2

4

7

;;
5

?
2

1

4

710 - 'lr8
74o - 759
760 - 766
770 - 777
78o - 795

799

62

39
55

6
L6t

L6

2
28

3
38 ,Z

20563

87

447 tt6
11

56 4

150 14

135 2A

4
51

31 14

4t

1

15

800 - 809

805

87o - 879

22 880 - 887

890 - 897

11

811
150
111

a2
101

5

616
1 701

oo

60
79

3

195
449

23))
))

2

190
7t4

29
t2
28

2

77
233

10
11
,t_

55
179

6
7

,1

22
54

4
4

11

256
127

7
L4
t:

2

220
107

6
13

22

79
158

9
9

20
2

36
20

1

1

1

819
B?-9
819
848
814
869

79
89
99

o-o-o-0-0-o-

-9-9-9
5o
80
9O

81
o?-
8'
84
8'
B6

9
9
9

60

164

163

45
4

25

53

49

24 7

22

24

5

19

18

6

163

l6

3

6 2

ni
224

t2

b
24

4

1

2

2;
3

I

;
3

1

1

2

:6
1
9

10
1

9

2

2

5

t6

10
116

to
92

;
64 14

2

1

;
50

2

1

1

900 - 907
91o - 9',t8
920 - 929

t8 4t'1 L4 071 4 346 9 AO2

17

? 840 t 962 1 083

t4

9ro - 9r9
940 - 949
950 - 9r9

9r8

7

18

-51
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3
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000 - 116
010 - 019
040 - 044
't 40 - 219
24O - 289

Poa.- Nr.
dcr

rcD 1968

2ro
2go - ,15
29o - 299

,0,
,20 - ,e9

,4'
,49
,'t9
,88

19o - 45e
412

,160 - ,19
,20 - ,73
570 - 

'7'580 - 
'99600 - 673

580 - 709
71o - 718

740 - 759
760 - 166
770 - 777
lao - 796

799
800 - e09

Infektiöse uncl paraoltäre KrEnkhelten
daruntert Tuberkulose

Pollomyelltts 2)
Neublldun6en
Kronkhelten iler Drüsen, der Stoffroohaelr und
deo 3lutee 2)
darunterr Diabetea nellltua

Seelische Störungen
derunterr Psychosen

Alkohol ismue
Krankheiten des Nervensystena und der

§1nnes organe
ilarunterr }{u1tlple Skleroae

Zerebrale epaetleohe 1n antl1s
Lähmung

Epi Ieps ie
Quersohnittlähmungen 2 )

,40
14'

Bllndheit 2
Taubstunnhe t

Kronkheiten des Krelslaufsysteme
darunter: Zustand nach Helzmuakellnfarkt

Krankheiten der Atmungsorgane
Krankheiten der Verdauungsorgane

darunter: Lebererkrankungen
Krankheiten der Nieren untl ablej,tentlea Earnrege
Krankheiten der Ceschlechtsorgane 2)
Krankheiten der Haut 2)
Krankheiten des Skelettsr der Muskeln untl Oea

Sirrdegewebes
Angeborcne Iilißbildungen
Postoperative Zustände 2)
Anputationen 2)
Uangelhaft bezcichnete Krankhelten .u)
Berufskrankhetten 2)
3rüche deB Schäde18, der l[lrbe]säule und des

llur,rpf skol o tto
darunterr Sruoh und Bruchstückverlagerung

aer \'rS 2)
Knochenbrriche dcr obercn Gliednaßcn
Knochenbrüchc dar unteren Glicdnaßen
Verrerrk rrrrl;cn 2 )
Y('rstnuclrung"'n, Zerrungen
fnnere SchätlctvorluLzungen 2)
Innere Vorletzungen von 3rust, Bauch und Becken
Zerreißungen und offene l9unclen tles Kopfea,
Ilalses und. Runpfes

Zerreißungen und offene l9unden iler oberea
Gl i edmaß en

Zerreißurrgen und offene vlunden ilsr unterea
Gl i.edmaßen

Zerreißungen und offene Wuntlen Eohrerer
Körperte ile

Oberf lEichliche Verletzungen
Prellungen und Quetschungen 2)
!'o16en des Dindringens von Frendkörpera ln
Kö!peröffnurgen

Verbrennungen
Nerven- untl Rückennarksverletzungen

daruntsrr Iraumatische Querschnlttlähuungeü
SchäaiLiche Folgen von Arzneinltteln
IorischE Folgen von SubetanzEu 2)
Sonstlge eohättllche Folgea

)
a

806

81O - 819
e2o - 829
0r0 - 8r9
840 - 848
850 - 854
850 - 869
870 - e79

880 - 08i

8go - 897

9oo - 9o'i

91O - 918
92o - 929
9ro - 9r9

940 - 949
950 - 959

958
960 - 979
98o - 989
99o - 999

Inegeearat

r,) Einschl, der Rehabrlitationsmaßnahmen, die sowohl
eine Eedizinische als auch eine berufsfördernde
Reha.bilitation uf assen.

rnegesant 1 )
lrt alsr Sehlnd€rung

Anzahl r AnzahI

52

4 Beruf sf örder nde Hehabilitations
4.1 Nach Alter, Art der Behinderung

unter 2O

Ins
36 937
2 233
1 075

138

22 909
312

15,
0,
0,
0,

o,

1,0
1)
0,5
0,5
0,3
ao
0,7

0,6
0,7
0,o
)1

0,5
1,4
0,1
0,0
0,1
0,0

0,0
0,0
0,0
0,0
0,0
0,0
0,0

4

j
1

,_

0,
0,
0,

23
9

o,6
9,8
0,6
0,0

I
3
0
0

?

o,;
0,0
o,:

43
94,l

807
442

8,4

o,5

3 297
1 508

20 34A
3 752
1 t78

4
6

5
1

9
o

7 140
460- 

11

9 045
57

12, 4
0,1

7
1

o92
642

2 473
2 795
1 178
I 126

788

230
301
262
206
469

2 947
3 918
1 335

1 732
25

5 332

474
6

2AA
t02
28

248

108

1,7
1,8
0,4
0,3
0,6
0,6
0,0
0,4

0,0
0,3

1,5

1,6

59 964
1 504

'772

3 284
61 039
2 460

5 143
874

383
46 A62

11

7,0

o,;
54,1
0,0

0,0

0,0293
22b
299
161
116
t75

11

2

47
224

10
I
?

I
6
j
4
2
o

24
0
0
1

I

I t15

189

615

347

0,5

0,1

24

0,

0,
0,
0,

0,1

0,1

0,0

0,0

0,0

8

5
149
692

36

31

2
2A

0

3

0,
0,
0,

;
1

o,;
0,0

0
2

I
5

78

242 071 100 '73 160 100

1) Einschl. der Rehabrlrtationsmaßnatmen, bei denen dle
Bmdesanstalt für Arbeit als Mitträger beteiligt war,
I edoch ohne Rehabilitationsma8nahroen aler Hauptf ür-
sorgestellen.



maßnahmen 1980
und Geschlecht')

20-ro

gesant
3 456

647
387

47

13 092
591
2t3

34

7 006
58s

4L

L2 LL7
290
142

16

1 005
26
l4

3
9

:
2
7
I

6
1

0
0

18,8
1,6
0,6
0,1

1,6
0,7
8,4

I tJ

1,6

0,8
0,9
0,o
2,0

36
0
0
1
7
0

0,7

0,1
0,1
0,1
0,o

o,0
0,0

0,0
0,0

0,1

0
0

41 ,1
1,0
0,5
0,1

1,t
0,5

0,4
0,3

30 ,7
1,4
0,5
0,1

18 2,1

892
351

592
247

b2 I
287

334
159

44
2l

7 1LOr 832
214

3 128
895
475

1 853
444
371

489
110
100

28
10

1

1,6
o,5

1,6
0,8
1,0
0,4
0,0

5,5

,?
t,t
0,3
0,5

0,7

0
0

7 740
93

13,9
0,2

63
I

15
2

3
0

34
26

5
4

0,9
2,4
0,1
0,1
0,1
0,0

206

18

232
555

25
26
58

1

,4
,0

,0
,1

,3
,4
,j
,4
,1

4

0

5
0

0
0
0
0
0

1

2

4
9
5
7
2

1

6

8,
0,

0,

0,
0,
0,
3,
0,

Ij
4

13
3
0

1,4

0,8
0,3
2,4
0,1
17
1,9
0,5
1,1
0,0
5,0

6,8
0,5

tq
0,1
0,4

0,4
1,0
0,0
0,0
0,1
0,0

1

7

L6
7

3

6

I

23

0
0
I
0

0
0
0
0

2
34
40

1

5
37

2

r
5

22

o,;
0,4

0,0
0,1
0,3

0,0
0,o
0,o

3 023
87

2 t36
58

0,7

356 0, I

901
l6

)1
0,0

,_

759
943
588
419
ta2
331

30

160
339
192
249
69

149

t17
189

4A

160
34
19

20

843
682

0,5
0,1
0,1
0,2
0,1

1,5

0,7
0,5

0,6

o,0
0,0
o,1
0,0
0,0

0,0

1

,5
,l

,.

0
0

05

I 167
208

2 123
7t5

934
L 062

254

580
L 076

372

580
1 158

s25

642
12

2 769

333
5

496

5,0

1,6

0,8
0,0
1,2

30 ,5
0,2
0,6
1,6
7,i
1,3

0,2
0,8
2,2
0,1
0,1
0,1
0,0

o,;
0,0
0,0
0,0

0,1

153
4l
36
J1
I

25,4

0,1

0,1

0,1

0,9

342

159

429
489
209

1s3

180

20 538
303
TJO
426

5 667
238

t3 120
124
331
561

2 892
239

L2 978
96

269
688

3 113
550

6 877
98
34

'7 L3
2 zgt

749

'702
9
2

91
221

57

3
1

3
0
1

0,
0,
?

8,
2,

j
j
I
4
7
5

2i
0
0
2
7
2

I
j
9
5
7
6

j

2
I
0
0
0
o

0

24
72

5
1

I
L

2
6
2
2
,_

1

4
0
0
0

0

o,;
0,7

0,1

5

2

I

4 0,
4 0,

1
13

20

0,7

22
3

6t6

2,e
o,3

71,C

0,4

0,0

525

45

0,6

0,1

49

150 0,4

273 O,9 53

24 0,9

38 4,4

0

90 9t 0,3
276
644

35
24
47

?.

347
955

46
25

5

266
722

26
2

136

4L

0,1

0,1 48 0,1

60

t75

97

1

111

0,1

0,3

0,4

9

74

11

I9

0,3

0,5

0,4

0,1 26

0,4 102

0,2

3;
145

42
180

0,0
0,1
0,4

2
26

163

0,0
0,1
0,6 1'1

0,e
2,C

1

4
23

2

1

25

37 323

;
9
3

100 42 588 100 29 5t1 100

;
2

2

o,;
0,1

1
0,1

55 863 100

2) Ausführliche Bezeichnung siehe Diagnoseschlüssel
s.78.

errs onen s un enm r

60-65 unal mehr
6540-50 50-60,o-40

-53-

2 766 100 a60 100

ooo - 116
010 - 019
o4o - o44
14O - 2rg

Pos.- N!.
der

rcD 1968

24O - 289
2ro

29o - 
'1529o - 299

,o,

,20 - ,89
,40

,4'
,45
,49
,79
,88

,90 - 458
412

460 - ,19
52o - 57'r
570 - 57'
580
6oo
5Bo

599
678
709

710 - 7r8
740 - 7r9
760 - 766
770 - 777
78O - 796

799

800 - 809

806
810
82A
8lo
840
850
e50

- 819
- e29
- Rlq
- 848
- 854
- 869

9oa - 9o7
91O - 918
92o - 929

870 - 879

880 - 887

89o - o97

9ro - 9)9
940 - 949
950 - 959

958
960 - 979
98o - 989
990 - 999

1

1



rna6caaat 1 )

Anzabf v AazahI

lrt iler Eobtadcnrng
Poe.- Nr.

aler
rcD 1958

000
010
040
140
240

116
019
044
219
2e9

Infektlöge unal paraeltäro trranlh€lt.a
darunterr Tuberkuloae

Polloorrelttlr 2)
Neublldungen
Krankheiten iler Drilaen, tler Stoffrrohrrlr uail
des Blutes
derunterr

,\
Dlebetec nelll,tur2ro

29O - 
'1529O - 299

,o,
,20 - ,89

,40,4'
,45
,49
,79
,88

,9o - 45e
412

460 - 519
,20 - 578
570 - 

'7'500 - ,99
5oo - 5?8
680 - 7o9
71o - 7r8

Seellsche St6rungen
darunterr Psychosen

AIkohollsnus
Krankhaiten ilee Nervensysteuc unal iler
Slnnesolgane
tlerunterr Multiplo Skleroae

zerebrale apaatleohc lntütUc
Lähmung

EpilePsie
qüersöhrittlähnuugen 2)
Bllndheit 2
Taubstumahe t

l(ronkhelten dee Xrelglaufsyetena
dorunter3 Zustand nach Uerznuakellnfarkt

trrankhelten der Ataungsorgane
Krankhelten iler Verdauungsolgane

darunter! Lebererkrenkungen
Krankheiten de! Nieren und ableltentlea Eararege
t(rankheiten tler Gsschleohtsorgene 2)
Krankheiten der Haut 2)
Xrankheiten des Skelettsr aler IusLelu unal aler

Sintlo6ewebes
Angeborene Mißbildungen
Postoperatlve Zustände 2)
Anputationen 2)
lioirgelhaft bezäichnete Krankheltea 2)
Berufskronkhelten 2 )
Brüche dee Schädsler der ltlrbel§äul8 unal d€t

Rurrrpf skolo tte
<Iarunterr Bruch untl Bluoh!tilokvellagenurg

der WS 2)
I(aoch.nbrtichc dor obe=cn Olictlnaß.E
Knooh.nbrtichc dcr unteren GllcalDaßcn
Vcrrcnkungca 2)
Vt'rs tnuolrungen, Zerrungen
Inncre Schürlelverlu bzungen 2)
Innere Vcrletzulgen von BruEt, lauch und Eeok€n
Zerreißungen unil offene trunilen dec Kopfer,
llalses und Rumpfes

Zerroißungen und offene llluntlen iler obcren
CIiealmaßen

Zerreißungen unil offene Wunilen tler rurterea
Gliedmaßen

Zerreißungen und offene Yluntlen Dshters!
Körperteile

Oberf 1ächliche VerIe tzungen
Prellungen und Quetschungen 2)
Folgen des Eindringens von FloEalkörpela la
Körperöffnungen

Verbrennungen
Nerven- und Rtickennarksverletzungen

tlarunter: fraumetleohe Quercchnlttlllbnuagca
SchädllchE Folgen von Arznel'nlttela
To:16ohe Folgen voa Substanzea 2)
Sonetlge oobtiilliob. Folgea

Ins6es!,Et

)
1

74o - 7r9
760 - 766
770 - 777
7ao - 796

799
800 - 809

805

Elo - 819
82O - 429
8r0 - 8r9
040 - 848
85O - B't4
850 - 869
8?0 - 879

88O - 887

89o - 897

900 - 9o7

g1o - 9't8
92o - 929
9ro - 9r9

940 - 949
95o - 959

954
960 - 979
g8o - 989
99o - 999

*) Einschl. ater Rehabl,lltationsmaßnahmen, dle sowohl
eine metlizinlsche als auch elne berufsfördernde
Rehabilitation u[fassen.

-54-

4 Berufsfördemde Rehabilitations
4.1 Nach Alter, Art der Behinderung

lIäDn

unter 20

31 178
I 910

716
108

18
I
0
o

I
I
4
I

0,4
0,1
0,1

1s5
55
u:

2 406
I 125

12 600
2 280
I 050

1,4
o,7
7,3
I, j
0,6

4 458
235

4

1,'
016

10 ,2
0,5
o,0

15 405
185

I 53r
I 426

851
812
479

5 548
I 592

2 419
3 424
7 203

I 190
5

2 462

058

277

039

5 446
25

249
5

493
264

140

253

l4

12 ,5
0,1

0,6

9
1

I
0

0,9
1,1
0,5
0,s
0,3
3,2
0,9

712
797
158
124
259

1,6
1,8
0r4
0,3
o,6
0r7
0r0

1,4
2,O
0,7
0,7

25,9
0,5
0,4
1,7

21,7
1,2

0,6
1,7
0,1
o,1
o,1
0,0

2t2
50
l9

0,5
o,1
0,0
o,3

0,0
1,4

44 6At
a79
6852 A6t

37 383
1 991

2 434
462

281
2A 273

I
o,6

64 ,7
o,o

0,6

0,2

0,1

0,3

.0,2

0,0

0,0

6,5
,,1

0,o
0,0

2 941
131
99

145
11

32
172

7
5

2

7

34

24

1

20

0,1
0,4
0,0
0,0
0,0

o,0

0,1

0,1

776

558

3r5

4
140
630

0,0
0,1
o,4

3
10
90
19

6
2

58

0,0
0,0
0,1
0,0
0,0
0,0
0,o

;
1

7

o,i
0,0
0,0

172 663 100 100

l) Einschl. der Reha-bllltatLonsmaßnahmen. bel denen dle
Bundesanstalt für Arbeit als Mitträger betelligt war,
jedoch ohne Rehabllltationsma8nahEen dler gauptfilr-
solgestellen.

43 692



maßnahmen 1980
und Geschlecht)

20-to

lich

624
249

446
223

524
255

242
11s

1 553
46

718
l6

2 717
500
253
40

77 317
548
139

23

10 049
274

99
l4

855
22
,1

7,1
1,3
0,7
0,1

1,6
0,7

12, 1

2,9
0,5

2 otL
594
428

I 2LO
259
355

303
64
88

36
18

22
6
I

20,
I,
0,
0,

1,6
0,8
6,8
2,0
1,4

4 596
7 t22

'18 3

o,o
0,0
0,1
0,o
0,0
0,0
0,0

5 068
511
L47

31

253
1

516

LO 942
84

292
484

7 952
220

23

29 636

j5
7
5
I

4
6
4
I

2,
1,
0,
0,

3,
o,
1,

42,
1,
0,
0,

6
2
4
1

0
5

37,3
1,0
0,5

0,8
1,0
0,3
0,0

17 4,1

I
o

5
7

5
7
0

I
0

1,6 t0
LO

5 223
39

13 ,7
0,1

2 309
58

L07
254
156
202

47
915
199

138
24
L7
53
l5

555
644

0,6
0,1
0,1
o,2
0,1
6,6
2,7

o,

7,8
0,2

4,7
0,1

29 ,7
o,2
0,7
1,8
5,9
1,5

126
37

0,2

0,4

0,5

0,4

0,6
0,0

0,2
0,7

57
1

t4
1

5

3
0

1,3
0,3
0,4

,0
,1

1,7
1,8
0,8
0,4

52,
ö,

1

5

o

445
614
438
277
126
851

24

1,2
1,6
1,1
0,7
0,3

0,4
0,9
0,5
0,7
0,2
3,1
0,7
1,6
3,3
1,0

0,
2,
0,
0,
o,
0,

3
4
3
4
1

2
9

7
o
4

7
0
I

0,
0,
0,
0,
0,

1.
1,
j,
1,

0,
0,
I,

9
0
7

0,
0,
1,

90

I
4t
70

2
L4

3

115
t32
92

151
32

811
679

718
477
198

464
977
293

s93
1 055

494

440
3

I 146

24t
1

389

36,9
o,3
1,O
1,6
6,6

5 191
74
32

666
1 408

7to

566
7
2

a7
163

52

,i
2

273

2,2
0,1
1,9
2,3
0,5
1,2
0,0
i,0

395
432
193

3Z
23

6

10

L7

105

5,5
1,6
1,4
1,0
0,3
0,4

0,7

1,8

1,0
0,9
4,5
0,2
0,2
0,2

141 0,6

14 772
178
115
702

3 538
194

181

l6
209
506

18
23
46
I

38,8
0,5
0,i
1,8

7
3
1

I
I
3

0

2

24
0
0
3
7
2

22,0
0,3
0,1
2,8
6,0
3,0

371
74

244
619
o47
534

85 4,
I,
7,
o,

1,
0,

9
1

I
I
1

0

5
3
0
1

1

0

0,
I,
0,
o,
0,
0,

0,
0,
0,

0,o
0,0
0,1
0,o

0,
0,
0,

1

3
32

2

4
0

65
9,j
0,5

0,5

0,0

0,7

.0,7

0,1

0,2

0,5

0,2

0,1
0,5

o,1
100

0,2
0,9
2,5
o,1
0,I
0,1
0,0

0,2

0,5

0,3

0,0
0,1
0,5

250

90

200
626

30
2L
25

2

93

103

2
26

150

42

24

20
103

5
5

:

337 1,0

0
2

24

19

5
32

2

4
l
4

1

6

3
11

2
2

5210

42

259
614'

30
22
40

2

0,1 45

0,3 140

0,1 4G

35
36

1

4
20

2

3t4
888

39
23
20

5

0,4
0,8
2,7
0,1
0,1
0,1

2A

125

37

I
29

t27

0,0
0,1
0,3

I
2

l7

59

163

2t
34 A94

0,1
100

24

0,0

0,1

0,4

0,4

0,0
0,,
o,6

0,o

9

l2

10

0,

0,0
o,0
0,1
0,0

0,1
0,1

0,1
100

00

1

1

6
7

2

-5

;
0
0

0,o ,_

;
t6

;
2

;
23 6L4 100 2 29138 121 100

2) Ausführliche Bezeichnung siehe Diagnoseschlüssel

unal mehr
65,o-60 60-6540-50,o-40

s.78

-55-

415 100

PoE.- Nr.
der

rcD 1958

000 - 116
01o - 019

_ o44
14O - 2r9

24O - 289
250

290 - 
'1,29o - 299

,o,

,20 - ,89
,40

,4',4'
,49
,79
,84

,90 - 4re
412

460 - 519
)2o - 578
,70 - 57'
580 - 

'99600 - 578
6eo - 7og

710 - 7r8
740 - 7r9
760 - 766
770 - 777
78o - 796

799

800 - 809

805
810 - 819

- 829
8ro - 8r9
840 - 848
850 - 8r4
850 - 869

87o - 879

880 - 887

890 - 897

9oo - 9o7
910 - 918
92o - 929

9ro - 9r9o-949
950 - 9r9

958
960 - 979
900 - 989
990 - 999

1

1,1

1



000
010
040
140
24o

1r6
019
o44
219
289

Poe.- Nr
der

rcD 1968

2ro
29o - 

'1529O - 299
,o,

,20 - ,89

Infektlöse und paroaitäre f,rankhetten
darunterr Tuberkulose

Pollouyelitls 2)
Neublldungen
Krankhelten de! Drilsen, ilee Stoffteohrrla uail
deo Blutes 2)
derunter: DiabeteE nell1tua

Seellsche Störungen
darunter: Psychosen

Alkohol lsrüus
Krenkheiten dea NelvenEyatems unal der

Slnneeorgane
ilerunterr }lultipIe Sklerose

Zerebrale spaetlscbe lnfentlle
Lähmun8

Epilepsle
Querschnittlähnungen 2 )Blindheit 2 )
Taubstunnhelt

Krankheiten des Kreislaufsysteno
dorunterr Zustand nach Herznugkelinfarkt

Krankheiten iler Atmungsorgane
Krankhelton tler Verdauungsorgatle

clarunterr Lebererkrankungen
Krankhalten der Nieren un<l ablcltonden Eernf,ege
Krankhoiten der 0oschleohtoorgane )
Krankheiten der Haut 2)
Klcnkheiten des Skeletts, tler Muskeln untl tles
Bindegewebes

.Angeborene Mißbildungen
Postoperative Zustände 2)
Amputatronen 2)
trlangelhaft bezeichnete Krankhelten 2)
Berufskrankheiten 2)
Brüche des Schäde1B, der Wirbelsäule und iles

Runpfsko 1 e tto
darurrterr Bruch und Bruchstückverlagerung

cler 'IlS 2)
I(nochenbri.ichc der oberen Qli.ednaßen
Knochenbrüche dcr untcren Gliedrnaßen
Vorrrrtrkrrrr6en 2)
Vt'rs Lnuolrung0n, Zcrrungen
Inncre Sclrütlelvcrlutzungen 2)
Innere Vcrletzurgen von 3rust,
Zerreißungen und. offene Y'lunden
Halses und Rumpfes

Zerrerßungen und offene l9unden
GIiedma3 on

Zerreißungen und offene Vlunden
Gliedmaßen

Sauch unil Becken
des Kopfes,

der oberen

tler unteren

,40,4'
,45
,49
,79
,88

,90 - 4r8
412

460 - 119
520 - 573
,7o ' 57,

740 - 7r9
760 - 766
770 - 777
7oo - 796

799
800 - 809

580-5
600 - 6'

99
78

680 - 7o9
710 - 7r8

806

810 - 819
82O - 829
810 - er9
e40 - 848
85o - 8r4
e50 - 869
870 - 879

880 - 887

890 - 897

9o0 - 907

91O - 91ö
92o - 929
9ro - 9)9

Zerreißungen und offene ylunalen oehrerer
Körperte iIe

Oberf 1ächliche Verletzungen
Prellungen und Quetsohungen 2)
!'oIgen des Einalringens ion Frentlkörperu Ln
Körperöffnungen

Verbrennungen -Nerven- und Rückenraarksverletzungen
darunter: Trauruatische Querschnlttl&ihuungen

Schädllche Folgen von Arznelnlttela
Toxisohe Folgen von Subetonzen 2)
Sonstlge sobädliche Folgen

IaBgesaat

940 - 949
95o - 959

9r8
960 - 979
980 - 989
990 - 999

*) Einschl. der Rehabilltatlonsmaßnahmen, die sowohl eine
medizinische als auch eine berufsfördernde Rehabllita-
tion wfassen.

Insgeaamt 1 )

AnzahI lb

Art Aer Eebiudenutg

Anzahl

-56-

4 Berufisfö rdemde Rehab ilitatio ns
4.1 Nach Alter, Art der Behinderung

unter 20

f,eib

891
383

s 759
323
359

30

8,3
0,5
0,5
0,0

3t4
778

?48
472
118

2 682
225

7

7 503
t27

3 599
1a

1,j
0,6

,1 ,2
2,1

22,

0,
34,
o,

0,
0,
0,

0,
0,

0,
0,
0,
0,
0,
0,

0,3
0,1
0,1

1,8
1,7
0,4
0,3
o,7

0,3
0,1
0,0
o,4

7,8
1,4

0,3
63,1
0,0

0,0

88
39

1r1
0,6
9,1
0,8
0,0

12,2
0,1

10, I
0,2

942
969
317
314
309

1 544
90

524
494
133

542
20

2 470

518
504
104
82

2ro
185

1

76
42

9

108

855

10

0,5
0,0

1,4
1,4
0,5
0,5
0,4
2,2
0,1
0,8
0,7
0,2
0,8
0,0
4,1

15 283
625

87
423

23 656
469

2 309
412

100
18 589

3

0
9
I
6
I
7

o,;
0,0

1

o
62

L1'1 0,2

15

t87
358

30
17,:

,0
,1
,2
,0
,0
,t_

0

0
o
0
o
o

15
52

3
3

1

1

2

7

1

I

1

0

3
5
o
o

i

0
o
1

o
0
0

0
0
0

0
0
0

13

47

31

2
t7

2

2
3

10

o,0

0,1

0,0

0,0

0,0

0,o

0,0

69 408 100

l) Urnschl. dcr Rchabjlrt-aLlonsmaßnahmen, bei denen
dre Bundesanstalt für Arbeit a1s Matträger be-
terligt war, jedoch ohne Rehabilitationsmaßnahmen
der Hauptf ürsorgestellen.

29 468100



maßnahmen 198O
und Geschlecht)

20-,o

11ch

3 114
7LO

31

1r5
0,6

17 ,6
4,0
0,2

L LI7
302
47

14,5
3,9
0,6

643
185
2t

3,2
0r8
0,2

| 7?5
43
74
11

0,5
1,0
0,1

150 31,6
4 0,8
2 0,4

0,22 068
l6
43

2

35, 1
0,3
0,7
0,0

103
32

739
147
124

7

216
185

55

202
9

| 623

12,
1,
1,
0,

938
74
79
10

2
I
7
0

4
0
0
o

2
0
0
I

23, I

264
t02

105
24

2 517
54

714
29

1,6
0,7

6,3
0,2

1,4
0,i

9,3
0,4

4,9
0,6
0,6
1,0
0,3
0,8

0,7

,1
,6
,1
,1
,1

I
1

0
0
0

28
0
0
0

14
0

36, I
0,5
0,5
1,0

12,2
0,2

0,3

92
44

186
46
t2

22
10

2
4
5

288
34

66
96

5
6

1

1,3
0,4
8,4
2,4

4,1
0,5
1,1
1,i
o,4

jj,9
0,j
0,3
0,9

13,9
0,2

o

3

6

:

4
I
2

;

7
6

1

0

1,3
0,8

14,2 483
t2

183 3,1 1,3

28,6
0,4

0,4

0,2

0,6

ot2

3,1

0,9

0,2

0,2

0,4

1

314
329
150
t42

55
480

6

81
36
47
22

252
9

38
L6

3t2
36

0,4
0,6
0,3
0,5
o,2

0,7
1,1
0,5
0,6
0,3
3,j
0,1
1,5
1,i
o,2

o,3

1,8
1,9
0,8
0,8
0,3
2,7
0,0
1,2
,,0
0,3
1,1
0,1
9,1

53

1

0,2
t,r_

1

1
2
0
1

I

0,
0,
0,
0,

1

7
I
I
7
4

6

6

5,
0,
0,
1,
0,
0,

0,

1
6
4
0
I
I
7

4,

0,
0,
0,

2,9,,:t7
30

5
2

:

0,2I

00

I

1,2
0,1
i,2

1,2
0,1
1,4

0,4

0,4

0,0

o,2

0,2

0,2

0,4
0,2

77,1

34
44
25

LL2
99
19

89
7

243

87
103

31

92
4

107

33
5?
L5

27
4

3

136
2

4
58

5

47

39

5 766
125
2t

t24
2 t29

44

32,5
0,7
0,1
0,7

12,0
0,2

774
40
39
77

940
19

2 607
22
25
69

1 055
L6

586
24

2
47

873
39

0,8
12, 2
1,1

;
I

343

L425 0,1 15 0,2

3

4

10

2

0,1

0,1

0,0

0,1

0,0

o,0

19 0,2 23

13

s 897

11 2,3

23
50

7
3

0,0
0,1
0,3
0,o
o,0
0,1

0,0
0,2
0,4
0,1
0,0
0,1

5

33
67

7
2

:

0,1
0,4
0,9
o,1
o,0
o,0

4

L4
23

t9
40

3
1

:
L

1

2

2
6

;
2

445

3
0
7
2

4

tt
4

0,0

0,1

0,0

0,0
0,o
0r1

I

L2

7

0,0

0,2

0,1

0,0

0,2

0,1

9

I

5

2

9

;
1

2

L

5
13

2

:
3
5

;
10

0r0
0,1 320

0,
I,

;
3

0,o
0,0

0,0
0,0

0,1

o,o

100

0,4
o,4

t7 742 100

o,o

100 7 6947 647

o,o

100

EIr

60-65 unal mehr
6540-50 50-60,o-40

2) Ausftlhrllche Bezelchnwg slehe Dlagmoseschlüssel
s. 78.

57

475 too 100

000 - 116
01o - 019
040 - 044
14O - 2r9

PoE.- Nr.
der

rcD 1968

24O - 289
2ro

29o - )15
29o - 299

,o,

,20 - ,e9
,40

4re

,19
,7e
57'

580 - 599
600 - 578

800 - B0g

805
810 - 819
ezo - 829

5Bo - To9

710 - lra
740 - 759't6o - 766
770 - 771
78o - 796

799

8r0
840
850
860

or9
848
o54
a69

o7o - 879

880 - 887

89o - 897

9oo - 9o7
910 - 918
92o - 929

9ro - 9r9
940 - 949
950 - 9r9

95e
960 - 979
980 - 989
990 - 999

L

I2

2



rt.g""..t1 ) Ni cht
erwerbetätigArt iler Eebinalerung

ooo - 116
010 - 019
040 - 044
14o - 2r9
240 - 209

Pos.- Nr.
der

rcD 1968

2ro
29O - 

'1529o - 299
,o,

,2o - ,89

des BIuteE 2
derunter: Diabetes nollitug

fnfektiöoe und palasitäre Krankhelten
darunter! Tuberkulose

Poliomyelltle 2)
N€ublldungen
Xrankhelten der Drüsenr dea Stoffreohacla unil

36 937
2 233
1 07s

138

717
201
2r5

7

3 29'1
1 508

20 348
3 752
L t7g

L3 205
t 354

99

t23
49

4t2
176

9

4 Berufsfördemde Rehab ilitations
4 2 Nach Stellung im Beruf

fn
Ausbiltlung

902
468

743
630
381
336
446

645
6A

311
2r9

94
294

4t3

229
31
37
I

Seelische Störun6en
darunterr Psychosen

Alkoholisnus
Krankheiten des Nervensystemg unal der
Slnnesorgane
darunterr i:u1tlple Sklerose

Zerebrals spaotlsohe lnfantlle
Lähmung

Epi.lc ps j.e
Qüersänntttrährnungen 2 )

22 909
312

085
10

1 001
10

r07
162
122

50
53

86
3

57

56

597

140,4'
,45
)49
,79
,88

,9o - 458
412

45o - ,19
,20 - ,7.8
,70 - 571
5eo - ,99
600 - 6'l I
5eo - 7o9
71o - 718

Blindheit 2
Taubstummhe t

Krankheiten des KrelslaufsysteEs
darunter: Zustand nach llerzmugkel'infarkt

Krankheiten rler Atmungsorgane
Kranl:heiten der Verdauungsorgane

darunter: leborerkrankungen
Krankheiten der Nieren und ebleltontlen Eern;ege
Krankheiten der Geschlechtsorgane 2)
Krankheiten der Haut 2)
Krenkheiten des Skaletts, <Ier Muskeln unil f,es

Bindegervebes
Angcborene }lißbildungen
Postoperative Zustände .;)
Anputationen 2)
Maneelhaft bezeichnete Krankhelten l)
Berufskrankhelten 2)
Brüche des SchädeIs, der lflirbelsäule und dea

Runrpfskelotts
darunterr Bruch und Bruohatüokverlagerung

der WS ?)
Knochenb!üche der oberen Gliedmaßen
Knochenbrüche der unteren Gliednaßen
Vet'.r'etrliurrilr--n 2 )
Vo:s Lauclrungen, Zcrrungen .Innere Schiidelverletzungen '. )
Innere Vcrletzungen von 3rust, Bauch untl Becken
Zerreißungen und offene Wunrlen dee Kopfee,
Halses und Rumpfes

Zerreißungen und offene YJuntlen der oberea
C I iedmaß en

Zerreißungen und offene vlunden de! unteren
GI iednraßen

Zerreißungen und offene Vfu-nden E€hrerer
Körperte iIe

0berf 1ächliche Verletzungen
Prcllungcn untl Quetschungen -)
Folgen des Eindringens von Frendkörpetzr ln
Körperöffnungen

Verbrennungen
Ilerven- und Rückennarksverletzutrgen

darunter: Trau.natische Querschnittlähnungen
SchäCliche Folgen von Arzneloltteln
Toxische Folgen von Substarzen 2)
Sonstlge BchäAllche Folgen

Inegeaa'ot

1 226
3 299

161
Ll6
175

11

27
Lt9

5
4

t:

)

473
795
178
r26
7A8

I
5

7A

7 092
L 682

74o - 7r9't6o - 766
77o - 777
1eo - 796

799
800 - 809

2 947
3 918
1 336

| 732
25

5 332

59 964
1 504

3 284
61 039
2 460

5 658
93s

6
459

46 797
3

435
103
to

r46
359

77

I 175 5 37

3
805

810 - 819
820 -ero -
840 -
850 -
860 -
870 -
880 - 887

890 - 897

900 - 907

829
8)9
843
or4
859
879

293

189

615

347

20

a

9
16

1

1

1

2

3

-

;

11

18

L2

4910 - 91e
92O - 929
910 - 9r9

5
t49
692

3
L2

70'7
2t

940 - 949
9ro - 9r9

9r8
960 - 979
980 - 989
99o - 999

242 071

1) Ernschl. der Rehabilltationsmaßnahmen, bei denen di
Budesanstalt für Arbeit a1s Mitträger beteiligt wa

ledoch ohne Rehabilitationsmaßnatmen der Hauptfür-
sorgestellen.

6 0t282 459

*) Einschl. der Rehabilitationsmaßnahmen, die sowohl
eine medizinische aIs auch eine berufsfördernde
Rehabilitation ufassen. Stellunq 1s Beruf vor der
Rehabilitation.
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Landwirt e Ohne AngabeBeamte
Selbständige

( ohne
Landwirte)

Facharbeiter Angeet elIt e

maßnahmen 1980
und Art der Behinderung*)

Ungel ernte
Arbeiter

10 596
877
133
l2

824
354

22 s96
763
Lt4

53

2 628
304
566
64

108
t9

1

0oo - 116
o1o - 019
040 - 044
14O - 2r9

38
t7

:

Pos.- Nr.
der

rcD 1958

24o - 289
2ro

290 - 
'',tg29O - 29

,o,

LL2 ,2o ,89
,40

859
380

528
224

20
t2

3 073
894
488

I 949
804
179

3 669
32

3 085
48

2 9A2
114

101
43

5

36
13
IL

l2
7

207
76

3

332
386
382

6
2

,1

1

4
4

74
2

1

4
5

4

3
4
8

101

22
t2

76
5Z

9

3

16
L4

9
7

7
2

299
2

48
233
305

85

;
I
1

;
1

:

L2?
513
t69
151

77

39
285
198
224
113

444
t79

347

13

202
461

L7
27

810
820
D10
840
e50
850

819
ß?9
ot<)
848
854
869

,4',4'
,49
,79
,88

)90 - 458
41?

45o - 519
,20 - 574
570 - 

'7'5Bo - 5W
500 - 57e
680 - 709

800 - 809

806

a?o - 879

880 - 887

890 - 897

I
t4
14

2
2

10
18

2

857
474
s25

2 508
653

L 266
1 605

489

380
508
192

s01
2

| 027

528
6

2 23'1

307
l7

952

2 472
668

234

56

113

47

36
5

29
7

24
45

t6

42

t2
)l

11

45
31
13

16
1

9
5
2

7

5

L2L-

7A
26

5

15

I

1

52

t7 206
49
51

769
5 61s

185

23 047
bv

s23
818

3 s86
I 633

tt 425
345
r7a
922

3 214

292
1

1

2t

'1

481

3
23

128
25

710 - 7r8
74o - 7r9
760 - 756
770 - 777
780 - 796

799

674 r!2

20 5

226
6'70

26
20
23

2

[06
327

43
l4
42

6

197

637
5s1

68
48
19

3

6
2A

2

:

13
126

1

2A 104

300

155

18

2A

53

3
6

42

2
I

L2
2

1

4
11

1

L4

20

27

133

54

5

,,
t79

1

98
359

4

1;
2;
68

9oo - 9o7
910 - 918
92o - 929

;
19

2

1

9
56
15

3
1

54

10

910 - 9r9
94o - 949
9ro - 9r9

9r8
960 - 979
980 - 989
990 - 99910

49 996 69 957

2) Ausführliche Bezelchnug srehe Diagnoseschltissel
s. 78.

7492A 681 2 474
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zlJ.s.

Iuegeaant Mäanlich tJeibli ch
^!t 

al€r BehlEalerung

4 Beruf#ördemde Rehabilitrations

4.3 Nach Geschlecht, Art der berufsfördernden

Aueblltluag
uutl

Unechulung

000 - 116
010 - 019
o4o - o44
't4o - 2r9
24O - 289

Poe.- Nr.
der

rcD 1958

2ro
290 - 

'1'29o - 299
,o,

,20 - ,89

des BluteE
darunter:

2)
DlabeteB

Infektiöse und paraeltäre Krankh€lt€n
delunterr Iuberkulose

Potlonyelitls 2)
Noubildungen
Krankhelten der Drilsen, dea Stoffreoh6rl! und

751
946
906
105

023
664
6r8

83

738
282
288

22

262
357
125
104

019
305
88
a2

243
52
37
22

3 446
I 653

23 780
3 413

a32

L4 347
2 055

752

9 433
I 358

80

692
349

7 949
823
156

517
261

4 588
490
147

175
88

3 26t
333

25

2 443
1 208

953
445nel1ltus

Seellsche Störungen
derunterr Psychoeen

Alkoholismus
Krankheiten des Nervenayeteus untl der
SlnneaorgBn€
ilarunterr llultiple Sklerose

Zerebrale spaetlsche infantlle
Lähmung

Eplleps ie
Quersötrnittlähruungen ?)
Blindheit 2)
TaubstuEEhelt

Krankheiten des Krel8laufsystens
derunterr Zustand nach Eorznuskellnfarkt

f,rankheiten der ltmungsorgane
Krankheiten der Vertlauungsorgene

darunterr Lebererkrenkungen
Krankheiten der Nieren und ableltenden Earnrege
Krankheiten <ter Oeschleohtsorgane 2)
Krankheiten der Eaut 2)
Krankheiten des Skelettsr aler lduEkeln und tles

Bindegewebes
Angeborene Mißbildungen
Po-toperative Zustände 2)
Amputationen 2)
üangelhaf t bezäichnete Krankheiten 2)
Berufekrankhelten 2)
Brüche des Schädels, der Wlrbelsäule und deg

Runrpfskole tta
darunterr Bruch und Bruchstückverlagerung

der trvS 2)
Knoohenbri.Ichc rler oboren Cllcdmoßon
Knochenbrüclre der unteren Olledoaßen
Verl'etrkrrrri;en 2)
Vers tauclrun6enr Zcrrungen
Innere Schüdelverletzungen 2)
Innere Verletzungen von Brust,
Zerreißungen unil offene lluntlen
Halses und Rurnpfes

Zerreißuhgen und offene f,untlen
Gliedmaßen

Zerreißungen und offene Viunden
Cliedmaßen

Bauch unil Becken
des Kopfest

der oberea

iler untereu

Zerreißungen untl offene Wunclen Eehrer€!
Körperteile

Oberf 1ächliche Verletzungen
Prellungen untl Quetschungen 2)
Folgen des Einalringens von Freudkörperzr 1u
Körporöffnulgen

Verbrennungen
Nerven- unil Rückennarksverletzungeri

darunter: Tlaunatische Querschnittlähuungen
Schädliche Folgen von Arzneinltteln
Toxlsohe Folgen von SubEtanzen 2)
Sonatige schäalliche Folgen

Inegeeerot 1)

9 959
122

2 38t
27

29 t45
277

5 913
I 208

I 164

293

180

6LL

326

9 186
155

342
309
961
844
714

7 011
72

4 630
45,40,4'

,45
,49
,79
,oa

,90 - 4r8
412

460 - ,19
,20 - ,78
,70 - ,7'
,80 - ,99
5oo - 678
680 - 709
710 - 7r8

74o - 7r9
75o - 766
770 - 777
760 - 796

'199
800 - 009

806

4 077
3 520
| 284
I 235
| 205

735
2tt
323
391
49t

785
037
245
440
325

4 57t
I 748

I 342
50

2 675
3 545
1 078

2 231
3 096

970

444
449
108

475
673
158

2
2

458
701
184
3s0
207

880
r09

327
336

61
90

118

315
5

94
t9

35s

95
L4

590
769
184

115
95
15

L 763
23

4 A82

I 247
4

2 361

516
19

2 521

360 266
234

777 406

1 991

L O47

58 244
747
704

2 966
75 911
2 460

43 675
424
625

2 573
47 973

t4 573
319

79
393

27 934
469

72 613
483
594
388

t7 ao4
450

9 574
2A2
6t6
339

11 590
244

3 035
201

7A
49

6 ttA
202

tt7 208 182

610
820
8)0
840
e50
860
870

819
829
819
848
854
869
879

I 222
3 257

r27
LL6
168

I

277
1 036
2 903

113
99

139
I

18

t74
565

24
16
77

4

158
503

20
t2
6t

4

26

2

16
62

4
4

,2

16

186
354

14
l7
29

76

25 23

57 64

32 22

2
L6
58

167

565

295

13

46

31 10

3

2
11

2

880 - 887

89o - 897

9oo - 9o7

910 - 918
92o - 929
910 - 9r9

94o - 949
95o - 959

9r8
950 - 979
98o - 989
990 - 999

2
148
692

I
139
630

1

t4
47

1

2
1t62

I
9

;
l7

2

2
l2

106
2l

2
10
89
19

2
72
51

2

2
10
40

2

1

5
50

2
3

10

6
2

66

I
5

75

1

2
43

3
1

*) Einschl. der Reha-bilitationsmaßnahrnen, die sowohl eane
medizinische aIs auch elne berufsfördernde Rehabllita-
tion mfasss; bei Gewährmg mehrerer Leistungen mrden
allese bei jeder Lelstugsart gezählt.

228 304 157 214 71 090 54 547 37 602 16 945

1) Einschl. der "eingehenalen Raterteilungen" durch
die Bundesanstalt für Arbelt.

2) Ausführliche Bezelchnrmg siehe Dlagnoseschlüssel
s. 78.
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maßnahmen 198O
Leistungen{und Art der Behinderung

Anlernung
und

Einarbeitung

Pos.- Nr.
der

rcD 1958

1

1

7
3

32
t:

64
1

138
6
3
1

13
5

23
15

:
15

6

89
24

6

24
15

?

23
9

5
I
5
3
6

5

1

5

3

86
24

759
766
777
796

78
53
33

4
65

6

2
1

2

;
1

2

I

116
1

1

1

;
L

1

1

,:

:
9

:

:

:

2

6

1

54
1

L

t2
3

1

1

-

4
19

4
1

1

I
5

4

3

1

:
653

.ä
335

t7
2

4

I

27

726
772
64
70
49

1

,i
368

20
3

6

9

4
20

4
1

1

929
351
ur:

L2

3 008
2 131

806

6
3
I

10
15

9

6

9

773
297
722

178

s97

nr:

2 036
5L 267
L 296

| 754
31 416
1 105

910
49

683
16s

300
317

81

275
447
1s9

010

14o - 2r9

24O - 289
250

29O - 
'1529o - 299

,o,

,20 - ,89
,40

,4'
,45
549
,79
,88

,90 - 4r8
412

460 - ,19
520 - r78
,70 - 57'
,80 - 599
600 - 678
580 - ?09

71o - 'lrg

800 - 8O9

806

e?o - 879

880 - 887

89O - 897

1 53s
I 145

390

394
206
188

408
2t?
L9L

322
193
129_

860
188
89

156
2Lt
165
67
75

575
159

253
412
t4a
151

432

-'tr6- o'19
- o44

121
34

6

33
t2

3

203
)

139
1

2 313
1 099

6?4
304

405
191

301
141

104
50

8 586
L 345

5r3

5 654
a92

49

I 337
307

95

477
119

6

10

14 340
2 237

562

1 639
795

7t9
358
603
418
422

3 062
865

L 473
1 980

641

811

I 642

28 465_

394

24

5

24
I
3

,:

;
2
2
4

,:

2
5
4

19 065
181

12 440
97

6 625
84

2 827
22

L 944
L2

883
10

L4
35
LL
10
L2

9
27

6
7
6

4t
L4

20
L6

4

13

19

329
6

46
169

39

31

4

2A
96

7
I
1

36

14

569
723

289
763
203
25L
301

270
315
220
111
t4t

tt4
104

54
44
66

108
6

22
35
l1
48

ta2

47
!4
25
L7

4

L2
15

9

13

I

L

2

1

3

38

3 972
915

18

32

I 367 199

15

9

772

1 9ss

9 963

28546'1

418
I

52
254

73

362
3

io
l2
33

8

308
2
9

L2
2L

5

,"i
19 8s1

L9t

4 995
138

422
4 677

594

89
2

6
8s
34

6 427
,t1 740 -

760 -
770 -
780 -

799

432
115

56
876

39

3t

11

52
99

5
4

:
I

6

4

15

3l

t,
31

453 59 463

3 244 233

58 57

103 97

94 90

4

31
103

9
L

,_

6

4t

t4

3
?

1

62t
587
5t
61
44

L

287
797

26
2A
39

3

225
698

2L
24

. 31
3

810
820
I50
840
8ro
850

819
1329
859
848
854
869

105
185

3
9

:
5 90

395

r82

80

363

165

10

32

l7

5 5

4

,]
27

;
34

;
32

26
232

,Z
2t7

9oo - 9o7
910 - 918
92o - 929

,,
15

,i
l4

9ro - gr9
940 - 949
950 - 9r9

958
960 - 979
980 - 989
990 - 999

3 ) ohne Rehabilitationsma ßnatmen der Hauptf ürsorge-
stellen,

t5 t4

119 t47 7AA 99 836 47 952 23 59t 17 889 5 702I 606 I 234 372

FörtlerunB
der

Arbeiteaufnahne
Fortbilclung

Ililfe zur Erhaltung
oder Erlangun6 einee

Arbeiteplatzeo 1 )

weiblzttB . nännI. weibI. zus. mäauI.zl)d. näna1. lweibl.
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EUa. ntalrI

Altcr von ... bla uater .... Jabren

Stel1ung fua Beruf
Iaa6caant l{itan]'lch tJelblich

I

2

,
4

Lfd
Nr.

uater 20

20-ro

,o-40

40-ro

,o-60

60-6,

65 untl nehr

Inegeaant ')

9 Nicht eruerbatätl.g

10 Iu Auabilduag

11 Uagelernte Arbeiter

12 Facharbeiter

1, Angestellte

14 Beante

1, §eIbctäatlige (ohue Lasdnirte)

16 Leadnirte

1? ohne Angebe

4 Berufsfördemde Rehabilitations
4.4 Nach Geschlecht, Art der berufsfördernden

Bcnrfeförtlerade

Auablldung
uatl

Uoschulung

veibl.

98 474 6t 038

5L 572 42 493

33 190 26 237

33 439 27 346

20 510 L6 540

1 738 I 463

841 398

249 764 775 615

096

94t

051

275

5t7

636

420

439

830

275

42 426

2 241

9 804

5 334

13 456

a4

155

103

546

30 426

1 548

4 575

L2 641

4 A47

t25

137

65

374

L9 212

1 115

3 420

1l 533

2 005

lL2

111

55

230

I 950

5 083

I 720

881

t20

190

L6 945

lt 214

1 155

1 108

2 842

37 436 25 452 L6 502

19 079 16 878 1l 795

6 953 7 613 5 893

5 093 4 toz 3 221

3 870 483 3635

6

7

8

7 6

443 203 13

74 t49 54 738 37 793

110

7

40

59

26

2

522

ra2

865

609

973

?20

975

542

376

58

4

31

54

13

L

433

13

26

10

t44

*) Vor der Rehabllitation.
1) EinschL. der Rehabj.Iitationsmaßnatmen, die sowohl

ei,ne Eedizinische als auch eine berufsf6rdernde
Reha-bilitatlon r:ufassen; bei Gewährug mehrerer

Leistungen wurden dlese bei jeder Leistungsart gezähIt
2) Einschl. der "eingehenden Ratertellugen" durch dlie

Bmdesanstalt für Arbelt' .
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maßnahmen 1980
Leistungen, Atter und Stellung im Beruf)
Leistungen '1)

AnIernun8
und

Einarbeitung

zuE; .

327 209 118 13 11

L O25 234 423 355

891 773 118 202 170

839 761 78 116 101

2to 194 t6 4L 34

747

2 64 4L4 38 727 25 6A7 A 268 s 589 2 679

58 36 468 24 523 11 845 6 778 4 923 1 855

32 19 93s 15 596 4 339 4 549 3 805

15 22 }At 17 749 4 332 5 301 s 514

7 L4 899 11 730 3 169 4 877 4 319

| 252 I O27

3 4647 3087 1s50

225 4'10 422

908 675

452 65 7L 65

546 100 t74 L4'1

27t 73 t24 104

348 241

Lfd
Nr.

2

o

233 10

975 11

s75 12

1'

6 14

27 't5

20 16

189 52 17

5

47

4

7

,

4

5

6

744

787

558

48

535

4

5

4

40 4t9 264 155 167 114

119 159 468 tO9 716 49 752 31 410 24 686 6 724

6 70 9s9 42 744 28 215 I 713 s 861 2 As2

7

I3 344 2 735 609 804

398 259 139

65 53 L2 L4

622 528 94 to7

L 697 1 560 137 553

527 303 224 88

26

585

20

11

85

520

34

22 29 Afi 22 259 7 558 5 744 4 769

33 35 610 32 129 3 481 9 108 I s33

54 15 184 6 A32 A 352 6 327 4 343 1 984

3

6

72 l0

13

3

6

2

44

6

517

646

344

t 744 1 396

6

3

t4

3) Einschl. der Rehabilitationsmaßnatmen der Haupt-
fürsorgeste IIen .

3 2

Förilerung
der

Arbeitsaufnahme

Hilfe zur Erhaltung
odler Erlangung eines

Arbeitsplatzes 2)
Fortbildung

männ1 weiblmännI. weib]- zus.raänn1 ueibl. zus.männl. weibI. zu6 .
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fnegeeantBerufs -
gruppe

Berufsabschnittl )
vor Durchführung der

beruf gf örclernden Rehabllitetl on

Anzahl fr AazahI

Nr

4 Beruftfördemde Rehabilitatio ns
4.5 Nach Alter und Berufsgruppen

Davon

uater 20

fr

I1

z

Lfd

oo
o1 -06

9 19-24
10 z5-3o

Nicht erwerbstäti6 2)

Pflanzenbauer, Tierzüchter, Fiecherei-
b e rufe

Bergleute, Hineralgewinner
S teinbearbeiter, Bauetof fheroteller
Keramiker, Glasoacher
Cheniearbeiter, Kunstetof f verarbeiter
Papierhersteller, -verarbeiter, Drucker
Holzaufbereiter, Eolzuarenfertiger und

verwandte Berufe
Metallerzeuger, -bearbeiter
Schlosser, Hechaaiker und zugeordnete
Berufe

Elektriker
Montierer uncl Metallberuferanrierw.nicht,-enann
TextiI- und Bekleidungeberufe
Lederhersteller, Leder- und Fellverarbeiter
Ernährun86b e rufe
Bauberufe
Bau-, Raumausstatter, Polsterer
Trschler, Modellbauer
MaJ-er, Lackierer unal verwandte Berufe
Uarenprüf er, Vereandf ertigmacher
Ililfsarbeiter ohne nähere Tätigkeitsangabe
Maschinieten untl zugehörige Berufe
Ingenieure, Chemiker, Physiker, Mathematiker
Techniker, Technieche Sonderfachkräfte
trlarenkauf i eut e

Dienstleistungskaufleute und zugehörige
Berufe

Verkehrsb erufe
Organisations-, Verwaltungs-' Büroberufe
Ortlnungs-, Si cherheitsberuf e

§chriftuerkschaffende, s chriftwerkordnende
oowie künstlerische Berufe

Gesunclhei tsdi enstberuf e

Sozial- und rl:'ziehungsberufe,
andervrei-tig nicht 4cnannte gerstes- und
na turwissenschaf tliche BeIuf e

Atlgemeine Di enstleistungsberuf e

SonstiBe Arbeitskräf te

9 002

2 063

301

I 166

410

2 614

6 L6t
1 388

379

302

417

7 A96

1 433

16s

930

3 103

9,6
2,2
0,3
1,2
o,4
2,8
6,5
1,5
o,4
0,3
o,4
8,4
1,5

1,O

3,i

o,8
0r2
0,1
0,2
0,1
o,4
0,4
o,1
0,2
0,2
o,o
0,4

30 430 32,3 24 45O 94,6

t o7-o9
4 10-11
5 12-13
6 t4-t5
7 16-17
8 r8

IId
IIIa
IIIb
IIIc
III'I
IIIe

0,9
o,6
0,2
o,6
o,2
0,7

0,2
0,0
0,0
o,0
0,0
o,o

11

't2
11

14

15

16
1?

18

19

20
21

zz
2'
24
2'
26'

27t
28

29

1o

11

)2

Vc

Vd

Ve

vf

46

t1
3

3

1

9

3

15

91

2

Ia

IIIf
IIIg

1 104

3 258

839

547

200

501

165

700

290

1 181

1,2
3,5

0,3
1,3

I
29

196

42

L4

59

16

108

96

27

63

54

t2
96

0,0
0,1

0,0
0,1

11

12
1r-16
1?
,9-41
44- 47
48-49
5o

51

52
51
54
60-61
62-6,

71-?4
?5-?8
?9-81
8z-81

84-85

85-89

II Ih
I1 Ii
IIIK
II I1
IIIm
IIIn
fflo
IIIp
IIIq
III r
IIIs
IIIt
IVa
rvb
Va

vb

25

129

0,1
0,568

69-zo
230

4 745

4 506

706

0,2
5,0
4,8
0,7

0,0
o,1
0,4
0,0

3

14Vg

vh

11 90-9'
14 9?-99

vi.
VIa

0,0
0,6
0,3

94 206 100 25 849 100

2) Ist in der Klassifizi,erung der Berufe 1975 nicht

501

2 415

3 664

0,5
3,0
3,9

4

1s3

67

,, Insgesamt

*) Nur Ausbildung, UBschulug, Anlernug, Einarbeltung
ud Fortbildung.

1) Nach der Klassifizierug der Berufe 1975.

-64-

enthalten



für Personen im Alter von ... bis uater . .. Jahren

maßnahmen 1980
vor Durchführung der Rehabilitation)

20-ro

Anzahl

Lfd
Nr.

4 7O5 23,4 766 5,2 401 2, 2 t04 0,7

1,1
1,0
0,4
1,4
0,1
0,8

0,3

5,2

9,3
1,4

0,2
2,5
7,0

100

0,4

1,1

0,4

45,j
4,7

100

I

2

4

6

7

B

9

284

80

34

76

9t
274

1,4
0,4
0,2
0,4

156

99

35

105

41

189

Lg7

205

69

207

19

170

1,0
1,1
0,4
1)

0,1
0,9

152

145

53

198

10

110

o,9
0,6
0,i
1,0
0,1
0,7

0,7
0,2
0,7
0,3

11

7

4

L2

1

183

578

3 147

93s

189

271

176

9t2
954

283

227

r70
108

950

r23
18

206

1 199

58

874

677

235

0,9
2,9

1,5
5,0

0,7

2,1
5,5

294

8s6

41

165

490

200

27

105

6,0

0,2
0,7

213

735 996

22

4

20

96

20

,;
234

35

11

12

19

27

61

t2

1,1

1,1

1,4

2,2
23,2
2,2

1,1

0,4

10

11

t1

1j
1 t\'

'ti
16

17

18

19

20

21

22

27
24

25

15,6
4,6
0,9
1,j
0,9
4,5
4,7
1,4

0,8
0,5
4,7
0,6
0,1
1,0
6,0

2 2A7

445

59

199

81

675

L 3t2
313

53

50

6't

7 247

269

32

229

805

15 ,6
3,3
0,4
1,4
U,b

4,6
9,0
2'
0,4
0,i
0,s
8,5
1,8
0,2
1,6
5,5

10, 1

0,2
1,9
0,4
3,1

13,5
2,9
0,1
0,1
0,6

14 ,6
3,0
0,i
1,4
3,8

1 440

238

8

266

s8

270

| 263

228

I
6

ro2

2 742

473

46

209

26A

10, 2

1,7
0,1
1,9
0,4
ta
8,9
1,6
0,1
0,0
0,7

19,4
3,3
0,3
1,5

0,3
4,3
3,0
1,2

L',l5

908

110

10s

309

0,5
8,0
6,2
0,8

1 420

347

27

349

69

565

2 434

513

25

22

111

2 620

532

5?

250

6'76

56

402

234

143

48

189

0,i
7,8
6,9
0,8

109

l5

1,9
0,3
1,7

0,9
20, 3

0,9
1,0
t,o

0,3
8,2

10,5
1,4

2

tt4
169

15

0,2
9,7

14 ,4
1,3

54

6

4

3

0,4

2,5

1,1

0,4

0,1
1,0 20 7,2

3

7

3

26

105

532

0,5

28
)o

10

2LO

940

445

20 124

t54
653

672

L4 659

1,1
4,5
4,6

100

89

550

L 205

t7 974

355

1 180

74 tst

0,3
2,5
8,3

100

2

29

1 173

,2
zz

34

,5

1,0

100

0,3
t,

0,5
i,1
6,7

100

t25
13

276

65
und mehr40-50 5o-60 60-65,o-40

/" Anzahl fi AnzahI /" AnzahI /" Anzahl /.fr AnzahI

65

3



A

Art de! Behinderung Ir"g""..tl ) Männ] i ch Weibl i ch

4 Berufsfördemde Rehab ilitatio ns

4.6 Nach Geschlecht, Art und Dauer der berufsfördernden
er

000 - 1,5
010 - 019
o4o - o44
14O - 2r9
240 - 2e9

Pos.- Nr.
der

ICD 1958

2ro
29o - 

'1j29o - 299
,o)

12O - )89

651
376
137
105

724
362

I 096
868
!74

539
271

4 795
522
149

103
52
38

185
91

301
346

616
355
t25
to4
688
348

7 942
422
165

Ausbildung,
Unachulung

207

25

67

fnfektiöse und parasitäre Krankheiten
darunter: Tuberkulose

Poliomyelitis i )
Neub i ldungen
Krankheiten Cer Drüsen, dee Stoffveoheele und
des Blutes 2 )darunter: Diabetes nellitus

Seelische Störungen
darunter: Psychosen

Alkohol ismus
Krankheiten des I'lervensystens und der

S inne s organe
darunter: Mul tiple Sklerose

Zerebrale spastische lnfantile
Lähtrung

!pileps ie
Querschrrittl-ähmungen )
Blindheit : )
Taubs tunmhe i t

Krankheiten des Kreislaufsystems
darunter: Zustand nach Herzmugkelinfarkt

Krankhe:,ten der Atmungsorgane
Krankheiten der Verdauungsorgane

darunter: Lebererkranku-ngen
l;rankherten der I'lieren und able:'tenden Hernrege
Krankheiten der Geschlechtsorgane --)
Kran!heiten der Ilaut -)
Kr:rllihelten des Skelettsr der Muskeln und des
Brnccgevebes

Angeborene Mißbildungen
?ostoperatJ-ve Zustände -)
Amputatlonen 2)
Uairgelhaft bezeichnete Krankhelten -')
Berufskrankheiten ))
BrLlche des Schiidels, der Wj,rbelsäule und dss

lluriipf skole tts
derunter: Bruch und Bruchstückverlagsrung

der V/S .')
Knochenbrüche der oberen Gliedmaf,en
Knochenbrriche der utrteren 0licdmaßen
Vcrrelkrrttgon - )
Vcrstauclrunl;cn, Zcrrun6en
Innere Schätlelverletzungen ?)
Innere Vcrletzungen von Brust, Saueh und Becken
Zerrei.ßungen uncl offene Wunden des Kopfes,
Halses ulid Rumpfes

Zerrerßungen und offene Wunden der oberen
G 1:-edmall en

Zerreißungen und offene Y/unden der unteren
G1 iedmaßen

Zerreißungen und offene lllunden mehrere!
Körperteile

0berf lächliche Verle tzungen
Prellungen uncl Quetschungen -)
Eolgen des Eindrrngens von Fremdkörpern in
Körporöffnungen

Yerbrennungen
I'lerven- und Rückennarksverletzungen

darunters Traumatische Querschnittlähnungen
Schädliche Folgen von Arznefuoitteln
Tori6che Folgen von Substanzen -)
Sonstige schddliche Fol6en

4 790
46

2 451
28

6 999
72

544
324
99
83

340
7 241

74

I 251
127

929
122

14'
149
)79
1e8

19o - 458

,:60 - 519
520 - 

'7ö57o - 575

5Bo - 599
600 - 673
680 - 709
71o - 718

799
070
257
450
341

467
726
191
354
2r7

332
344
66
96

124

785
033
244
435
325

622
797
t96

500
700
180

323
5

122
97
10

1 188
113

585
765
183

385
23

815

284
4

432

101
L9

383

359
23

764

140
760llo

,9
66

7
7
1

13 256
494
695
452

1B 087
s31

10 085
290
b1b
397

tI 876
292

3 777
204

79
55

6 211
239

12 476
443
685
388

17 800
450

77
18o - 795

199
800 - 809

BO5

810
820
810
840
850
850
870

819
829
a19
848
85t
869
879

22
205
681

37
18
80

4

20
186
511

31
14
64

4

1B

170

24

77
4

246 219

30

105

40

27

2

19
70

6
4

1b

880 - 8e7

890 - 897

9oo - 9ol

32

113

50

2

I

10

;
2

;
7

2
30
92

2
72
59

3

2
5

49

L

27
'17

2
1b
58

L

3
15

t7 271

91O - 918
92o - 929
910 - 9)9

940 - 949
9ro - 9r9

954
950 - 979
980 - 989
990 - 999

2
10
41

3

2
2

42

2

51
2

1

5
48

55 944 38 673 53 694InEgesamt

*) Nur Ausbildung, Umschulug, Anlernung, Einarbej-tung
Ed Fortbildunq

1) otme 263 Rehabilatationsmaßnatmen der Hauptfürsorge-

stellen und ohne 981 Rehabilrtationsma8natmen des
verbandes Deutscher Rentenversicherungsträger.
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b unter .. . Monaten

30
und mehr12-18 18-24 24-30unter , 1-6 6-12Fo rtb ildung

maßnahmen 1980
Leistungen') und Art der Behinderung

AnI ernung ,
Elnarbeitung

24
1)

9

52
254

11
6
3
1

13
5

50
11

6

33

2

3

26

18

6

42
27

4
7

85
38
30
18

131
85

21

r96
125

40
39

57
33

2
10

- 116
- olg
- o44

65
18
2A

4

o

Pos.- Nr.
der

rcD 1968

14o - 2r9

40 - ?89
250

29o - 
'1529o - 299

,o)

,2o ,89
140

)45
149
,79
,88

19o - 458
41?

460 - ,19
52o - 57..
,70 - ,71
580 - 

'99600 - 67e
58o - 709

8CO - 809

805

870 - e79

880 - 887

89o - 897

9oo - 907
91O - 9',tB
92o - 929

23
9

t27
34
6

2

31
103

9
1

JJ

12
3

303
91
19

159
30
25

4 432
290

31

LZO 202
98

43
20

135
88

9A2
t32

36

1 700
214

46
27
11

84
6

2 56t
11

867
t4

245

5B
7t6

35
97
29

1 635
22

233
4

1 307
13

50
24

110
20

16 r)z
70

1r4

32 36

7

,:

2
2
3
4

,2

439
6

t99
4

57
18

L4
35
11
L2
r2

>1
80
21

t7

359
371

110
a1

t73
250

89
93
83

9
28
11
30

7

a2
7

11
34
29
29
1b

23

138
185

39
63

L02

)q
t'7

4

L2
15

9

47
L4

18

32

4t8
I

47
79
2A

2',1

80

186
2L

400
3',?

73
87
19

t34
181

4'7

2t6
279

64

45
62
t7

70
52
11

L9
1

37

93
4

212

tL7
9

2'12

95
L

1

62

93
9

2A
1

38

48I

15

362
3

10

33
I

o2a
145
27
76

530
46

o52
42
64
40

194
2g

632
L4

1!2
46

L 645
105
102

57
9 306

64

048
45

r37
87

905
!52

4 903
t20
214
137

2 718
154

944
23
84
32

322
47

71(, - 7r8
74c, - 7r9
760 - 766
770 - 77'i
78o - 796

799

31

4

4t

6

L4

t,
31

4
20

4
1

1

33
153

7
5

L4

31
104

5
3

18
1

810
820
ero
840
8t0
850

- 819
- 829- 8r9
- 848
- 854
- 869

29

3

24
7l

5

3
1

4

18

9

63
t87

7
3

25
90
I
4
9
1

81

11

11

20

10

I
13

2
2

22
A'

4
2
7
1

3

4

7
t4

1

I
3

;

:

2

2
1

9

;
1

12

4

;
2

6

24

6

6
t7

3
11

1

2

27

1 505 644 2 972

2) Ausführliche Bezeichnung siehe Diagnoseschlüssel
s. 78.

t6

5

2
9

5

4

L

3
10

;
11

1

I

5

I

;

;
3

1;
L

1

;
11

2

9ro - 9)9
940 - 949
950 - 959

95e
960 - 979
980 - 989
990 - 999

;
6

I 742 L9 272

11 12

I 151

67

7 693 t3 773 2 341

Etunc vonT,ei st-unc I

7
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4 Berufsfördemde Rehabilitatio ns
4.7 Nach Geschlecht, Ergebnis der berufsfördernden

tlclbllch

oo0 - 115
olo - 019
040 - 044
14O - 2r9
240 - 289

Poa.- Nr.
der

rcD 1968

250
29o - 

'1529o - 299
)o,

,20 - ,89

140
14)

14'
)49
179
,88

)90 - 4r:
412

45o - i19
520 - 

'7)
580 - 5c,t9
600 - 57E
630 - 7o9
71o - 718

Infektiöse und parasitäre trrenkhelten
darunte!, Tuberkuloee

Polj.omyelitls 2)
Neublldungen
Krenkheiten der Drileen, dea §toffreohsels ulil
des Bluteo 2)
dsrunterr Diabete6 mel11tuE

See]lsche Störungen
darunterr Psychoeen

AIkohol ismus
Krankheiten des Nervensygtemg und der

S lnnesorgane
clarunter; L{u1tiple SkIe!os6

Zerebrale spaetlsche infantlle
Lähmung

Epi Leps ie
Querschnitttähmungen 2 )SIindheit 2 )
Taubstu.Enheit

Krankheiten des Krelslaufsystema
darunter: Zuetantl nach Herzmuskellnfarkt

Krankheiten der Atmungsorgane
Krankheiten der Verdauungsorgane

darunter: Lebererkrankungen
Krankhe:-ten der I'l].eren und ableitenden Harnrege
Krankheiten dcr Geschlechtsorgane :,)
Krankheiten cler Haut -)
Krankherten des SkeIetts, cler Muskeln und des

Bindcgo lrebe s
Angcborene llißbildungen
Postoperaiive Zusteinde 2)
Anputatronen 2)
Mangelhaft bezerchnete Krankheiten -)
Berufskrankhelten 2 )
Snjche deo SchädeIs, der Wirbelsalule und dee
Rumpfskoletts
darunterr Bruch und Bruchstückverlagerung

der rliS 2)
Knochenbrüche der oberen Glletluallen
Knoclrenbi uclre (ler urlteren GIiedEeßen
Verrerrl:urr1;on 2 )
Vcrs Lrurclrrrnljen, Zerrungen
Innere Schädelverletzungen i')
Innere Vcrletzungen von Brust, Bauch unrl Becken
Zerrelßungen und offene 'funclen des Kopfes,
Halses und Rumpfes

Zerreißungen und offene Vlunden der oberen
Gl ied.maßen

Zerreißungen und offene Wunden der unteren
Gl iedmaßen

Zerreißungen und offene li{unden Eehrerer
Körpe riei 1e

Oberf 1ächliche VerIe tzungen
Prellungen \rnd Quetschungen 2 )
Folgen des Eindringens von Freodkörpern 1n
Körperöffnungen

Verbrennungen
Nerven- urrd Rückennarksverletzungen

darunterr Traumatische Querschnlttlähmungen
Schädliche Folgen von Arznelmltteln
Torische Folgen von Substonzen ? )
Sonetige schädliche Folgen

424
378
137
105

258
52
38
22

724
363

185
91

I 103
869
t75

4 801
522
150

3 302
347
25

7 253
14

4 802
46

2 451
28

467
730
192
3s9
2t7

1 254
L2A

934
123

627
801
197

505
'704
181

386

818

799
o74
25A
455
341

332
344
66
vb

724

166
326
99
83

543
272

285
4

221

20

101
t9

384

324

722
97
L6

434

805

880 - 887

890 - 897

9oo - 9o'i

910 - 91r
92O - 929
9ro - 9r9

740 - 759
76c - 766
l"io - 777
7ea - 796

799
800 - 809

940 - 949
950 - 9r9

'950

960 - 979
980 - 989
990 - 999

13 393
494
704
452

18 091
531

10 215
290
625
397

11 880
292

3 178
- 204

79
55

6 2t1
239

244

22

32

113

50

2',l

8'to - 820
82O - 829
8ro - 8r)
040 - 848
B5o - e54
860 - 869
87o - 879

209
688

37
18
80

4

190
618

31
t4
64

4

L9
70

6
4

t6

2

L

3
15

2

I

10

30

105

40

1

27
7'7

2

2
30
92

2
t2
59

3

2
l0
47

3
L2

2
5

51

2
2

44
;
7

Insgeeant

*) Nur Ausbildug, Umschulung, Anlernug, Einarbeitung
und Fortbildmg.

1) Ohne 253 RehabilitationsmaBnahmen der Hauptfürsorge-
stelIen.

s6 925 39 489 L7 436

2) Ausführliche Bezeichnung siehe Diagnoseschlüssel
s. 78

lrt de! 3€blnderung raagcaaat 1 ) lüuul1ch
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einer Tätr-gkeit aus
pers onli chen

Gründen nicht moglich

erner Tätigkeit aus
ge sundhe i tIr chen

Gründen nicht möglich
zus mannl. veibl. zus. nann1. ne i-bl.md.nn1. weibl.

maßnahmen 198O

Rehabilitation') und Art der Behinderung
Fortsetzung oder Aufnahme

einer Tätigkeit

zus

049
235
118

4L

216

JJ

5

355
13Ö

15
62

315
Lt6

11
45

40
t4

4
L7

20
13

4
2

010 - 019
04o - 044
14o - 219

833
198

85
36

2
1

,_

5
3

L6
6

18
12

3
2

t7
I

Pos.- Nr.
der

rcD 1958

- 116

24O - 289
2ro

290 - 
'1,29o - 299

,o,

52o - 
'89,40

,4'
,4'
,49
,79
,88

,90 - 45a
412

460 - 519
,2o - 57 ()

570 - 
'715Bo - 599

500 - 57p
580 - 7Og

800 - 809

806

070 - 879

B8O - 887

89o - 897

9oo - 9o7
910 - 918
92o - 929

4 386
4'73

94

7 471
'796
112

3 085
323

18

254
31
51

269
29

6

161
18

5

108
LL

L

579
2A7

415
205

164
82

t27
65

111
59

6 460
50

4 190
?,

2 270
18

550
2L

779
11

568 2Lt
4

42'7
496
11s

339
423
103

183
271
68

294
I

687

209
2

344

85
6

343

81
15

106

445
620
140
202
174

319
322

50

rt2

I
99
60

187
45

6
88
41

151

2
11
13
36
I

22

I
9

10

363
44
57

444
48

109
13

6

101

22
11

233
3

459
12

153 80
9

764
942
190
259
286

16))
5
6
6

29
3

11
IL

3
3
4

41
t07

1

I

35
3

L7
34
t4
LL

25

2

3
4
1

88
73
t2

t52
251
65

68
2

77

31
20

3

13
13

t4
30
13

13 ;
92

6
4
2

206
I
L

9 700
4t3
234
381

L7 366
501

7 143
235
216
331

11 388
282

2 557
178

18
50

5 978
2t9

3 321
67

452
54

106
20

2 792
47

395
51
79
I

529
20
57

3

L2

372
14
18
L7

619
10

280
I

t4
15

413
2

710
't 40
760
770
780

75s
759
766
777
796

799

139 127

L7

t2

1

L2
60

4
2

:

100

4

86 t4 9

18

457
31
10
32

1

124
397
27

o
29

1

59
208

3
5

33
3

6
10

2
2,:

810
820
Bro
840
850
850

- 819
- e29
- B)9
- B4e- Br4
- 869

3

2
65
18

5
7

46
3

7
ll

T

1

2

1

L

3

1

;;
33

I
13

1

1

2

1

1

4

1

1

1

764

2

1

;
9

;
3

;
6

27

99

42

2
2

L4

2;
68

26

93

35

2
4

29
3

2
1

10

3

l4

I

6

3

L2

5
L6

1

3
6

L

6

7

3
L4

;
3

2;
82

2
5

32
3

25

;
4 36

93o - 91,
940 - 949
95o - 959

9r8
960 - 979
980 - 989
990 - 999

L 2205 92348 025 32 346 t5 579 7 t36

69

L 213 544

L

1

L



Insgesamt Llanntich 1 )Alter von ... bis unter ... Jahren

Stellung lm Beruf

Anza}ll /" Anzahl 70 Anzahl

4 Berufsfördemde Rehab ilitations
4.8 Nach Geschlecht, Ergebnis der berufsfördernden

2V/eiblichLfd
Nr.

1

,

4

,o

4o

50

5o

65

20

,o

40

50

6o

unter 2O

Insgesamt

Nicht erwerbetäti.g

'10 in Ausbildung

11 Un6elernte Arbeiter

12 r'acharb ei t er

11 Augestellte

14 Beamte

15 Selbständige (ohne Landwirte)

16 Landwirte

25 790

17 822 a] ,

I 097 14, 2

4 533

676 1)

0,0

45, 1 16 720 42, 1 9 070

L2 544 31,6 5 274

6 301 15,9 L 796

52 ,0

i0 ,3

10,3

5,3

0,8

0,0

1,i

100

",t

72 ,2

5,0

11,7

0,1

0,2

0,9

5

6

7 255

57 188 100

30 756

1 352

4 230

6 140 13 ,4

2 647 60

127 0,3

132 0,3

14 0,2

391

4s 883 100

3 615

0,4

67, O

2,9

o)

918

s38 1,4 138

L4 0,0

20 0,1 235

39 752 100 t7 436

!9 417 64 ,4 11 339

931 421

3 09s 10, j 1 135

15

65 und nehr

o

9

17 ohne Angabe

5 350

850

110

106

245

790

1 837

11

26

10

146

2,8

0,4

0,4

0,2

0,8

18

*) Vor der Reha.bili.tation. Nur Ausblldwg, Umschulug
Anlernug, Einarbeitung und Fortbildung.

1) Einschl. 6 weibliche Rehabilitanden der Hauptfür-
sorgestellen.

30 168 100 15 715 100

2) Ohne 6 weiblrche Rehabilitanden der Hauptfürsorge-
stellen.

r\lnsgesemt 'r /
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maßnahmen 1980
Rehabilitation, Atter und Stellung im Beruf.)

Fortsetzung oder Aufnahme

einer Teitgkeit

zus.

24 808 15 065 I 743 98 1t

L4 861 LO 240 4 62t 2 415 1 922

5 247 3 908 1 339 2 631 2 22t

2 639 L 979 660

Ifd
Nr.

1 539

27

493

4t0

236

35

12

7 2r3

884

546

2t9

119

19 4

584

382

172

9'7

15

300

t 775

2

)

4))

I

I

164

47

544

358 9

10

11

z6 12

61 1'

14

1'

16

6 17

440

11

48 241

29 766

341 99

10

19 2t6

8s9 382

2 A97 1 090

5 075 753

804 1 762

108 7L

92

10

234 136

217

3

1J

7 152

53

12

ta2

3

,

6

7

32 562 15 679

18 800 10 956

5 939

38

10

J1

72

L6

r 795

15 937

I 25t

L 241

t4

2

9

11

4

99

203

229

9L

t2

IL

2

579

62

167

203

30

t2

3 987

s 828

2 566

179

LL7

370

44 066

40

83

30

36

2

325

2

28 931 15 135

10

231

6

t75

3) Bein Verband Deutscher Rentenversicherugsträger
einschl. der Maßnahmen rrFortsetzung oder Auf-
nahme einer Tätagkeit aus sonstigen cründen
nicht mög1ich".

56 1 586 L 062 524 18

4) Ohne 11 305 Rehabilitationsmaßnatmen (9 584 nännlich
md 1 721 weiblich) des Verbildes Deutscher Renten-
versichermgsträger, dte sich nicht nach SteIImg im
Beruf aufgliedern lassen.

einer Tätigkeit
aus gesundheitlichen

Grunden 
" \nicht mciglich '/

einer Tätigkeit
aus persönlichen

Gründen
nicht möglich

zus. md.nn1 lveibl. nänn1 weiblmänn1. weibl.

71

2

2

62

5



Berufs-
gruPpe

Be!ufsabschnitt 1)
vor Dulchführüg

der berufsfördernden
Rehaballtatlon

MaB
nahnen

lns-
gesilt

I IA

01 -06 o7-09

IfIa

t0-11

rIIb
t2-t3

I fIc

14- 15

IIId

r6-17 18

IITE IIIf

19-24

IIrg
2s-30 31

IIIh

32

I II1 r 11k

33-36

Lfd.

4 Berufsfördemde Reha
4.9 Nach Berufsgruppen vor und nach der

aerufsabschnrttl) nach Durch

IIIf

37

NT

I

2

3

4

5

6

f

I

9

10

1l

t2

13

14

15

16

t7

18

l9

2t

21

22

23

24

25

26

21

2A

29

30

00

01 -06

o7-09

10-11

t2-73

14-15

t6- t'7

l8

t9-24

25-30

3l

)2

33-36

3f

39-43

44-41

4a-49

50

51

52

5l

54

60-61

62-63

68

6\-74

7t-7 4

15-78

'79-Ar

82-83

I

Ia

IIIa

IIIb

IIIc

IIId

IIIE

IIIf

11I g

IIIh

IIII

II]K

IIII

IIIm

lIIn

IIIo

IIIp

IIIq

IIIr

IIIs

lIIt

lVa

rvb

!d

vf

Vla

30 430

414

90

126

r65

338

390

1 131

4 634

I 209

301

421

294

| 153

2 532

601

319

302

t99

1 309

259

50

363

2 193

t21

7 184

1 086

110

ta ß6

106

39

16

2?

22

50

'75

200

441

225

57

89

34

321

573

t47

68

57

38

505

55

15

752

730

49

368

312

51

49

261

110

324

107

Nlcht erwerbstätr n ').... ...... ....

Pffanzenbauer, taerzuchter,
Fr schere rberufe

Bergleute, M)neralgewrnner .......

Steanbearbeater, Baustoff-
herste I I er

Keramrker, clasmacher

CheDrearberter, Kuststoff-
verarbe r ter

PaplerhersLeller, -verarb-r Ler.
Drucker .........

Holzaufbererter, Eolzwarenfertrger
und verwildEe Berufe ..

Uetallerzeuger, -beärbeiter ......

Schlosser, Mechanrker und zuge-
ordnete Berufe

EIekt rrker

Uontrerer und Metaflberufe,
dnderwertLq nr.hL genannr .. ....

Texl rI- und Beklerdungsberufe ....

Lederhersteller, Leder- und
Fel IverarbFrrer

Ernäh rungsberufe

B , r:r'- rfc

Bäu-, Rdumdusstdrcer, PoLstcre, ..

T r schler , Model I bäue r

Ma1er, Lackrerer und verwandte
Brrufe ...

Warenprufer. Versandfertlsdcher

Erlfsarbelter ohne nähere Tätiq-
kert sanqabe

Maschlnlsten und zugehorrge
BerufF ..

Ingenleure, Chenrker, physlker,
Matherat r kpr

Technrker, Technrsche Sonder-
fn lr;::äftc

Wa rFnkauf I euLe

Drenstlelslungskauf leute und
zugehorr ge Ber ute . . .

VerkFhrsbFrufe

Organrsatrons-, Verwaltungs-,
BürobFr ute

Ordnungs-, Srcherheltsberufe ....

Schraf tu.,rkschaf f ende, schrrft-
werkordnende sowae künstlerrsche
Berufe . ..

CesundherLsdrensLberufe ...... - - -

Sozral- und Erzrehungsberufe,
anderwertlg nacht qenannte ge1-
stes- und naturwrssenschaftlrche
Berufe .........

Allgemerne Drenstlerstügsberuf e

Sonstrge Arbertskrafte ..........

353 A 25 16 10 99 42 26'7

67

221
314 12

71

5

151

63

B

7

3

2A

l6

55

4

4

2

2

13

1

I 653

32

25

10

9

11

l2

30

110

829

60

31

16

22

114

243

26

25

9

84

18

3

I
46

2

tsl

20

2A

290

19

5

t2

t7

22

38

530

445

34

1

l4

116

200

70

31

31

9

104

43

72

5?

3

235

18

43

409

13

1

I

1

4

1

3

t8

6

35

2

2

1

28

1

4

3

10

20

I

523 88

562

2'1

45

50

2

l0

228

429

18 2 3 I 2 27 3

22

2

1o

l4

2

3

10

13 1 39
91123

11

11

11

t2

13

13 5

9

65

4 15 2',1 2tt3

4 t5 4

14 14 12 1 2 l

26 10 6

t9

42 214 1s3 109 3 794 2 806 548 539 r'7'7

Vg

vh

31

32

84-85

86-89

90-93

97-99

33

34

35

3',7 5

| 146

545

22

10

44

39

6

4022r.sg".*t3) 57 188 24 307 560

*) Nur AusblIdüq, umschulsg, hfelnung, Ernalbertung und Fortbrldung
1) Nach der Klassafazrerung der Berufe 1975.

72-

2) Ist ]n der Klassrfrzrerug der Berufe 1975 ntcht enthalten.
3) Ohe 37 018 Rehabrlatatronsmaßnaben des verbandes Deutscher

Rentenvers rcherungs träge! .

00

11

4

13

12

I

2

3

7

11 115

2
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bilitationsnraßnahmen 1 9P0
Du rchfü h ru n g der berufsförde rnden Re h a b i I itation' I
führsg der berufsfördernden Rehablllcatron

II In

39-,r3

4

4

3

6

t9

9

10

5

4

20

l4

I

3

2

2

35

t7

2

15

150

2 ?17

Lfd.

1

2

3

1

5

6

7

I
9

10

11

t2

l3

t4

15

l5

t7

18

19

20

2l

22

23

24

25

25

28

29

30

3l

Nr.

539 525 154 539 730

t2

48

1l

I 218 59
3

5

66

4

I

t0

1

19

2

7l

l0

38

101

9

6

3

I

l2

54

11

I

5

t9

ll

lo

I

2

11

I

37

4

1

508

11

3

2

6 r99

24

19

tl
t2

ll

3l

43

153

881

163

24

26

5

15

414

62

'74

31

l0

47

25

3

6l
65

2

134

23

47

1

53

36

9

10

7

3

11

2

I

4

1

10

10

4l

3

10

4

5

43

40

9

4

l0

4

l8

10

105

99

18

l4

20

40

95

s9

ls5

746

169

64

t49

68

391

338

105

44

50

67

178

35

6

14

934

12

3t5

428

83

59

201

40

l5

2

4

9

1

9

33

111

26

3

15

14

59

53

18

7

2

4

9

2

18

77

4

33

67

6

3

L2

t2

13

73

t8

1

6

32

28

t3

5

2

I

I

9

32

6

20

4o

t2

s54 40 53

18 6

412 t9 949 2 352

5 tl

5

202

4

6

10 12 24

2-10

9

5

1t

60 53

9

12
t4 3

43

t4

24

56

5

4

ll

8

24

l0

15

33

15

1

9

4

2

4

29

15

59

20

2

10

l5

2t

l4

t7

31

21

4

3

t

3

129

4

t9

21

2

75

1o

6 6 11

t2t l4

29 150

l3 It

ll

2

t2

t3

45
13 67 52 45

ll 23 39

916 853 247 595 A20 468 7At r39 179 I 808 I 065 435 497

l8 19 tl
2t3 4t 20

t09 - 11 40 48 7

77t 1 I 6? 36 t?4

151-1889

7 157 100 99 I O47 540 I 381

32

33

3{

35

vd

75-78 79-81

vf
82- 83

Vg

84-85

Vh

86-89

vi
90-95

vIa

97 -99

IIIP

50

IIIq

51

I Ifr

53

IIIs

54

II It IVa

60-61

rvb

52-53 58

Vb

69-70 7 t-'71

IIIn

14-4'l

IIfo

48-49

-73-
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25

2

2

33

4

3 26

7

5

4

65

5

5

I

55

5
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5 Kriegsopfer
5. 1 Anerkannte Versorgungs

Lfd.
Nr.

9 Beschädrgte zusannen 910 590

'lO lrlitwen und Witwer 940 762

ll Halbuaieen 20 141

12 Volltraieen 5 736

1, Elternteile 6s 613

14 Elternpaare 2) 9 080

15 Anepruchsberechtigte inageaant 1 951 922

1 ) Personen mit Anspruch auf laufende Versorgungs-
bezüge (Renten, Beihilfen, Härteausgleiche)
einschl. der FäI1e, in denen das Recht auf
versorgung ganz oder teilweise ruht.

Bremen

9 246 38 123 5 607

3 22't 15 916 2 185

4 894 17 893 2 681

1 383 I 643 89s

2 4C0 8 339 1 133

1 373 'l 067 662

382 3 452 211

1 339 5 795 485

26 058 119 204 15 416

462 2 619 249

178 675 60

4 857 7 718 850

9't 2 934 78

24 244 105 228 1 3 859

Beschädigte mit einer Minderung
der Erwerbefähigkeit von

JO vil

1

{o r.

/O rri

JO r'-{

50 rE

339 232

1 38 881

1 56 103

71 088

70 926

55 988

26 834

51 538

10 562

4 558

5 351

2 629

2 881

2 368

1 053

1 941

31 343

44 093

9'72

228

2 691

294

't9 621

4

5

6

B

80 u';

90 "r

'loo ..- ,

56 711 236 378' 30 512

2) Zah]- der Personen

Bundee-
geblct

Schleerig-
Holatcin Eanbu16 Nleiler-

eachaenPerroocokr"iel )
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Berlin
(trlest )

Badcn-
Uürttcmbc16 Bayern Saar-

landHeasen Rhelnlanil-
Pfalz

versor9ung
berechtigte Januar 1 981

Nortlrhcin-
Ucstfalen

86 821 31 426

31 860 14 102

39 365 15 750

16 170 6 939

18 148 6 490

13 127 5 098

5 890 2 582

13 355 4 992

224 736 87 379

236 203 88 269

5 145 1 561

1 549 429

12 473 7 906

't 652 1 272

481 758 186 816

Lfar.
Nr.

21 480

9 996

9 593

4 953

4 212

3 666

2 332

4 359

60 591

57 117

1 374

398

4 137

552

124 169

53 8s1 67 650 6 103

22 270 27 730 2 637

26 300 27 560 2 352

11 608 13 861 1 635

1't 47 5 12 573 954

I 977 10 708 1 146

4 490 5 176 439

B 417 8 505 839

1 47 388 173 763 16 105

135 445 157 602 15 075

3 ',t45 3 809 305

859 1 116 103

12 010 10 551 793

2 054 1 214 46

300 901 348 055 32 427

8 363

4 400

4 364

2 372

2 321

1 796

827

1 511

2

3

4

5

6

7

8

25 954

46 280 ,,1 o

500 11

141 12

1 627 1i

72 14

74 574 15

9
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5 Kriegsopferversorgu ng
5.2 orthopädisch versorgte Personen nach dem Bundesversorgungsgesetz' I

Art der schädigung

Benutztes Hllfsn1ttel

orthopädläch versorgte Personen l-nsgesamt .

Orthopädlach versorgte Amputlerte. QuerschnlttgeläImte
Einseltlg Belnuputlerte

Elnseitig Oberachenkelepucierte
Elnseltlg Unterschenkelilputlerte.
Elnseltig Fußamputierte (Fußstünpf e)

Einseltlg Amilputlerte ..
Elnaeltlg oberameputie;;' : : : : : : : : :,
Elnaeltlg Unteram- und Hantlilputierte

Doppel-BeinanputierCe ... .
Doppel-obersch."r"r..p"tiäii.' . . .
Doppel-Unterschenkelanputierte . .
Doppel-Fußdputl-erte (Fußstitrpfe)
sonstlge Doppel-Beinanputierte . .

Doppel-ArmilputLerte .
Doppel-Oberamamput Lerte
DoppeI-Unteram- und Handilputierte
Sonstige Doptrrel-AmampuLlerte ....

sonsclge DoppeI-Amputierte

30. September

1 980

395 491 382 310 367 939 358 759

ud

- und eLnseltig Arn- bzw. Handanputierte
elDsettig Bein- bzw. !'ußstunpfamputlerte

Bllnde:
92 938
48 597
38 207
5 134

a9 962
t6 776
36 9956 191

86 545
45 053
35 593
5 899

30 035
18 485
11 550

29 389
r8 006
11 383

28 258
17 353
10 895

511
610
670
608
653

319
618
555
564
581

'124
53

543
128

703
44

535
124

584
t7

521
116

553
50r
486
556

596
972
624

'l 178
587

2 457
2 522
1 612

694
49

521
124

913
s't3
3't2
442
556

Drerfach-Anputlerte
Doppel-Beln- bzw.
Doppel-Arm- bzw.

vlerfach-Amputierte
Sonstlge Anputierte

86
50

84
47
37

807

81
44
37

15

21 698

716

769

,t 365

1l
21 202

713

738

a 203

812

34 753

143 774

31 120

3 593

31 36s

771

35 451

261

3 545

30 617

12 597

824

92
50
42

Ohnhänder und Ohnamer .

ouerschnlttge 1äImte

Blinde lnsgesmt
darunter:

Blinde Ohr-hänaler untl ohnamer ......
Taubbllnde
Bllnale mit sonstlgen zusätzlrchen schweren Gesundheltsstörungen

BeDutzer bzw. Träger bestlmter Hllfsnlttel sowre Inhaber bzw. Besitzer
von Nranken- und irotorfahrzeugen:

Benutzer von Kleinschreibnaschrnen für Bllnde unal ohnhäntler

Apparateträger
rräeer von Apparaten ""ä';;;';i;;;;;;;';;;';;;;iten Bernschtenen
den unteren Extrenltäten

Träger von Apparaten an den oberen Extremitäten
Träger von Stlltzkorsetts

Träger orthopädlschen Haßschuhwerks

Hörgeräteträger ......
Träger von Kohlebatteliegeräten .
Träger von Röhren- und Translstorgeräten ... '

Benutzer von Geräten zur Erleichterung nlchtberufllcher verrlchtungen und
von GebrauchsgegctrBtänden des täglichen Lebens ln sonderfertigung fur
Behlnderte

Benutzer von Blindenftlhrhunden .

Inhaber von handbetrlebenen Krankenfahrzeugen
fnhaber von Stragen-Selbstfahrern
Inhaber von straßen-Krankenschiebewagen ....
trnhaber von zimerf ahrstUhlen

Inhaber von elektrlsch betrlebenen Krankenfahrzeugen

Besitzer von Motorfahrzeugen ...
Besitzer von mlt Kostenzuschilssen beschafften motorbetrrebenen Xranken-
fahrzeugen

Besltzer von mlt Kostenzuschüssen beschafften anderen Motorfahrzeugen .

Andere orthopädlsch versorgte Personen:

Mlt sonstlgen orthoPädischen HrlfsnltLeln versorgte Personen

r) Elnschl. aler fu! di,e versorgung als anwenalbar erklärten

114
25

735

't 10
23

672

107
2t

662

103
24

530

20 18

21 569 22 371

716 732

875 808

4 530 4 358

3 748

14 020
10 9'15
9 818

13 058
10 119,
8 178

9 898
8 122

141 280 135 795

28 081 27 016

3

33

13
10

9

148

30

103

295

534
673
088

240

157

33 555 35 175

331 305

16 692 78 558

34 825

281

9 503
3 575

791
5 137

I 85a
3 302

732
4 820

I 201
?.979

667
4 555

981
8t0
66t
477

651

23 886

619
23 267

521

25 't 00 24 AO2 23 908

712
24 364

1 313
23 129

587
23 321

'19 943 76 346

'1977 1978 1979

Gesetze.
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5 Kriegsopferversorgung
5.3 Orthopädische Versorgung nach dem Bundesversorgungsgesetz')
orthopäd1sch versorqte Personen

Anträge auf orthopädische Versorgung
Beqlllagie Leistungen

OrLhopäd1sch versorgte Personen lnsgesamt
Gestellte Antxäge
Abgelehnte Anträge

Im Berichtszeitram bewillrgte Erst- und Ersatzbeschaffungen von Hj.lfsmitte1n
davon a

Kunstbeine
wasserfeste Gehhilfen
HyalraullslE Kunstbeine
Rohrskelett-Kunstbelne
Kunstarne
Myoelekt!ische Kunstarme
Andere Frehdkraftkunstarme
Greifarne aus Gießharz
Rohrskelet!-Kunstarne
Stiltzapparate für Bein
stützapparate ftir Arh
sttltzapparate f ür Rwpf
Kunstaugen
o!thopädisches schuhwerk :

fitr alen Stra8engebrauch, Paare
fitr den Straßengebrauch, Dreieraussbattung .
ftir den Hausgebrauch, Paale ..
Orthopädische Bade-, Turn- und sklschuhe (Paare) .

Prothesenschuhe, Paare
Prothesenschuhe, Dreierausstattung .
Schlüpfschuhe, Paare ..
Handbetraebene Krankenfahrzeuge für den stlaBengebrauch:

starre selbstfahrer ..
zusamenklappbare selbstfahrer . .. ..
Starre Krankenschiebewagen
zusamenklappbare Krankenschrebewagen

Handbetriebe (rankenfahrzeuge für den Hausgebrauch:
Starre Zimerf ahrstUhle
zusamenklappbare zimerf ahrstühle .
Elektrasch betrrebene Krankenfahrzeuge für Haus unal Straße

Elektrrsche Hörgeräte
Blanalenuhren
Klernschlei.bmaschrnen für Blinde und ohnhänder
Elektrische Rasrerqeräte
Hrlfsgeräte fur Behanderte, Gebrauchsgegenstände des täglachen Lebens .....
Blutlenfilhrhunde .....
Perücken
sonstrge Hilfsnlttel

Im Berachtszeitraum beullligte Instandsetzungen von ElIfsmatteln
davon:

xunstglieder und Stützapparate . .. .
Sonstrge Hilfsnrttel

Im Berichtszeitrau bewalltgte Ersatzlelstungen unal andere Geldleistungen . ...
davon:

zuschüsse zur Beschaffung von Motorfahrzeugen
zuschüsse zur Beschaffung von Fahrrädern . .. ..
Jährlache rnstandhaltungskostenzuschüsse filr Motorfahrzeuqe und Fahrrader . .

Kostenübernahmen filr Anderungen der Beilrenungseanlichtungen sowie filr Be-
schaffung und Eanbau von Zusatzgeräten, automatlschen KuPPlungen, auto-
natrschen Kraftübertragungen unal ähnlichen Vorrrchtungen an Motorfahrzeugen

Kostenübernahmen ftlr Instandsetzungen an zusatzgeräten, automatlschen Kupp-
lungen, automatlschen (raftubertragungen und ähnlichen vorrachtungen von
Motorfahrzeugen ......

Kostenübernalmen fUr sonstrge Anderungen an MoCorfahrzeugen ...
Mietkostenzuschlisse für Krankenfahrzeugunterstellräwe ......
Erwerbs- und Herstellungskostenzuschüsse für Krankenfahrzeuglunterstellräme
llretkostenzuschüsse ftlr Unterstellnöglichkerten für uotorfahrzeuge ..'.....'
Erwerbs- und Herstellungskostenzuschttsse für unterstellmöglichkeaten ftlr
Motorfahr zeuge

Herstellungskostenzuschüsse für Bllndenführhundzwinger
zuschitsse zu! Beschaffung von Tonbandgeräten .
zuschüsse zur Beschaffung von Tonbändern ... . .
Kostenilbernahnen für Andelungen an Konfektions- und Hausschuhen
MehrkosLenübernahmen ftlr l,taßkonfektions- und Maßkleidung . .. .

Kostenubernatunen filr Beschaffung und Ahlage von ohnhänderklosetts . ... . .. ...
Kostentlbernahhen für Instandhaltung und Instandsetzung von Ohnhänderklosctts
Beschaffung, Elnbau besonderer SanatälaussLattungen
Frisieren von Perticken
zuschtlsse für KoMunikatronsgeräte des häuslichen Berelchs
SonsClge Ersatzleistungen .. .. ,
Kostenersatz für selbstbeschaff{-e Halfsnrttel .. .
ErsaCz von Relse-, Verpflegungs- und Unterkunftskosten sowie entgangenem
Arbeltsverdienst ... . .

Im Berrchtszeitram bewrlligle andere Leastungen (Elnweisungen in Geh- unal
Amschulen)

395 49'1

817 841
7 634

382 310
795 342

1 143

367 939
795 564

7 428

358
739

I

759
260
232

30. September

594 000 696 623 698 025

'1980

699 192

20 7s7
2 719

45
87

2 934
66
I

't0
1'7

2 423
1 594
1 600

16 345

70 663
1 24'7

1s 546
886

13 962
10 859

388

10 642
1 177

16 111
808

14 399
10 945

392

649
158
706
322
711
295
401

66 195
1 069

16 830
1 088

16 073
10 375

424

71
352

92

76
376

21
114

21 051
2 416

47
2 958

63
22
56
19

2 295
1 485
15',12

16 643

20't55
2 781

31
71

2 748
71
14

12

2 118
1 389
1 370

16 494

't9 124
2 500

50
102

2 501
19

6
19

8

1 917'l 309
138',r

-t6 349

85

20
96

100
807
100
333
436
161
270
366

36
't 65
4'17

3 628
466
18s
218

31 '1 12
46

173
495 074

3 591
461
195
324

33 824
44

326
495 972

16
9't 5
195

3 538
628
195
272

35 335
32

357
498 841

69
1

6
1

4
0

62
349

20
92

3

34

491

'1 13
858

9-l

100
939
152

1 848
1 441

57
38

6 601

140 751 138 241 134 288 129 993

129 057
11 700

91 125 01 1

9 217
120 245

9 748

5 596
33

24 399

5 466
35

23 201

4 611
47

23 150

4 250
31

25 524

97 960

14 725

94',t14 93 666 86 014

15 349 13 738 't2 322

2 035
1 435

139
40

6 649

229
39

1 578-t 820
226

49
262

29
239
157

1 124
3 695

182
12

470
1 782

234
123

44
189

25
220
176

1 598
3 618

640
326

63
s48
752

1 514
967

55
51

7 078

193
4

669
947

104
65

196
51

396
80

002
399

4

s89
029
542
r04

52
195

31
399
163

963
619

32 705 30 895 32 206 24 358

1978 197 919'7 7

*) Einschl. der filr die versorgunq a1s anwendbar erklärten
Gesetze.
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Anhang
Dlagnoseschlüssel

Poe. -Nr.
der

rcD 1968
Diagnosen

ooo-1r6
o1 o-01 9
04o-044

24o-289

250

290-115
29o-299
tot

Infektiöee und paraeitäre lkankheiten
tlarunter : Tuberkuloee

lkutc Pollouyclltls und thre Spätfolgcn

340
t43
,45
,49

o-112

179
188

14o-2r9 Neubildungen

Störungen tler Drüeen mit lnnerer Sekretion
Ernährun6e- und Stoffwechselkrankhoiten
Krankheiten dee Blutee und der blutbildenden Organe
darunter: DLabetee nellltue

Krankheiten dee Kreislauf6ystens
darunter: Zustand nach Ilerznuekelinfarkt

Bei Rentenvereicherung auch Pos. 415

Krankheiten der Vertlauungaorgane
darunter : Lebererkrankungen

Bei der Bentenversicherun6 nach Pos. 578

Krankheiten der Nieren und ableitenden Harnrvege

Krankheiten der männlichen und hreiblichen Geschlechtsorgane, Komplikationen in der
Schwangerschaft, bei Entbindungen und im Wochenbett

Synptono und nangelheft bezeichnete Krankheiten
Serufskrankhei ten
+*) Pos.-Nr. in der ICD nicht besetzt. Unter dleser Pos.-i'lr. verden die im Verzeichnis

der Berufskrankheiten des Bundesministeriuns für Arbeit und Sozlalor<Inung aufgeführten
Krankheiten erfaßt.

Seelische Störungen
darunter: Peychosen

Alkohol-ismue

89 Ikankheiten des Nerveneyetens und der Sinnesorgane
darunter: Multiple Skleroee

Zerebrale spastleche infantile lähnung
Ep1 repa]. e
QuerschnittLähmungen (traunatiache und nichttraumatische, ausgenommen Unfallver-
eicherung vergl. 805)

Bei der Rentenvereicherung Poe. 359

Blinitheit (einschließlich angeborene)
Taubstummheit (angeborene und erüorbene)

460-519 Krankheiten de" Atmung6organe
Von elner geeonderten Erfaesung der Krankheiten Aethnra urrd chronische Bror:chitie
rurde abgeeehen, da diese den größten Teil dieser Gruppe ausnachen

19o-458
\12

520-i7e
570-571

580-599

6oo-6?8

78o-796
7 gg** )

680-?09 Ikankheiten der Haut und dee Unterhautzellgewebes

?1O-DB Krankheiten des Skeletts, der Muekeln und des Bindegewebee

740-?59 An8eborene Mißbildungen
Hierunter ist auch die Gruppe der Contergan-Ceschädigten zu erfasser

760-?66r ) Postoperative Zuetände (ausgenommen Krebeoperationen)

77 O-7 1 7 * ) Amputationen
Für die Unfallversicherung: AIle Vertetzungen, tlie den Verlust eines Körpertel-[s
oder organs zur Folge haben.

x) Diese SchlüsseLzahlen entsprechen nicht den Posltionsnummern 760-766 bzv. 770-777 det
ICD (1968). Da dle dort aufgeführten Ursachen der perinatalen Morbidität und L(ortalität
als Behinderungsarten kaua in Betracht kornmen, konnten diese Positionsnummern anderveitig
besetzt verden.
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Diagnoseschlüssel

der

8oo-809
805

810-81 9

8zo-829

81o-8i9

840-848

850-854

860-859

87o-879

880-887

89a-897

9oo-9o7

9'.to-91e

920-929

930-919

94o-949

950-959
958

Dia gnoeen

Brüche des Schäde1e, der Wirbelsäule und dee Runpfskclatts
daruuter: Bruch und Bruchstückverlagerung der WS mit Angabe einer Rückenmarksschädlgung

( traunat is ch e Querechnit t J-ähmungen )
01-36 in Verbindung Eit Verletzungsart 5,/6, insbeaondere nit rlen Verletzun8gfol8en 27-rO 1)

Knochenbrüche der oberen Gliedmaßen
4O-59 in Verbindung mit Verletzung6art 5/6 ohne Verletzungefolge der Querschnittlähmungen

Knochenbrüche der unteren Gliedmaßen
?O-99 in Verbindung mit Verletzungsart 5/6 ohne Verletzungsfolge der Querschnittlähmungen

Verrenkungen ohne Angabe eines Knochenbruches
OO-99 in Verbindung mit Verletzungsart J

Verstauchungen, Gelenk- und Muokelzerrungen
00-99 in Verbindung mit Verletzungeart 2

Innere Schädelverletzungen, ausschließlich derjenigen mit §chätlelbrüchen (diese siehe
8oo rcD)

Erschütterung des inneren Schädels mit der Verletzungsfolge der Funktionsstörung
olool-85o/51
o2ool-85o/51

Innere Verletzunger von Brust, Bauch und Becken
20-)6 nit Unterbrechung in Verbindung oit Verletzungsart O

Zerreißungen und offene l,lunden des Kopfes, Halses und Rumpfes
O1-36 in Verbindung mit Verletzungsart 4

Zerreißungen und offene Wunden der oberen Gliedmaßen
40-59 in Verbindung mit Verletzungsart 4

Zerreißungen und offene Wunden der unteren Gliedmaßen
?O-99 in Verbindung mit Verletzungsart 4

Zerreißungen und offene Wunderr mehrerer Körperteile

0berf1ächliche Verletzungen
00-99 in Verbindung mit Verletzungsart f ohne Verbrennungen

Prellungen und Quetschungen ohne Hautrrerletzungen
00-99 in Verbindung mit Verletzungsart 1

Folgen dee Eindringene von Fremdkörpern in Körperöffnungen

Verbrennungen
OO-99 in Verbindung mit Verl-etzungsart 7 ohne Erfrierung, Verbrühung, Verätzung, Verstrahlung

Nerven- und Rückenmarksverletzungen
clarunter : traumatische Querschnittlähmungen
OO-99 in Verbindung mit Verletzungsfolgen 21-1O

960-9?9 Schädliche Folgen von Arzneimitteln
OO-99 in Verbindung mit Verletzungsart 8 ohne Infektion

98o-989

99o-999

Toxioche Folgen von Substanzen hauptsächlich nichtmedikamerrtöser Grundlage

Sonstige 6chädliche Folgen
OO-99 in Verbindung mit Verletzungsart 9

1\ \]1e folgenden Z,sr-tze beziehen slch eb.nfalls auf die Diagnoseschlüssel der Rehabili+ationsstatistik
rler gewerblichen Berufsgonosspnschaften.
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Klasslfizierung der Berufe 1975

Berufs -
gruDpP Berufsabschnitt

oo

01 -06 Ta

vr

Vra

07 -09

10-11

1?-13

1 4-15

1 6-17

18

1q-24

?5-10

11

12

11-10

17

,o-47

44-47

4F-4c

5n

E1

q)

51

54

6n-61

62-61

6e

69-70

I l-14

75-74

79-q1

82-Ba

86-Bq

qo-q 1

o? -9q

IIa
IrI"
IITb

ITIc

]TId

TTIe

TITf

I'I Iq

TIIh

T IIJ
rT lk
IiT']
rlfn

IrIn
IIIo
frln
lIIq
TIIr
IIIs
IITt
TVa

TVL

Va

vb

V.

1Id

Ve

vf

I/q

vh

1\Nicht erwerbctätig "
Pflanzcnbauc!, Ticrzüchter, Fiechcreibcrufe (hicruntcr sind auch zu erfassen:
Landwirtc, landwirtechaftliche Unternehmer und dercn Ehegatten, iulithelfende
Fanilienangehörigc, sonctigc Beechäftigte in der la.ndwirtschaft)

Berglcute, Mineralgewinncr

Steinbearbciter, Bauetoffherstellcr
Keramiker, Glasnachcr

Chemiearbciter, Kunetetoffverarbciter

Papierherstellcr, -verarbciter, Drucker

Holzaufbereiter, Holzwarcnfcrtiger und verwandte Berufe

Metallerzeugcr, -bearbeiter
Schlosser, Mechaniker und zugeordnete Berufe

Elektriker
Montierer untl Metallberufe, anderweitig nicht genannt

Textil- und Bekleidungsberufe

Lederhereteller, Leder- und Fellverarbeiter
Ernährungsb eru fe

Bauberufe

Bau-, Raumaueetatter, Polsterer

Tischler, Modellbauer

Ma1er, Iackierer und verwandte Berufe

Warenprüfer, Versandfertigmacher

Hilfsarbeiter ohne 
_nähere 

Täti8keitsan8abe

Maschinisten und zugehörige Berufe

Ingenieure, Cheniker, Physiker' Mathematiker

Techniker, Technische Sonderfachkräfte

Warenkaufleut e

Dienetleietungskaufleute und zugehörige Berufe

Verkehreberufe

Organisatione-, Verwaltungs-, Büroberufe

Ordnunge-, Sicherheitsberuf e

Schriftwerkschaffende, schriftwerkordnende sowie künstlerische Berufe

Geoundheit edienstberuf e

Sozial- untl Erziehungaberufe, anderweitig nicht genannte geistes- und natur-
wiG6en6chaftliche Beruf e

Allgeneine Dienetleistungsberuf e

Sonstige Arbeitskräfte

1 ) r"-t rn dor Klassifizierunp der Berufe 1975 ni cht enthalten
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Fachserie 1 3: Sozia lleistungen

Reihe 1: Versicherte in d€r Kranken- und Renten-
vüsicherung
Die MikrozensulErg€bnisse überden Krankenversicherungs.
§chut und über Altersvorsorge in der gesetzlichen Rent€F
versic+r€rung werden in jährlichen Borichten da.ge
stellt. Die Angabtn zur Krankenversicheruog beziehen sich
auf die Wohnbevölkerung nach der Beteiliguns am Erwerbs-
leben, dsr Art der Krankenversicherung und des Veßiche-
rungsv6rhältnisses, Weiter6 lJntertoilungen u. a, nach Ge-
schlectt, Altüsgruppen, Stellung im Beruf und monat-
lichem Nettoeinkommen.
Die Tab€tl6n zur Altersvorsorge enthalten Daten üb6r
Pflichtmiiglieder und Beitragszahlsr nach Betoiligung am
Erwerbdeben; Gliederung€n o. a. oach Ge.chlecht, Alteß-
gruppen, Stellung im Beruf, Art der gesetzlichen Renton-
v6ßich6rung und Vsrsicherungsvorhältnit Einige Eckdaten
sind im langfrinigsn Vergleich nachgewiesen.

Reihe 2: Sozialhilfe
Ja hresber ich t e mit A.gab€n über den Sozialhilfe"
äufwand (Aussaben/Einnahmen) und über Sozialhilfe-
emplänglr in landerweiser Gliederung. Nachweisungen nach
Hilfearten sowie Hilfen außerhälb und inoerhalb von
Einrichrungen, fern€r Angaben über TuberkuloEhilfe.
Glaederung dff Empfänser von Sozialhilfe !. a. nach Hilfe-
an, Geschlecht Lrnd Alter sowie z. T. oach der Stellung im
Haushalt ünd Auslä.dereiganschaf t.

R6ihe 3: Kri€gsopferlürsorge
Jahresbericht Über die Ausqabe. und Einnahm€n
sowie über die Empfänqer laufender !nd di€ Fälle einmaliqer
Leistlrngen in lär'derweiser Glieder!ns. Nachweis nach Hilfe_
anen des Eundesveßorgu.gssesetzes sowie nach Empfänger
gruppen (Sonderfüßorgeberechtigte, son§tise Berechtiste im

Reih€ 4: Wohngeld
V i e r t e I j ä h r I i c h e Kurzberichte über die Bearbe;-
tunasfrlle du Bewilliqunqsstellen nach Art der Erledigung
unO qezatrlten Wohngeldberragen §owie Anqaben über Em'
pfänqer von Wohogeld und wohngeldanspruch (Gliederung
nach Lilfldern). Eine iährliche Veröffentlichuns ent'
häh deraillierte A.gaben über die Wohnqeldempfänger !nd
Wohngeldansprüche. Oie wichtigsten Gliederungsmerkmale
b€treffen Haushaltsgröße und §oziale Stellung des Haue
h3ltsvorstande§, Höhe des Familieneinkommens und de§
Wohnqeldes, Bezuqsle4rs(en uno Aulstarruns der Woh'
nu^q, genut/le wol.nlläcle, Durchscnn llsmreten, Bela§'
tunasqrad del Einkommen und bei der Einkommensermltt_
lunq anzusetzende Beträge.

R6ihe 5: Bohinderte und Rehabilitationsmaßmh
men

5.! Bohindsrt. (vors§lshsn)

Die Veröffentlichung - E.scheinunqsfolge alle ,wei
J a h r e - onthält Daten Über dis von den Vcßorgungs_
ämtorn als Behinderte anerkannten Per§onen, soweit die§ln
eine wlinderung der EMerbstähigkeit von 30vB und mehr
zuerkanrit wurde. Nach!r,!i! der Behinderteo und Schwer_
behiodert€n nach G€schlecht, Alter, Srratsangshörigkeit,
Stellung in Erw6rbslobed und Beruf, Grad der lVinderun! dsr
Erwerbsfah,gke,l. a't und Ursache der Beh.nderunE sowie
Wohnort iE länderweker Gliederun$ aehinderungen näch

5.2 R€häbilitarionrmäßnahmen
ln einem J.hresbericht werden An$ben über dio
von den gesetzlichen lrägern der Rehabilitation durchse'
tuhrten und im Esichtsjahr abggschlossenen medizinischen
und bsruf#ordernden Aehäbil,lationshdßnahnen, in!
besond.re üb$ Art, Dauer und Ersebnis d€r Maßnahme,
sowie über die R€habilitanden i6 der Glieder!.s u.a, na.h
Geschlecht, Aheßgruppen, Stellirflg in Erwerbsleben und
Beruf sowe Art und Ursache der Behinderung veröff€nt.
lichl. Der Bericht enthält außordem Daten über versorqungn
berechtigte Kries§opfer und deren orthopädisch€ Ver_

Reito 5: ö{{€itlichs J0lsndhill.
Dio iä h r liche Veröffentlichlng unterrichrel üh€r Maß_
nahmsn der Jugendhilfe {u.a. Pflegek;ndsr, Amlspfl€g:
rch.ft, Amt§vormund§chaft, Adoptionen, Vaterschäftsf3st_
stillungon, Sorgerechts€ntziohungsn. Jugendgarichtshilfs,
Frsiwillige Erziehunsshills, Fürsors€erzishunsl sowie über
don Aufwand ars öffentlichen Mitteln für dis Jug€ndhilf€
(außerhalb von Einrichturyen und in Einrichtuns.n). Fsrnor
Angaben über Einrichtungon der Jugondhif€ und d€ren ver_
fügbare Plätze nach Tragern.

ReiheS: Sondetbeitäge
ln unregelmäßiger Folge werden Dat€n aus Son
dererheblrnsen der Sozrarhilfe. d€r Kriegsopferfüßorge und
der Jugendhilfe veröffentlicht.

ffi STATISTISCHES EUNDESAMT
GUSTAV.STRESEMANN-RING 11

6200 WIESBAOEN 1

Verö{lentlichungen und Prospekle sind durch den Verlag
W. Kohlhammer GlnbH, Philipp_Feis'Srraße 3, Postfach
42112O, 6500 Msinz 42,Ie l.: (0613l )590S4/S5, erhältlich.
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